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Derkündungsblatt der NSDAP . und der DAF .

Berlagspostanstalt : 11 h. Gerlagsort : Emden Blumenbrüdstraße . Fernrut 2081 und
:2082 . Postschedtonto Hannover 369 49. Banktonten Stadtspartasse Emden , Ostfriesische
Spartasse Aurich . Kretssparkasse Aurich , Bremer Landesbant Zweigniederlassung Oldenburg .
Eigene Gef häftsstellen in Aurich , Norden , Esens Wittmund Leer . Weener und Wapenburg

Amtsblatt aller Behörden Ostfrieslands

Erscheint werttäglich mittags . Bezugspreis in den Stadtgemeinden 170 RM . und 80 Pt .

Bestellgeld , in den Landgemeinden 1,65 RW und 51 Bfg Bestellgeld Boitbezugsprets 1. 80 RM .

einschl . 33,96 Bfg Postzeitungsgebühr zuzüglich 36 Pfg . Bestellgeld . Einzelprets 10 fg .

Unzeigen find nach Möglichkeit Desam Bortage Ericheinens aufzugeben .
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Folge 20 Dienstag , den 24 . Januar

Unterstüßung Rotspaniens ?
Burgos meldet Deffnung der französischen Grenze

Bilbao , 24 . Januar
Wie die nationalspanischen Zeitungen melden , sollen die französischen Grenzposten in den

Pyrenäen , unter ihnen auch die von Le Perthus , Port Vendres und Cerbère , vom französischen
Innenministerium die strikte Anweisung erhalten haben , alles aus Frankreich nach Sowjet¬
Spanien gehende Kriegsmaterial ungehindert passieren zu lassen .

Wie hierzu weiter verlautet , haben bereits
größere Transporte rotes Gebiet erreicht . Unter
anderem überquerten die Grenze bei Le Perthus
zwanzig französische Tants in Richtung Barce¬
lona , bei Cerbère sind eine Anzahl Eisenbahn¬
wagen mit Kriegsmaterial über die Grenze ge¬
rollt und an einer anderen Stelle elf Lastwagen¬
züge mit zerlegten Flugzeugen zu den Roten .

Was wollte del Vajo bei Bonnet ?

Paris , 24 . Januar

Der sowjetspanische „ Außenminister " del
Bajo ist am Montag in Paris eingetroffen und
hat sich in Begleitung des sowjetspanischen
, , Botschafters " in Paris zum Quai d ' Orsay be =

geben, wo er vem französischen Außenminister
empfangen wurde .

Nationale Tanks dringen in Manresa ein

Saragossa , 24 . Januar .

Wie der Frontberichterstatter des DNB .
meldet , drangen nach der Eintreisung Man¬
resas am Montag gegen 23 Uhr nationale
Tants in die Stadt ein , wo der völlig umzin¬

gelte Feind weiterhin heftigsten Widerstand
leistet . Für die nächsten Stunden ist ein kon¬
zentrischer Angriff aller Kolonnen
Maestrazgo - Armee zu erwarten .

der

Ein Nachtrag zum nationalen Heeresbericht
erwähnt die Besetzung zahlreicher weiterer
Ortschaften wie Fonollosa und Castell Fullit
südwestlich von Manresa sowie Pierola , San
Mateo und Arrabal östlich von Igualada . Im
Abschnitt Villafranca de Panades wurden die
Orte San Lorenzo de Hortons , Subirats , Pau

de Ordal (28 Kilometer vor Barcelona ) und
Jelida , 24 Kilometer von der Hauptstadt ent¬
fernt , erobert .

Im Küstenabschnitt ist der inmitten der zer¬

flüfteten Steilküste gelegene Ort Garraf ein¬
genommen worden , der bereits in unmittelbarer
Nähe der Vororte Barcelonas liegt .

An der Estremadurafront wurde ein Angriff
der Roten nicht nur abgewiesen , sondern dar¬
über hinaus im Gegenstoß feindliches Gelände
gewonnen und 150 Gefangene gemacht .

Die nationale Luftwaffe bombardierte mili¬
tärische Ziele in Valencia und Barcelona und
schoß vier feindliche Flieger ab .

Geschrei der Judenknechte in USA .
Roosevelt soll den Roten die Waffen schicken

|

Neuyort , 24 . Januar . tralität der Vereinigten Staaten im Spa¬
Unter dem Eindrud des unaushaltsamen nienkonflikt wieder ein . Er warnte am

Vormarsches der nationalspanischen Truppen Sonntag vor der Lügenagitation der Links
auf Barcelona hat in den letzten Tagen die radikalen .
Agitation für die Aufhebung der Waffen¬
Sperre nach Sowjetspanien eine Verstärkung
erfahren . Man ergeht sich dabei in allerlei |
alarmierenden Kombinationen über mög¬
liche Auswirkungen eines Sieges Generals
Franco auf Ibero -Amerika . Nachdem eine
Kongreßaktion so gut wie unwahrscheinlich
geworden ist , nimmt sich der ganze Agita :
tionsfeldzug jezt Roosevelt zum Ziel , dem
nach Ansicht des früheren Außenministers
Stimson sowie anderer sogenannter „promi¬
nenter " Rechtsanwälte die Befugnis zu
gestanden werden soll , die Waffensperre
auch ohne Kongreß aufzuheben .

So richtete am Montag die bekannte
Deutschenhasserin Dorothy Thompson in 230
großen Zeitungen , die in einem Syndikat
zusammengeschlossen sind , in einem Leit¬
artikel den , ,dringendsten Appell " an Roose¬
velt ,, , endlich der großen Gefahr , die die
autoritären Mächte bilden , zu begegnen "
und von dem „ Recht der Aufhebung der

Waffensperre Gebrauch zu machen " . Auch
der sonst isolationistisch eingestellte Senator
Nye schließt sich den Leuten um Stimson
und Thompson an . Nye weiß jedoch nichts

Neues zu erzählen , er macht sich das be =
fannte Schlagwort , das von den Spanien¬
bolschewisten schon abgegriffen wurde , zu
eigen , indem er behauptet , daß in Spanien
der Kampf zwischen Demokratie und Dit¬
tatur ausgetragen werde .

Der Hauptwiderstand gegen eine Auf¬
hebung der Waffensperre kommt nach wie
vor aus katholischen Kreisen . So richteten
am Sonntag die katholischen Priester bei¬

nahe sämtlicher Kirchen von Long Island
an ihre Gemeinden das Ersuchen , an die

Kongreßabgeordneten und die Senatoren
in Washington Briefe und Telegramme zu
schicken und in diesen die Aufrechterhaltung

der Waffensperre zu fordern . In Kirchen ,
wo die Priester nicht persönlich gegen eine
Aufhebung der Wassensperre sprachen , war¬
ben katholische Organisationen durch Her¬
umreichen von Petitionen . Auch der Radio¬
priester Coughlin . der sich schon ver =
schiedentlich , wie bekannt . gegen die jüdi¬
schen Machenschaften ausgesprochen hat , setzt
iegt seine Propaganda zugunsten der Neu¬

Zu den Hezern , die bedenkenlos die Ver¬
einigten Staaten in Verwicklungen mit
Staaten anderer Kontinente führen wollen ,
gehört auch der frühere Außenminister
Stimson . Vor einiger Zeit machte er den
leichtfertigen Vorschlag , die USA . sollten
gegen Japan Santtionen be =

schließen wegen der Streitigkeiten über
den Handel in den besetzten Teilen Chinas .
Jetzt macht sich Stimson zum Wortführer
jener jüdisch-kommunistischen Kreise , die
noch in letzter Stunde den Spanienbolsche¬
wisten Hilfe bringen wollen . Die „ Lebens¬
mittelsendungen " aus USA . nach Rot¬
spanien werden zur Zeit , wie aus einer
Meldung der „ New York Times " hervor :
geht , auf dem Wege über Paris beschleunigt
durchgeführt . Die durch verschiedene Komi¬
tees gesammelten Gelder werden tele¬
graphisch nach Paris überwiesen , wo Agen¬
ten die Einkäufe besorgen .
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Trauung im italienischen Königshaus
Glückwünsche des Führers

Rom , 24 . Januar .
Die Trauung der Prinzessin Maria von

Savoyen mit dem Prinzen von Bourbon¬
Parma hat am Montagvormittag in der mit
prachtvollen weißen Blumengebinden ge
schmückten Kapelle des Quirinalschlosses statt
gefunden . Der feierlichen Handlung wohnten
das italienische Herrscherpaar , die Mitglieder
der Familien Savonen und Bourbon - Parma ,
König Boris von Bulgarien , Mussolini und
die Mitglieder der italienischen Regierung .
die Präsidenten des Senats und der Kammer .
das Diplomatische Korps , darunter der deutsche
Botschafter von Mackensen , sowie zahlreiche
Vertreter ausländischer Herrscherhäuser bei .
Trauzeugen der Braut waren der italienische
Kronprinz und der Graf von Turin und des
Bräutigams Brüder , die Prinzen Xaver und
Gaetan von Bourbon - Parma . Um 13 Uhr
wurden Prinz Ludwig und Prinzessin Maria
von Bourbon - Parma von Papst Pius XI .
in feierlicher Audienz empfangen .

Berlin , 24 . Januar .
Anläßlich der Hochzeitsfeierlichkeiten im

italienischen Königshaus hat der Führer
Seiner Majestät dem König von Italien ,
Kaiser von Aethiopien , ebenso der Prinzessin
Maria von Savonen zu ihrer Vermählung
telegraphisch seine Glückwünsche übermittelt .
Außerdem ließ der Führer der Prinzessin
durch Botschafter von Mackensen eine Blumens
gabe überreichen .

Blizzards fordern 27 Opfer
Neuyort , 24 . Januar

Schwere Blizzards , die eine Stundens

geschwindigkeit von etwa 130 Kilometer er
reichten und von Temperaturstürzen bis zu
zwanzig Grad Celsius unter Null begleitet
waren , fegten über die Staaten Neu -England ,
Neuport und Pennsylvanien . Sie richteten
großen Schaden an . Es sind bereits 27 Todess
jälle festgestellt worden . Auch zahlreiche Un¬
glücksfälle wurden gemeldet . Im nördlichen
Teil des Staates Neuyork ist der Kraftwagens
und Eisenbahnverkehr zum Teil lahmgelegt , da
stellenweise haushohe Schneewehen die

( Kartendienst E. Zander , M. ) | Verkehrsadern verbarrikadieren .

Franco vor den Toren Barcelonas

Die äußersten Verteidigungswerte der katala¬
nischen Hauptstadt liegen bereits im Feuer der
Franco -Batterien . Wie bekannt wird , beab :
sichtigen die Sowjetspanier am Llobregat -Fluß
eine neue Verteidigungslinie zu errichten , nach¬
dem die , , Maginot - Linie Barcelonas " . wie die

weiter vorn liegende Befestigungslinie groß¬
spurig genannt wurde durchstoßen ist .

Stärkste Wirtschaft Europas
Grundlegende Ausführungen Bernhard Köhlers und Schmeers

München , 24 . Januar . förper der Partei sich sofort Aufgaben gegen =
In München begann im Festsaal des übersah , die ein schlagkräftiges Instrument

Deutschen Museums der traditionelle Januar : verlangten . Heute könne festgestellt werden,
Lehrgang der Kommission für Wirtschafts- daß der wirtschaftspolitische Arbeitskörper der
politik der NSDAP Die Tagung , die 2500 Partei die notwendige Festigkeit aufweise und
Teilnehmer zählt , steht in diesem Jahre unter sich seine Zielsetzungen und seine Methoden
der großen Parole „ Europäisches Wirt als trafähig und wirksam erwiesen haben .
schaftszentrum " Reichsstatthalter General
Ritter von Epp und Ministerpräsident Siebert
begrüßten den Lehrgang .

Der Leiter der Kommission für Wirtschafts¬
politik der NSDAP .. Bernhard Köhler ,
gab in einer grundlegenden Rede einen Ueber¬
blick über jene Zeit , als bei der Macht¬
ergreifung der wirtschaftspolitische Arbeits¬

Barcelonas Truppen auf der Flucht
Rote Truppen auf dem Rückzug vor den vordringenden Franco -Truppen in Katalonien

( Associated Preß , Zander - Multiplex - K . )

Die für die zukünftige deutsche Wirtschafts¬
politit entscheidenden Tatsachen seien größtes
Volk und stärkste Wirtschaft . Das Deutsch e

Reich ist das größte Reich Europas ,
Das deutsche Volf ist das größte Volt
Europas . Die deutsche Volkswirtschaft ist
die stärkste Volkswirtschaft Europas
und will daher auch den größten Einfluß haben .
Die deutsche Wirtschaftspolitik ist entschlossen ,
aus diesen Tatbeständen alle Folgerungen zu
ziehen . Die Gegner dieser nationalsozialistischen
Wirtschaftspolitik sind heute zwangsläufig auch
die Gegner einer Blüte Europas .

Drei Tatsachen , so fuhr Bernhard Köhler
fort , stünden der Erfüllung unserer Aufgabe
noch entgegen . Das deutsche Volk sei durch die
Herrschaft des jüdischen Kapitalismus an jahr .
hundertelange Ausbeutung und an falsche
Methoden gewöhnt worden . Es habe während
eines ganzen Jahrhunderts Millionen Söhne
seines Blutes verloren , so daß heute achtzig
Millionen das leisten müßten , was hundert
vorllbringen könnten . Und schließlich sei der
Raum zu klein . Diese Hemmnisse zu über =
winden , sei mit ein Auftrag an die wirtschafts¬
politische Gruppe der Partei .

Nach einem Vortrag von Staatsrat Prof .
Börger über die politische Erziehung des
deutschen Volkes Sprach Hauptdienstleiter
Staatsrat Schmeer , Leiter der Haupts
abteilung III im Reichswirtschaftsministerium .
Er behandelte die konkrete Aufgabe der
Rationalisierung . Die staatliche Wirtschafts¬
führung habe ein Interesse daran , daß vom
Auftraggeber bis zum Vertrieb der einzelnen
Produkte rationell gearbeitet werde . Der
Reichswirtschaftsminister werde jedoch trok der
Größe der Aufgaben keine neuen Behörden
gründen . Zur Steigerung der Leistung sei
nicht generell erforderlich , die Arbeitszeit in
Deutschland ausz udehnen .
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Erste Tagung des großdeutschen Handwerks
ten , und durch einen entschlossenen , genossenschaftlich geführten Wettstreit habe es seine
Stellung jedoch behaupten können . Es werde
sich auch weiter durch positive Arbeitsleistung
die Anerkennung verschaffen , die es verdiene .

Auf einzelne Fragen des Handwerks ein¬
gehend , erklärte er zum Thema der Fach¬
arbeiterfrage und der Lehrlingss
ausbildung , daß das Schwergewicht der
Ausbildung auch in Zukunft vor allem in der
Arbeit der Werkstatt liegen müſſe . Die Aus¬
bildung in Lehrwerkstätten werde mehr oder
minder zusäglich bleiben müssen .

Drei Millionen Musterbetriebe - Verkündung eines „ Gozialen Gemeinschaftswerkes "

( R . ) Berlin , 24 . Januar . Schramm in einer längeren zweistündigen
Im Festsaal der Reichsfachschule für Rede. Ausgehend von der Wirtschaftsidee des

Bäder und Konditoren begann am Montag = | Nationalsozialismus und dem sich daraus er =
vormittag die erste großdeutsche Arbeitstagung gebenden Aufbau der deutschen Volkswirtschaft
des Fachamtes „ Das deutsche Handwert " in der
DAF . , an der neben den Gauhandwerkswaltern ,
Fachgruppenwaltern und Abteilungsleitern des
Fachamtes eine Reihe von Gästen aus Partei
und Staat teilnahmen . Die Reihe der vorges
sehenen Vorträge , die mit einem Schlußwort
des Reichsorganisationsleiters Dr . Ley am
Freitag ihren Ausklang finden , wurden durch
zwei bedeutsame Referate des Reichsfachamts¬
leiters Sehnert und des Reichshandwerks¬
meisters Schramm über die aktuellen Pro¬
bleme des deutschen Handwerks eingeleitet .

die er im Gegensatz zu der freien liberali
stischen Wirtschaft eine „ verpflichtete " Wirt¬
schaft nannte erflärte er , dak auch das
Handwerk im Zuge der großen wirtschaftlichen
Aufgaben der lezten Jahre , die in der Haupt
fache nur durch die Industrie zu lösen gewesen
wären , in Gefahr geraten sei. Durch Anspan¬
nung aller Kräfte , die vor allem eine Verbesses
rung der Produktionsmethoden zum Ziel hat¬

HJ -Heime auf dem Lande

1939/40 find außerdem 6000 Bauten
in der Planung und bereits ein
geleitet .

Nach der Bekanntgabe der Anordnung des
Reichsorganisationsleiters Dr . Ley , wonach im
Hauptamt für Handel und Gewerbe in der
Reichsorganisationsleitung der NSDAP . mit
sofortiger Wirkung das Amt Handwerk und
das Amt Handel gebildet wird , die beide von Neues Gesetz zur Förderung der Sitler -Jugend
den zuständigen Fachamtsleitern der Arbeits¬
front in Personalunion verwaltet werden , (R . ) Berlin , 24 . Januar .
nahm Reichsamtsleiter Sehnert das Wort zu
einer großangelegten Rede , in der er sich zu Auf der Jahrestagung des Arbeits

zahlreichen grundsätzlichen Fragen des Hand - ausschusses für H3 . -Heimbeschaffung , die am

werfs äußerte . Er wies darauf hin , daß die Montagnachmittag in der Krolloper in
Tätigkeit des Fachamtes Handwerk in der Berlin stattfand , gab der Reichs :DAF. Arbeit im Rahmen der Partei " sei, die jugendführer Baldur von Schidarauf hinziele , den deutschen Handwerker ra ch neben einer Rückschau auf die Leis
politisch zu erziehen und auch in stungen des verflossenen Jahres , die Paroleseinem Bezirk die Idee der nationalsozialisti - aus für die Planungen und Aufgaben dieses
schen Wirtschaftsordnung zu verwirklichen .

Jahres . Reichsinnenminister Dr . Frid tün¬
Denn die Einheit im Berufsdenten gebe noch

nicht die Gewähr einer einheitlichen welt- digte in einer Rede, in der er auf die Be :
deutung einer engen Zusammenarbeit zwi

Das bedeutet nicht, daß eine Berufsvertreichen den Gemeinden und der Hitler -Jugend
tung , wie sie durch die Reichsgruppe Handwerk zum Zwede der Schaffung neuer Seime hin¬
bzw. den deutschen Handwerks - und Gewerbe - wies , den Erlaß eines neuen Gesetzes zur
fammertag repräsentiert wird , abgelehnt werde . Förderung der HI . an . An der Tagung
praktischer Natur , die in einem Kleinbetrieb dern des Arbeitsausschusses sowie den Ge¬
Im Gegenteil! Es gebe so viel Fragen rein nahmen als Ehrengäste außer den Mitglie¬
allein auf die Dauer nicht gelöst werden tönn bietsbeauftragten und den Gebietsarchitektenten und daher von einer genossenschaftlichen

der H3 . aus dem ganzen Reich zahlreicheOrganisation allgemein bewältigt werden
hohe Persönlichkeiten aus Partei und Staat
teil .

anschaulichen Willensbildung .

deutschen Bürgermeistern obliegen und Hob
anerkennend hervor , in welcher erfolgreichen
Weise hier schon durch engste Zusammen .
arbeit mit der HI . beachtenswerte Leistun
gen vollbracht werden fonnten .

Dr . Frid fündigte den bevorstehenden

53 . an , das eine bessere Aufgabenerfüllung
Erlaß eines Gesetzes zur Förderung der
53 . an , das eine bessere Aufgabenerfüllung
namentlich in den fleinen Gemeinden sichers
stellen soll . Durch das Gesetz wird der Schaf
fung einfacher und würdiger Heime beson
ders auf dem flachen Lande ein neuer Auf¬
trieb gegeben werden .

Darüber hinaus wird dieses Gesetz pro *

grammatisch für alle Zeiten festlegen , daß
es die besondere Aufgabe unserer Gemein¬
den ist, die würdige Unterbringung unserer
deutschen Jungen und Mädel sicherzustellen .

„ Ich muß dabei aber auf einen Gesichtspunkt
besonders hinweisen : der deutschen Gemeinde ist
in der Gemeindeordnung ein ganz umfassender
Bereich öffentlicher Aufgaben zugewiesen . Sie
ist es , die auf einer Vielzahl von Gebieten all
die Einrichtungen vorhalten muß , ohne die wir
uns unser soziales und kulturelles Leben nicht
vorstellen tönnen . Sie ist es , der die Sorge
für den bedürftigen Volksgenossen übertragen
ist . All diese Aufgaben müssen im Rahmen der
örtlichen Leistungsfähigkeit und nach Maßgabe
des örtlichen Bedürfnisses erfüllt werden . Denn
darin liegt ja gerade das Wesen der gemeinda
lichen Selbstverwaltung , daß sie die Leistungen
der örtlichen Gemeinschaft in den Dienst der

nicht so sein, daß jede Gemeinde im gleichen
örtlichen Aufgaben stellt . Es kann deshalb

Umfange und im gleichen Zeitpunkte diese oder
jene Aufgabe in Angriff nehmen tönnte . Es
ist vielmehr von Gemeinde zu Gemeinde nötig ,
Leistungskraft und Aufgabenerfüllung stets zu
dem der örtlichen Lage entsprechenden Aus
gleich zu bringen .

Ich bitte Sie deshalb , diesen Gesichtspunkt
bei Ihrer Planung nicht aus dem Auge zu vere
lieren . Wenn es in einer Gemeinde mit der
Förderung der Aufgabe der HI ., mit der Schaf
fung neuer Seime einmal nicht so schnell voran

feineswegs der böse Wille eines Bürgermeisters
sehen sollte, wie Sie es für wünschenswert
halten , so seien Sie davon überzeugt , daß hier

obwaltet , sondern daß hier die Leistungskraft
und die Rangordnung sonstiger vora
dringlicher Aufgaben auch dem besten
Willen des Bürgermeisters Grenzen stellen
können .

Der Reichsjugendführer

sprach dann den deutschen Gemeinden und
insbesondere dem Reichsschatzmeister der
NSDAP . , Schwarz , und dem Reichsinnen¬
minister Dr. Frick einleitend den besonderen
Dank der Hitler -Jugend aus für die weit¬
gehende Unterstützung und Mithilfe an dem
großen Wert der HI . - Heimbeschaffung
Baldur von Schirach verkündete hierbei das
als Ausdruck der herzlichen Verbundenheit
der Hitler -Jugend mit der Person und dem
Werk des Reichsinnenministers Dr . Frick
das neuentstehende HI -Heim in Pösneck in

Heim" der Hitler -Jugend tragen solle . In
Thüringen den Namen „Wilhelm-Frid¬

umfassender Weise befaßte sich der Reichs¬
jugendführer mit den großen fulturellen
Aufgaben , die bei der Schaffung der H3. ¬
Heime zu lösen sind . Durch die unmittel¬
bare Anteilnahme des Führers an den
Plänen und Modellen hat der Arbeitsaus - Muß der Staat aus dem Wesen der Selbst . .

verwaltung heraus auf die Reglementierung
derem Maße das Bewußtsein im Dienst der einzelnen Aufgabengebiete der Gemeinden
einer höchsten fünstlerischen und erzieheri- verzichten, so ist damit allerdings nicht auss
schen Mission zu stehen . Es kann nicht geschlossen, daß er die allgemeine Linie der

wünschenswerten Aufgabenerfüllung auch gesetz
darauf ankommen , die Monumentalbauten lich festlegt. Insbesondere wird er seine Auf¬
im Kleinen zu imitieren , das geniale | gabe auch darin sehen müssen , die mangelnde
Wollen und können der Architekten Speer Leistungsfähigkeit kleinerer Gemeinden oder bes
und Gieseler müssen vielmehr in das Kleine stimmter Gruppen von Gemeinden durch besons
umgesetzt werden und zwar so, daß jedes dere Maßnahmen zu heben .
Seim fich harmonisch in seine Umgebung ,
sei es im Stadtbild oder in der Land¬
wirtschaft eingliedere . Neben der
äußeren Bauweise soll auch die innere Aus¬
gestaltung der Heime dazu dienen , schon früh
in der Jugend den Sinn für die Schönheit
zu wecken . Zum Schluß seiner Ausführun¬
gen bezeichnete Baldur von Schirach es als
die besonderen Aufgaben des Arbeitsaus¬
schusses für dieses Jahr , den Bau von Klein¬
und Kleinstheimen auf dem Lande in An¬
griff zu nehmen .

müßten. Neben die Aufgabe einer umfassen¬
den sachlichen Führung trete aber auch die
andere , die politische und soziale Erziehung Der Leiter des Arbeitsausschusses , Ge¬
des Handwerks sicherzustellen . Der entscheidende bi etsführer Möd el , erstattete zu
Mann in dem Organisationsgefüge , das zur nächst den Rechenschaftsbericht über die Er - schuß für HI . -Heimbeschaffung in beson
Lösung dieses Problems von der DAF. aufgegebnisse der beiden ersten Baujahre derbaut werde . sei der Ortshandwerks¬

meister , dessen Stellung in der Ortsgruppe Sitler -Jugend . Die Zahlen , die hierin auf
der NSDAP . sowie der DA . fest verankert geführt werden konnten , zeigten , mit welch
sei. Zu seinen praktischen Obliegenheiten ge- großartigem Erfolg die Hitler -Jugend die
höre vor allem die Ordnung des geselligen ihr vom Führer auf dem Gebiete der Heim¬
Lebens sowie die meltanschauliche Erziehung beschaffung gestellten Aufgaben verwirt¬
der ihm anvertrauten Handwerker . Darüber lichen konnte . Es ist eine Vielzahl von Ge¬
hinaus gedente das Fachamt aber auch prakti - bieten , die der Betreuung des Arbeitsaus¬
fche Arbeit zu leisten , vor allem in den Fragen schusses obliegen . Als besonders vordrings
der Leistungssteigerung und des

liche Maßnahmen behandelte der Referent
sozialen Lebens . In diesem Zusammen =
hang verkündete Reichsamtleiter Sehnert , daß die Schaffung der fleinen Heime , die Grenz
zur Schaffung vorbildlicher Musterbetriebe im landaktion für den Heimbau und die Er¬
Handwerk die DAF . eine Summe von drei ziehung der Architektenschaft . Durch die bes
Millionen Reichsmart zu billigem Einsaß zur sondere Unterstützung des Reichsinnenmini
Verfügung stelle . Zugleich wies er darauf sters Dr . Frid war es möglich , am 12. Juni
hin , daß auf dem Gebiete der sozialen Selbst - 1938 den Grundstein zu nicht weniger als
verantwortung eine Reihe von Maßnahmen 520 Grenzlandheimen in den Ge¬
ergriffen würden , die unter dem Namen So- bieten Ostland , Pommern , Kurmark und

werks" die Sozialarbeit des Handwerks auf Schlesien zu legen . Nahezu 1500 freie Ar¬
chitekten wurden im vergangenen Jahre aufeine neue Grundlage stellen würde .

Nach den Ausführungen von Parteigenosse den Schulungstagungen der RIP . erfaßt
Sehnert sprach Hauptamtsleiter Rentelen und für den HJ . - Heimbau geschult . In
noch einmal über die Bedeutung der Anord- diesem Jahre wird die RIP . besonderen
nung des Reichsorganisationsleiters . Er be- Wert darauf legen , daß die Architekten , die
tonte , daß durch diese Anordnung eindeutig einen 53 . -Heimbau schaffen , auch gleich¬
geflärt werde, daz die politische Führung auch zeitig die Inneneinrichtung und den einzel¬
des Handwerks ausschließlich eine Sache der nen Hausrat für die Heime mit entwerfen .
Partei und in Zusammenhang damit der Nachdem im Jahre 1937 sechzehn BauscheineDAF . sei .

Ueber die wirtschaftlichen Probleme des deute und 1938 weitere 520 Bauscheine erteilt

schen Handwerks von heute äußerte fich am wurden , werden für dieses Jahr 1174
Nachmittag Reichshandwerksmeister Scheine ausgegeben . Für das Baujahr

ziales Gemeinschaftswert des deutschen Hand¬

Frankreichs Politiker von heute
( Von unserem Pariser Vertreter Wilhelm Müller )

(Die Schriftleitung.)
( R . ) Paris , im Januar 1939 .

III .

Georges Mandel heißt Rotschild !

Die Hagerkeit, die ihn noch vor zwanzig
Jahren auszeichnete , als er im Dienste seines

Herrn und Meisters Clemenceau den Privat¬
geheimnissen aller französischen Parlamentarier
und Politiker nachspürte , um sie sorgfältig in
einem Geheimarchiv zu sammeln , ist inzwischen
einer gewissen Korpulenz gewichen . Geblieben
ist jedoch seine Gefährlichkeit . Georges
Mandel , weiland Kabinettschef des Tigers " ,

später Postminister im „ Volksfront " - Kabinett
seines Rassegenossen Léon Blum und heute In¬
haber des Kolonialministeriums in der Rue
Dudinot zu Paris , dürfte ohne Zweifel einer
der verschlagensten und gefährlichsten Persön¬
lichkeiten sein , die gegenwärtig in den soge¬
nannten demokratischen Staaten Politik

"

Dadurch ist nicht nur eine im Hinblid
auf den Vierjahresplan begrüßenswerte
Materialersparnis , sondern auch eine wert¬
volle Unterstützung der Arbeit der Hitler¬
Jugend im Kampfe gegen die Landslucht ,
möglich .

Reichsinnenminister Dr . Frid

wies anschließend in einer Rede auf die be¬

deutungsvollen Aufgaben hin , die auf dem
Gebiet der Heimbeschaffung vor allem den

Ich sprach bereits von der besonderen Aktion ,
die in den letzten Jahren für die Errichtung
von Hitler -Jugend -Heimen durchgeführt wurde .
Eine bessere Aufgabenerfüllung namentlich in
den fleinen Gemeinden soll vor allem aber auch
das Gesetz zur Förderung der HI . -Heime sicher.
stellen , das ich Ihnen bereits vor längerer Zeit
anfündigen ließ .

Es ist mir aber eine besondere Freude ,

Ihnen sagen zu können, daß der Gesetzentwurf
nunmehr der Reichsregierung zur Beschluß¬
fassung zugeleitet ist , und es ist mein Wunsch
und meine Hoffnung , daß er nunmehr beschleus

nigt verabschiedet wird . Ich bin überzeugt , daß
damit der Schaffung einfacher und würdiger
Heime auf dem flachen Lande, wie sie unserer
Jugend geziemt, ein neuer Auftrieb gegeben
wird . Noch wesentlicher aber erscheint es mir ,
daß dieses Gesez programmatisch für alle
Zeiten festlegen wird , daß es die besondere
Aufgabe unserer Gemeinden ist , die würdige
Unterbringung unserer deutschen Jungen und
Mädel sicherzustellen .

mit Hilfe des Kardinals Andrieur von Bor - | Zeitlang als Betätigungsfeld seiner . . imperia
deaux bei den Wahlen von 1919 das Abgeord - len " Pläne an .

netenmandat im Departement Gironde .

Ein besonderes Stückchen leistete er sich, als

er zu dieser Zeit seine Wahlagitation mit dem

Argument unterſtügte , sein Großvater habe auf
der Liste der Juli -Aufständischen von 1830 ge¬

standen, er sei also Abkömmlina der franzö¬
ſchen Freiheitskämpfer , die auf den Barrikaden

für die Republik und die Demokratie gefochten
hätten . In Wirklichkeit war sein Vater erst

in den 80er Jahren aus Osteuropa nach Frant¬
reich eingewandert, aber dant einer fleinen
Korrektur dieser Liste von 1830 . die ein ge¬
wisser Moise Sirschowis für ihn vor
nahm , wurde Ostgalizien , dokumentarisch" mit
den Juli - Barrikaden übertuscht .

Mis Kabinettschef Clemenceaus iptelte vergessene Blüte des damaligen Pariser Jour¬
Mandel bekanntlich schon zu der damaligen nalismus , der seinerzeit aber als Gründer derZeit eine große Rolle . Er gehört zu der

Kriegstreibertlique, die während der Sep- Liga für Menschenrechte" und Herausgeber der
tembertrise auf einen allgemeinen europäischen Zeitung Aurore " ( Morgenröte " ) eine ein¬
Konflikt hinarbeitete . flußreiche Rolle spielteum somehr, als Georges

Clemenceau hinter dem Blatte stand und es zu
seinem Organ machte . Die „ Aurore " stand im

Zenit ihres Ruhmes , als sie während des

Dreyfus Prozesses Rolas J' accuse"
veröffentlichte. In ihre Redaktion zog also
auch der junge Rotschild ein und erwarb sich
bald die Anerkennung Clemenceaus . der „auf¬
strebende Talente " zu schäßen wußte , vor allem
wenn sie so strupellos vorgingen wie Jero¬
beam . Es gibt wohl taum einen französischen Postminister in der Aera Blum , zeichnete er

Politiker , über dessen intimite Privatgeheim - sich besonders durch seine Fürsorge für die jü¬
Er ließ eigens einenisse dieser Mann nicht unterrichtet ist . So dischen Emigranten aus .

wuchs sein Einfluß in dem gleichen Tempo wie Wohltätigteitsbriefmarke für Emigranten her¬

die Furcht , die er um sich verbreitete . 1917 er ausgeben . Vor allem aber trat er in diesem

nannte Clemenceau ihn . der sich damals schon Kabinett als Repräsentant der sowjetfreund¬
den Namen seiner Mutter zugelegt und sich lichen Tendenzen auf . Seine Beziehungen zur
Mandelsohn , später einfach und schlicht sowjetrussischen Botschaft in Paris
Mandel nannte , zu seinem Kabinettschef . In sind bekannt und ebenso sind diejenigen kein

dieser Stellung war er eine Zeitlang der eigent : Geheimnis , die er zu dem Banthaus Selig
liche Beherrscher der französischen Innenpolitit . mann unterhält , dem Finanzinstitut der Ko¬
Ueberall brachte er seine Freunde und An - mintern in Paris . Zu einer wirklichen Ge¬
hänger unter und baute internationalen Befahr für den Weltfrieden aber wurde der Ein¬

Sein wirklicher Name lautete Jerobeam Rot - ziehungen aus . So brachte er zum Beispiel zug Mandels in das französische Kolonialmini¬

schild . Zu der jüdischen Bantierfamilie Rot - Clemenceau mit dem englischen Rüstungssterium . Wenn heute ganz Frankreich im Zei¬

schild steht er jedoch in keinerlei verwandtschaft - iuden Basil 3aharoff zusammen und
lichen Beziehungen . Sein Vater betrieb in nahm als Vertrauensmann an den Sonder¬
Paris ein Herrenkonfektionsgeschäft . Jerobeam friedensverhandlungen teil , die das Haus

zog es jedoch vor , die von seinem Erzeuger cr = Habsburg durch den Prinzen Sixtus von
morbenen Beziehungen zu maßgebenden Bourbon mit der französischen Regierung füh¬

Finanz - und Wirtschaftskreisen zum Einstieg ren ließ . Auch seine Beziehungen zur hohen
in die politische Karriere zu benuken . Er lernte französischen Geistlichkeit vernachlässigte er je

Joseph Reinach tennen , eine heute schon längst I doch nicht , und sie verschafften ihm dann auch

betreiben .

Dank der rührenden Vorliebe , die man in
der Rue Oudinot für die Chinesen bewies -

eine Vorliebe , die Mandel vor noch nicht lans
ger Zeit sogar einen chinesischen Orden einges

waren im Sommer vergangenenbracht hat
Jahre die französisch - japanischen Beziehungen
mehr als einmal dem Zerreißen nahe. Es bes
durfte erst energischer Proteste des japanischen
Botschafters in Paris , um den Waffenschmugs
gel , der über die Grenzen der französischen Kos

lonie nach China betrieben wurde, wenigstens
etwas zum Abstoppen zu bringen . Trotzdem

weiß jeder nur einigermaßen Unterrichtete , daß
die französischen Zollbeamten an der indochines
fisch-chinesischen Grenze nach wie vor beide
Augen zudrücken . Der Ordenssegen , der vor
einigen Monaten von Hantau aus über Herrn

Mandel und seine Freunde niederging , mußte
ja auch verdient werden .

Daß hinter den immer noch nicht völlig bes
grabenen französischen Handstreichplänen auf
die Balearen -Insel Minorca ebenfalls das .
Kolonialministerium steckt, ist gleichfalls fein
Geheimnis . Herr Mandel fühlt sich sogar bes
rufen , dem Quai d' Orsay Konkurrenz zu ma
chen und sich in die auswärtige Politit
einzuschalten . Während so zum Beispiel vor
einiger Zeit das Pariser Auswärtige Amt ges
wisse Phantasiemeldungen über italienische
Truppenzusammenziehungen gegen Dschibuti
energisch dementierte , gab Mandel an die ihm

chen einer unter imperialistischen Schlagworten nahestehende Presse eine Meldung aus , die sich
laufenden Kolonialpropaganda steht , so fann so gewunden ausdrückte , daß man Lügen für
Mandel sich als ihr Erfinder rühmen . Eine Wahrheiten und die Beamten des Quai d' Orsay
seiner ersten Maßnahmen war die Erhöhung für Trottel halten fonnte . Was ja anscheinend

auch die Ansicht Mandels ist , denn er hat vonder farbigen Effektivkräfte in Afrika
Indochina , Maßnahmen , die sowohl in Italien den außenpolitischen Richtlinien Frankreichs
als auch in Japan befremdetes Aufsehen erregt eine genau entgegengesette Meinung wie die

haben . Besonders Indochina sah Mandel eine des Außenministers Bonnet .

und



Quer durch Jn - und Ausland
Fahrer des SA . Magens geblendet

=

Darré eröffnet , , Grüne Woche "

Berlin , 24 . Januar .
Magdeburg , 21 . Januar .

Nach zweitägiger Verhandlung sprach die Am kommenden Freitag findet die feierliche
Magdeburger Straftammer jekt zwei Kraft - Eröffnung der Grünen Woche 1939 vor zahle
wagenführer frei , die wegen des folgenschweren reich geladenen Ehrengästen , an deren Spize
Busammenstoßes auf der Reichsautobahn Ber - man die führenden Männer der Partei , des
Lin - Magdeburg am 18. Juni 1938 unter An - Staates , des Reichsnährstandes und die Gäste
flage standen . Damals war bekanntlich ein vom Diplomatischen Korps sehen wird , im

Mannschaftswagen der Berliner Standarte , festlich gestalteten Ehrenraum der Ausstellung
, , Sans Eberhard Maikowski " , auf statt . Die festliche Stunde wird durch Dar¬

der Rückfahrt von St . Andreasberg in Herzbietungen des Musikkorps der 44-Leibstandarte
bei Reesen auf einen parkenden Lastzug aufge = „ Adolf Hitler " unter Leitung von Obermusit .
fahren . Durch den Zusammenprall wurden meister Hermann Müller - John eingeleitet .

Stadtzwei SA .-Führer auf der Stelle getötet und Dann wird Oberbürgermeister und

elf weitere schwer verletzt . präsident Dr . Julius Lippert das Wort zur
Begrüßung der Gäste ergreifen . Die Er
öffnungsansprache hält der Reichsbauernführer
und Reichsminister für Ernährung und Land¬
wirtschaft , R. Walter Darré . Die Hymnen
der Nation werden die feierliche Stunde be¬
enden . Anschließend wird der erste Rundgang
der Ehrengäste durch die Ausstellung folgen.
Für den allgemeinen Besuch wird die Grüne
Woche am Freitag ab 13 Uhr geöffnet sein .

Der Fahrer des SA .-Wagens war kurz vor
ber Unglücksstelle von einem entgegenkommen¬
den Auto derart geblendet worden , daß er auf
einen plöklich vor ihm auftauchenden Lastzug
auffuhr . Nach seiner Aussage hat das Schluß
licht des Lastwagens nicht gebrannt , dessen
Fahrer mit aller Entschiedenheit das Gegenteil
behauptet . Da auch die Zeugen widerspruchs¬
volle Angaben machten und Regen die Sicht
in der Unglücksnacht behindert hatte , entschloß
fich das Gericht zu einem Freispruch .

Pflichtgefühl fiegt über Mutterliebe

Strehlen , 24 . Januar .
In Niklasdorf , im Kreise Strehlen , hielt

die Frau eines Schrankenwärters , deren Kind
auf dem Eise des Dorfteiches eingebrochen
war , auf ihrem Posten an der Schranke aus ,
um erst den fälligen Zug vorbeizulassen . Als
ihr Mann turze Zeit später hinzukam und so
fort in voller Kleidung in den Teich sprang ,
um das Mädchen zu retten , war es bereits zu
spät . Das Kind konnte nur noch als Leiche
geborgen werden .

Wechselfälscher spielt großen Mann

Hamburg , 21 . Januar .

Wegen Wechselfälschungen und Betrüge¬
reien in Höhe von über 200 000 RM . wurde
ein in Chemnik geborener 41 Jahre alter
Verbrecher in Hamburg festgenommen . Er

hatte im vergangenen Herbst durch betrügeri¬
sche Machenschaften ein Lokal in der Alster¬
stadt erworben und dort ein Ballhaus gegrün¬
Det . Sein sicheres und gewandtes Auftreten ,
sowie seine großen Zechen täuschten den ver =
mögenden Mann vor . Er gab an , Direktor
mehrerer Fabriken in Sachsen zu sein und in
größeren Städten Ballhäuser einrichten zu
wollen . Zahlreiche Handwerker und Lieferan¬
ten hat er um insgesamt 18 000 RM . betro =

gen . Im ganzen hat der schon achtzehnmal
vorbestrafte Gauner mehr als 200 000 RM .
durch Wechselfälschungen erschwindelt .

" Da hast Du Deinen Denkzettel "
Wien , 24 . Januar .
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Ditsee liefert wertvolles Zusahmetall

Königsberg , 22 . Januar .

Im Rahmen der systematischen Erfor =

schung des deutschen Bodens führten , wie die
Preußische Zeitung " berichtet , die neuen Er¬

kenntnisse über Küstenversaz und Sediment¬
bildung zur Entdeckung größerer Vorräte an
Titan in den Sanden der Ostseeküste. Dieses
silberweiße und außerordentlich harte Metall
wird für die verschiedensten industriellen Zwede
verwertet .

Als Zusak zum Aluminium erhöht das
Titan die Beständigkeit des Leichtmetalls ge¬
genüber dem Seewasser . Das ist für Schiffe
bau und Seeflugmelen von größter
Bedeutung . Durch die Verbindung Ferotitan
wird die Qualität des Stahles , vor allem bei
Eisenbahnschienen , außerordentlich verbessert .
Andere Verbindungen des Stoffes dienen der
Chemie. Das Titanchlorid eignet sich zur Er¬

als ungiftige Dediarbe benutzt wird. Bisherzeugung von Rebelstoffen , während Titanweiß

hat man das Metall vor allem aus dem
Ilmenit hergestellt , einem Mineral , das nur
in wenigen Gebirgen u . a . in den Sudeten

- vorkommt .

Festspielhaus wird umgestaltet

Salzburg , 24 . Januar .

Das Salzburger Festspielhaus war in seinem
jezigen Zustand kein würdiger Rahmen für
die jährlichen Festspiele. Es soll deshalb sofort
mit der Umgestaltung des Hauses nach den
Plänen Don Reichsbühnenbildner Professor

DerBenno von Ahrendt begonnen werden .

Umbau wird noch vor Beginn der Spiele in
diesem Sommer beendet sein.

Vor dem Landgericht begann der Prozeß
gegen den Juden Richard Glaser , der im Durch diesen Umbau ist gleichzeitig die
Oftober 1935 aus Rache für die Entlarvung Gewähr dafür gegeben, daß der Bau eines
Don Fälschungen den deutschblütigen Emil neuen Festspielhauses , das später in Salzburg
Apfel durch sechs Schüsse getötet hatte . vom Kulturwillen des Dritten Reiches zeugen
Liberalistische Gerichtsmethoden machten es ihm soll , in Ruhe durchgeführt werden kann .

möglich , die Verhandlung , zu der 41 Zeugen
geladen sind , bis jetzt hinauszuzögern . Glaser Ehrengeschenke für Kinderreiche

benahm sich vor dem Richter mit unerhörter Villach , 23 . Januar .
Frechheit und behauptete , daß er ohne Be¬
wußtsein gehandelt habe . Er sei erst im Die Stadt der diesjährigen Winterkampf¬

Rettungswagen zu Verstand gekommen. Die Spiele, Villach, wird fünftig finderreiche Fa¬
milien besonders unterstützen .

Schilderungen der Tatzeugen standen jedoch meiſter Kraus hat angeordnet , daß die Eltern
stellung. Der Angeklagte lauerte den Ermor- für das vierte und jedes weitere Kind ange¬
deten in der Nähe seiner Wohnung auf, gab messene Ehrengeschenke in Geld erhalten .

einen Schuß auf ihn ab , und als der Verletzte
zu Boden stürzte , trat der Jude auf das Knie
feines Opfers und feuerte weitere Schüsse ab
mit dem Ruf : „ Du Hund , Du Schuft , da hast
Du Deinen Denkzettel !"

im Widerspruch mit seiner Dar¬

Judenvermögen im Tischbein versteckt
Wien , 23 . Januar .

In Wien ist eine Jüdin wegen Nicht¬
anmeldung ihres Vermögens zu fünf Monaten
Gefängnis und 25 000 RM . Geldstrafe verur¬
teilt worden . Die Angeklagte hatte 23 500
Reichsmark Bargeld und außerdem Sparbücher ,
in denen 40 000 RM . eingetragen waren ,

ihrer Wohnung in einem hohlen Tischbein
versteckt .

Kürzmeldungen

in

Reichswirtschaftsminister Reichsbankpräsident

Funt empfing am Montag den in Berlin wei¬
Tenden bekannten italienischen Wirtschaftsführer
Exzellenz Graf Volpi di Misurata in seiner
Eigenschaft als Präsident der Assicurazioni Ge¬
nerali , Triest , die von allen italienischen Ver¬
sicherungsunternehmungen die größten Aus¬
landsinteressen hat .

Durch die Uebernahme ehemaligen tschechi¬
schen Staatsgrundbesizes in den sudetendeutschen
Gebieten in die Verwaltung des Reichsmini¬
steriums für Ernährung und Landwirtschaft
sind die ersten Reichsdomänen entstanden , da
der bisherige staatliche Grundbesig im Altreich
ausschließlich den einzelnen Ländern gehört .

Am Montagmittag fand in Anwesenheit des
Memelgouverneurs Gailius die Uebergabe der
Geschäfte des bisherigen Memeldirektoriums
Baldschus an das neue Direktorium . Bertuleit
statt . Dabei hielt Gouverneur Gailius eine

furze Rede , in der er die veränderten Ver¬
hältnisse hervorhob .

Die Deutsche Handelskammer in London gab

ihr übliches Jahresessen , bei dem der Präsident
der Kammer , Dr. Markau , außer dem deutschen
Botschafter von Dirksen eine Reihe von Ehren¬
gästen begrüßen konnte .

Die Agentur Fournier berichtet aus Moskau ,
daß die Archive der spanischen Kommunistischen
Partei und der sowjetrussischen „diplomati . . hen
Vertreter " in Rotspanien schon in Mostau eine
getroffen sind .

Oberbürger¬

Bergstürze in den Bergamaster Alpen

Mailand , 24 . Januar

mer von den Berghängen zu Tal . Die Bewoh¬
ner der Ortschaft haben ihre Häuser , etwa
fünfzig an der Zahl , nunmehr vollständig ver¬
lassen , da ein weiteres Verbleiben in dem be¬
drohten Ort nicht mehr möglich erschien .

Mostaus , ,Ernte " in Frankreich

Warschau , 24 . Januar

Die Moskauer amtliche Nachrichtenagentur

Taß verbreitet eine Meldung , mit der sie der
Welt zeigen will , welches Bollwert sich der
Weltbolschewismus in Frankreich errichtet hat .
In der Meldung der Taß heißt es , daß das
tommunistische Hauptblatt , die Sumanité " ,

täglich eine Auflage von 400 000 bis 500 000
Exemplaren habe , und daß sie damit zum dritt¬
größten französischen Blatt geworden sei. In
der Provinz gebe die kommunistische Partei
nicht weniger als 68 Blätter heraus , mit einer
Gesamtauflage von ebenfalls 500 000 Exempla¬
ren . Besondere Fortschritte habe angeblich in
der letzten Zeit die kommunistische Jugend¬

Der französische "bewegung gemacht .
Komsomol , wie die Taß die tommunistische
Jugend Frankreichs in Anlehnung an das
sowjet - bolschemistische Vorbild nennt , habe über
70 000 Mitglieder , und auch dieser Verband

habe ein eigenes Blatt , das 30 000 Leser auf¬
zuweisen habe . Manchem Franzosen dürften
diese Siegesziffern , die die amtliche Moskauer
Agentur verbreitet , um den Fortschritt des
Weltbolschewismus in Frankreich zu zeigen , die
Augen darüber öffnen, welchen Feind man sich
hier in das eigene Haus gesezt hat .

Gindelar tot aufgefunden

Tragisches Ende des Fußballfönigs

Wien , 24. Januar

Wiens Fußballsport steht unter dem Eine
druck eines schweren Unglücksfalles . Matthias
Sindelar , der berühmte Wiener Fußball
fönig " , wurde am Montagvormittag im Gast¬
haus zum „ Weißen Rößl , mit Leuchtgas vers

Die Kriminalpolizeigiftet , tot aufgefunden .
neigt zur Ansicht , daß es sich um einen Unfall
und nicht um einen Selbstmord handelt .

*

Eine der erfolgreichsten Fußball -Laufbahnen

hat damit einen tragischen Abschluß gefunden .
Mozl , wie Sindelar von seinen Kameraden ges
nannt wurde , gehörte zu den stärksten Stüßen
des Wiener Sportes . Zwei Jahrzehnte diente
er dem Sportplub „ Austria " mit seinem über

ragenden können ! Erst in den legten Monaten
wieder , als die „Austria " Schwierigleiten bei
der Umstellung zum Amateursport hatte , vera
suchte er mit aller Kraft , die Fahne des alten ,
berühmten Vereins hochzureißen. Schon hatte
der 35jährige seinen jüngeren Kameraden Play
zum Nachrücken gemacht , da mußte er wieder
den verantwortungsvollen Posten des Mittel

Und wieder führte etstürmers übernehmen .
seine Elf zum Siege .

Zum Amateursport hatte sich Sindelar so

fort nach der Befreiung der Ostmart bekannt .
Vor einem halben Jahr faufte er sich wie Peter
Blazer und Sansi Horvath ein Kaffeehaus in
Favoriten , das bald zum Treffpunkt der Wiener

Fußballgemeinde wurde. Sindelar hatte sich da
mit nicht nur im Sport , sondern auch im Bes

rufskampf durchgesezt und konnte gerade jezt
auch hier die ersten Erfolge seiner. Arbeit
ernten .

Kinder und Greise müssen schanzen
Bei Weigerung schießen die Noten - Nationaler Vormarsch nach Manresa

Bilbao , 24 . Januar . zug der Einwohner , die lieber die Ankunft der

Der nationale Heeresbericht meldet das Nationaltruppen abgewartet hätten , mit graus

Fortschreiten der Offensive an allen Abschnitten samer Härte . Trotzdem versuchen die Bewohner
Kataloniens in einer durchschnittlichen Tiefe alles , nicht zu tief in das Sowjetlager ge

unmittelbar vor Manresa , wo der feindliche ihnen glückte die Flucht in das freie
von sieben Kilometer . Die Nationalen stehen trieben zu werden . Einer größeren Anzahl von

Widerstand überall gebrochen wurde und die Feld .
Operationen auch in den Abendstunden des
Montag andauerten . Wie aus Barcelona ver¬
lautet , gab dort der Bolschewistenausschuß den
Befehl heraus , alle Stadtteile an der Peri¬
pherie Barcelonas und im Küstenabschnitt so¬
wie alle Ortschaften des Küstengebietes von der
Zivilbevölkerung zu räumen . Angesichts des
schnellen Vordringens der nationalen Truppen
auf Barcelona wird die Kopflosigkeit und
Angst der roter Machthaber immer größer , da
sie ihre legte Stunde nahen sehen.

Ebenso verlautet , daß der Bolschemistenaus¬
der französischenschuß die Grenzwachen an

Grenze angewiesen hat , auf alle Personen , die
die Grenze ohne besonderen Ausweis zu über¬
schreiten versuchen , rücksichtslos das Feuer zu

eröffnen . Damit soll die Flucht der wehrfähigen
Männer nach Frankreich verhindert werden.
Die Gerüchte, denen zufolge der Oberbolichemist
Azana Barcelona bereits verlassen hat , ver
dichten sich. Er soll sich nach Valencia begeben
haben . Auch der Ausschuß der bastischen Bol

schewisten, der seinerzeit nach der Niederlage
der sogenannten „Baskischen Republif " nach
Barcelona geflüchtet war , bereitet seine Uebers

Er hat aber anscheinend vonsiedlung vor .
Spanien genug, denn er will nach Frankreich.

Kinder , Greise und Frauen . .

Nach den Berichten von Ueberläufern machte

die katalanische Hauptstadt Barcelona am Mon
tag seit den ersten Morgenstunden völlig den
Eindruck einer belagerten Festung . Auf Ane
ordnung des katalanischen Bolschewistenauss
schusses wurde der Montag zum Tag des

Alle Läden sind geschlossen , jeglicher
Kriegsdienstes " für die gesamte Bevölkerung

Der Frontberichterstatter des DNB .

meldet zu den Operationen am Montag , daß
diese zwar weniger augenfällig erschienen , da
feine großen Ortschaften erobert wurden , jedoch
taktisch von außerordentlicher Bedeutung seien .
Go vollzogen die nationalen Truppen bekannt¬
lich die Umgehung des wichtigen Knotenpunktes
Manresa , wo der Feind seinen Hauptwiderstand
fonzentrierte . Ferner erreichten die Truppen
den Llobregat , die lehte rote Verteidis
gungslinie vor Barcelona . In Militär¬
freisen glaubt man , diesen Fluß ohne größere
Schwierigkeiten überschreiten zu können, da in¬
folge der überraschenden Schnelligkeit des na¬
nionalen Vordringens die Befestigungen der erklärt .

Sowjetspanier noch nicht fertiggestellt werden Sandel undWandel ruhen . Sämtliche Fabriken,
fonnten . Die nationalen Flieger bombardierten soweit sie nicht besonders friegswichtig sind ,
ununterbrochen die Straße Manresa - Barce= wurden stillgelegt. Die gesamte Bevölkerung ,

lona , um ein Entkommen der Roten zu verhin - | die nach den rücksichtslosen Einziehungen sämt
nur noch aus

dern . licher wehrfähiger Männer
Greisen , Frauen und Kindern besteht ,

ist zu umfangreichen Schanzarbeiten heran

gezogen worden , durch die die Millionenstadt
Barcelona in aller Eile noch in eine Festung
verwandelt werden soll . Unter der Aufsicht be

GPU . .sonders
wird ein ununterbrochener StromMänner

elender , ausgehungerter Menschen , die Spaten ,
Saden und andere Werkzeuge mit sich führen ,
in die Vororte Barcelonas hinausgetrieben , wo
sie ohne Pause die schwersten Arbeiten vers

richten müssen. Posten mit entsichertem Ges
wehr sorgen allenthalben dafür , daß sich die ge¬
quälten Opfer des bolschewistischen Terrors
nicht plötzlich gegen ihre Peiniger erheben .

Straßenkampf wird organisiert

Wie aus Barcelona verlautet , gab dort der
Bolschewistenausschuß den Befehl heraus , alle
Stadtteile an der Peripherie Barcelonas und
im Küstenabschnitt sowie alle Ortschaften des
Küstengebietes zwischen Garraf (das inzwischen
von den Nationaltruppen eingenommen worden
ist ) und Barcelona von der Zivilbevölkerung
zu räumen .

Die umfangreichen Bergstürze , die durch die
Schneeschmelze und die starken Regengüsse in
den Bergamaster Alpen an verschiedenen
Orten bedrohliche Formen angenommen haben ,
sind noch nicht zum Stillstand gekommen . Im
oberen Brembana -Tal wurde die Straße in
einer Länge von etwa zwei Kilometer durch
eine Schneelawine verlegt . Während neun Ar¬
beiter damit beschäftigt waren , einen Tunnel durch Die Räumung der Vorstädte , die zweifellos

die Schneemassen zu graben , stürzte das Schnee- in Verbindung mit der Vorbereitung eines
dach ein , wodurch die Leute verschüttet wurden . Straßenkampfes ohne Rücksicht auf seine ver¬

Nach einstündiger beschwerlicher Arbeit gelang heerenden Auswirkungen angeordnet worden
es den sofort herbeigerufenen Landleuten , die ist , muß binnen 24 Stunden durchgeführt
Verunglückten unverlegt zu bergen . Bei San werden . Milizstreifen und zahlreiche Gruppen

Felice gehen weiter ununterbrochen Felstrüm - bewaffneter Kommunisten überwachen den Aus¬

Prozeß um , Suez Film
Sollywood fälscht Tatsachen - Ein vernichtendes Urteil

( R. ) Paris , 24 . Januar

Seit einiger Zeit wird in Paris der

amerikanische Film „ Suez " aufgeführt , der be¬
kanntlich die Erbaung des Suez -Kanals zum
Thema hat . Troy seiner Aktualität kann der
Film jedoch auf eine getreue historische Wieder¬
gabe keinen Anspruch erheben , vor allem nicht ,
was die beiden von ihm behandelten Haupt¬
personen angeht : den Ingenieur Lesseps , den

Erbauer des Kanals , und die Kaiserin Eugenie .
In ihrer Sucht nach sensationellen Einfällen
sind die Hollywooder „ Filmgrößen " auf den Ge¬
danken gekommen , eine Jugendliebschaft zwischen
Lesseps und der Kaiserin Eugenie zu konstruie¬

ren . Gegen diese Fälschung haben sich nunmehr
der Marquis de Casa Fuerte , ein Abkömmling
der ehemaligen französischen Kaiserin , und der
Enkel Lesseps zur Wehr gesezt und vor einiger
Zeit vor dem Pariser Zivilgericht Klage auf
Aufführungsverbot des Films erhoben . Um ein
,,objektives " Urteil fällen zu können , hat sich
der mit der Führung des Prozesses beauftragte
Richter persönlich den Film angesehen und
daraufhin seinen Spruch gefällt , in dem es unter
anderem heißt : ,,daß der Film teinerlei litera¬
rischen , tünstlerischen oder geschichtlichen An¬

|

Ispruch erhebt , vielmehr Irrtümer , Unwahrschein¬
lichkeiten und Naivitäten enthält , über die man
besser lächelt als sich entrüstet " .

Die untünstlerische und ungeschichtliche "

Auffassung der Amerikaner von einer für die
französische Geschichte immerhin nicht unbedeu¬
tenden Epoche wird also den Parisern weiterhin
vorgeführt werden . Sie haben jetzt aber immer¬
hin offiziell das Recht erhalten , darüber zu

lächeln .

Neue Schnellboote für Frankreich

neuen

Paris . 24 . Januar .

Auf der Seine bei Rouen werden zur

Zeit Versuchsfahrten mit einem für die fran¬
Kriegsmarine bestimmtenzösische

Motor -Schnellboot ausgeführt , das bei einer
Motorstärke von 2000 S. angeblich eine Ge¬
schwindigkeit von vierzig Knoten erreichen soll.
Die Bewaffnung des Bootes wird nach Fertig¬
stellung aus zwei oder drei Torpedorohren ,
einer Luftabwehrkanone , automatischen Ma¬
schinengewehren und einer Minenabwurf Vor¬
richtung bestehen . Die Besayung setzt sich aus
zwei Offizieren und vier Mann zusammen .
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Der Ruf . . .
ist die Visitenkarte des

Geschäfts . Mein Ruf als

sorgfältiger und geschmack¬
voller Herrenbekleider ist

bekannt und soll sich bei

Ihnen neu beweisen .

Mein Ruf
mit dem Sie mich er¬

reichen , ist leicht

behalten und einprägsam

ZE

2323 , zweimal die 23

Wenn Sie also eine An¬

frage haben oder eine

Auswahl irgendwelcher

Kleidungsstücke wünschen ,

denken Sie daran :

Zieh ' Dich an bei Muckelmann

Zweimal 23 !

muckelmann
Das Fachgeschäft für Herrenkleidung

Emden / Neutorstrasse 25

Zu verkaufen

Zwei - Familienhaus mit Garten
in Emden , Philosophenweg , belegen ,

preiswert mit Antritt und Anzahlung nach Uebereinkunft durch
uns zu verkaufen .

G. F . Garrels & Sohn , Haus - , Grundstücks - u . Hypothekenmakler ,
Emden , Wilhelmstraße 44 , I ( bei Radio -Pannhoff ) , Fernruf 2637 .

Einfamilienhaus
mit Warmwasserheizung , Warmwasserversorgung und Bad ,

in Emden belegen ,
mit Antritt zum 1. April 1939 durch uns preiswert mit zirfa
5000 RM . Anzahlung zu verkaufen .
G. F . Garrels & Sohn , Haus - , Grundstücks - u . Hypothekenmakler ,
Emden , Wilhelmstraße 44 , I ( bei Radio -Pannhoff ) , Fernruf 2637 .

Zu verkaufen

Ford-Berionenwagen Welche Sorte
2 Klaviere
1 elektr . Flaschenzug

( Tragkraft 250 Kilo ) .

Wilhelm Grote , Leer .
Marienstr . 8. Fernr . 2606 .

Abzugeben :

Futterbohnen
je Zentner 10 RM .

Brima Erbien - und
Bohnenstroh

auch in kleinen Mengen .
3 . de Ruyter -Campen .

Tiermarkt

Verkaufe

Sjährige Zuchtitute
bester Abstammung .

M. Ohling , Loquard .

Verkaufe zwei beste

2jährige Pferde

Sie auch
rauchen

Zwei junge Ziegen
zu verkaufen .

M. Adelmund , Holtropb .Aurich

Anzukaufen gesucht

1- 2jähr . angekörte
Bullen

mit prima Leistungen .

Frik Husemann , dever
Fernruf 385 .

Wir suchen laufend anzu¬

54150/39

C

Gib stets beim Spülen Sil hinein
dann wird die Wäsche blütenrein !

Sil ift das bewährte mittel jum Alorfpülen , Brühen und Fleckentfernen

Stellen - Angebote

Wir suchen zum 1. April

eine Verkäuferin
für Damenkleidung und Manufakturwaren und
bieten eine angenehme Dauerstellung .

Gebr . Dreesen , Aurich , Safenstraße 4 .

Sunges Mädchen KleinanzeigengehörenindieOT
gesucht für Postagentur und
Haushalt .

5 . Paul , Kaufmann ,
Kirchhatten in Oldenburg .

EISUStahl¬Hoz- Betten Star Matratzenu.Auflege¬
Nurgute Qualität.Tausende freiw. Anerkennungen .Verkauf an alle.Katal.fr. EisenmöbelfabrikSuhl/Th.

Suche zu Mitte März oder Feuer - und Hagel - Versicherungs¬
später 16 - 17jähriges

Mädchen
in der Landwirtschaft
Familienanschluß .
Frau Hilbers , Logabirum .

Alleinmädchen

bei

Gesellschaften zu Neuharlingerfie !
Gegründet 1818

GESCHÄFTS ,

DRUCKSACHEN

wle Briefbogen , Briefumschläge

Rechnungen , Formulare , Konto¬

und Karteikarten werden gut und

preiswert hergestellt in der

OTZ . DRUCKEREI

Ihren Bruch
vom Arzt festgestellt , empfinden Sie lästig ? Warum tras
gen Sie denn noch nicht mein tausendfach bewährtes
Reform - Kugelgelenk - Bruchband , durch welches , wie
viele Leidende berichten ihr Bruch verschwunden ist .

Wie ein Muskel schließt die weiche , flache Pelotte bequem vonZwecks Einsetzung eines neuen
unten nach oben . Kein Nachgeben bel Bücken . Strecken , Husten und

Deputierten für den Diftritt CollinghorstHeben, ohne lästige Feder und Schenkelriemen , ohne nachiassenden Gummt,
laden wir die Mitglieder dieses Ohne starren Eisenbügel , Kein Scheuern , da treitragend . Aeußerst

Gewissenhaftes, fleißiges , nur Distriktes zu einer am Montag , preiswert . Nur Maßanfertigung . Neuestes Patent Nr . 668 304 ange¬
gut empfohlenes dem 30. Januar 1939 , nach meldet . Ueberzeugen Sie sich von den vielen einzigartigen Vors

mittags 32 Uhr , in der Diet - teilen sowie bestätigten Anerkennungen unverbindlich in Wittmund
mannschen Gastwirtschaft statt - Mittwoch , 25. 1. , Hotel Deutsches Haus , v. 2 - 5 Uhr , in Emden ,

für gepflegten 2 -Personen - findenden Besprechung freund - Donnerstag , 26. 1. , Bahnhotshotel von 3- 6 Uhr in Aurich , Freitag ,
Haushalt gesucht . lichst ein . Die Direttion . 27. 1. , Hotel Piqueurhof von 9 - 1 Uhr , in Leer , Freitag , 27. 1. , Hotel

Zum Erbgroßherzog " , von 3 - 6 Uhr , in Weener , Sonnabend ,
28 . 1. , Hotel , ,Zum Weinberge " , von 9 - 1 Uhr , in Westrhauderfehn ,
Sonnabend , 28 , 1. , Hotel Frisia ( Bahns ), von 3 - 6 Uhr , von :
Paul Fleischer , Spezialbandagen , Freisbach ( Pfalz )

Ohne Kochen .

Bremen , Kohlhökerstr . 16 .

Aelteres , zuverlässiges

Alleinmädchen
für modernen Etagen - Haus¬

Zu vermieten

Wohnung zu bermieten
halt ( 3 Erwachsene ) gesucht . Frau Frey , Iheringsfehn I.
Kochkenntnisse erwünscht .
Angebote an

Frau Wurll , Bremen ,
Brahmsstr . 2 . Fernr . 43260

Suche zum 1. April einen

Lehrling
Bäckerei und Konditorei
Aug . Schröder , Oldenburg ,
Tannenstraße 31 .

Zu kaufen gesucht

Zu kaufen gesucht eine

Beton und Mörtel¬

Mischmaschine
Schriftl . Angebote u . A 47
an die OTZ . , Aurich .

Bünting -Tabake

enttäuschen nie !

Gesucht zu sofort Bewerbungen

tüchtiges Fräulein feine Originalefür Laden u . Haushalt .

Frau I . Berents ,
Bäckerei und Konditorei ,
Jever i . D. , Wangerstr . 5 .

Fernruf401.
Gesucht zum 1. Mai ein

junger Mann
im Alter von 18 - 25 Jahren
nach Westermarsch bei Fam . ¬
Anschluß und Gehalt .
Schriftl . Angebote u . N 119
an die OTZ . , Norden .

faufenJanuar/Febr. falbendeFriseur Gehilfeund belegte

Weidekühe
und bitten um Angebote .

Gebr . Meinen , Bagband .

Friseur -Gehilfe
zum 1. Februar gesucht .

Theodor Mingers ,
Friseur ,
Aurich , Markt 26 .

Suche zu Ostern einen

Sabe einige stammbuchber. Bäckerlehrling
bunteRuhfälber( Fuchswallach und

Rappstute ) mit voller Ab¬
stammung .

J . van Lessen , Bunde ( Ostfr . )
Fernruf 126 .

Anzukaufen gesucht :

zu verkaufen .

Landwirt K. Schröder ,
Ihrhove .

8 - 10 schwere , im Februar und März talbende

rote Herdbuchrinder mit guten
Leistungsnachweisen

etwa 20 schwere , tragende , schwarzbunte

Rinder ( auch ohne Papiere ) .

Habe stets Verwendung
tür gute bis erstklassige
Umgehende Angebote erbittet

Bullen

Walderich Hafen , Leer Postfach 75, Fernruf 2170.

Kost und Wohnung i . Hause .
Diedr . Frerichs ,
Nordseebad Spiekeroog .

Gesucht ein tüchtiger

Bäckergeselle
für größeren modernen Betrieb

Dirk Eden ,
Bäckerei , Konditorei , Café
Jever .

Suche zum 1. Febr . tüchtigen

Hausdiener
der auch Zentralheizung be¬
dienen muß .

Tivoli , Leer .

beifügen !

Stellen -Gesuche

Kaufmann
in ungekündigter Stellung ,
30 Jahre alt , mit höherer
Schulbildung u . guter Eign .
für Buchhaltung u . Korresp .
( Auslandspraxis ) wünscht sich
bald od . später zu verändern .
Schriftl . Angebote u . 71
an die OTZ . , Leer .

Junger

Bäckergeselle
sucht anderweitige Stellung .

Schriftl . Angebote u . E 1118
an die OTZ . , Emden .

Familiennachrichten

Jhce in Disquard vollzogene Dermählung

geben bekannt

Jakob Arends und Frau

Dellage bei Weener , den 22 . Januar 1939 .

Anna , geb . Eden

Gleichzeitig danken wir für erwielene flufmerksamkeiten .

Strackholt , den 22 . Januar 1939 .

Nach Gottes heiligem Willen wurde am

heutigen Sonntagabend unsere liebe Mutter ,

Schwiegermutter , Großmutter und Tante , die

Mühlenbesitzerin

Ette de Buhr
geb. Caspers

nach längerem Leiden in ihrem 74 . Lebensjahre
in die Ewigkeit abgerufen .

In tiefer Trauer

Heere Thaden und Frau

Hempe , geb . de Buhr

Etha de Buhr

Enkelkinder und Anverwandte .

Beerdigung am Donnerstag , dem 26 . Januar 1939 .

Trauerfeier um 1. 15 Uhr im Sterbehause .

Wir danken herzlich für alle Beweise der Liebe und

Derehrung beim Heimgange unseres lieben Daters .

Warlingsfehn , Januar 1939 .

Familie kracht .



Am Feierabend

ஸ்ட்Wambien

in Flandern
14 . Fortsetzung .

Beilage zur „Ostfriesischen Tageszeitung " vom 24 . Januar

Eile tut not ! Kaum hat Leutnant Klaas¬
meier mit seinen Leuten wieder festen Boden
unter sich, als schon mit genau verteilten Rol¬
len die kleinen Trupps sich durch die schmalen
Schurzholzstollen vorarbeiten .

*

Seit Stunden hat die Häuergruppe , vom Eng¬
länder nicht gestört , rasche Arbeit geleistet . We¬
nige Minuten , bevor der deutsche Sturmtrupp
eintrifft , ist in hartem Werken die nur noch
zwei Meter starke Zwischenwand zum englischen
Stollen abgepickelt , während ein Mineur mit
der kurzstieligen Beilpice unermüdlich dem
zähen Ton zu Leibe geht , verstreuen die Ka¬
meraden eilig die losgebrochenen Broden im
Gang und lösen alle Viertelstunde den erschöpf¬

Maus als verloren gelten . Es wird höchste ten Häuer vor Ort ab. Locker hängt schon am
Durchbruch die Bretterverschalung .
tiger Stoß .

Von Bruno Schwietzke

( Nachdruck verboten . )

Da trommelt ein Feuerüberfall herüber .
Schon faucht die erste Eisenladung mit rotem
Bliz und Schwefelgestant auf die rückwärtige

Deckung. Der Westfale drückt sich enger in
seinen Stand. Im schwachen Schein der Funken
taumelt ein paar Schritte von ihm eine riesige,
wieder rückwärts in den dunklen Schlund. Mi¬
nutenlang tastet die englische Batterie mit gut¬
liegenden Schüssen den Graben ab. Doch schon
rauschen ein paar Lagen zum Tommy hinüber.
Jezt fliegen beim Engländer die Fezen . Mit

Genugtuung stellen es die Grabenposten fest:
Junge , Junge . Und nun nehmen sich sogar
eigens zwei deutsche Zehnzentimeter -Kanonen
liebevoll und mit Erfolg der Ueberfall-Batterie

halbnackte Gestalt aus dem Stollenrahmen

an . So schweigt bald das Feuer und weiter
geht das Getriebe im Dämmer . Auch die Mi¬

neure machen sich wieder an ihre Lasten, und
bald ist auch das letzte Gerät , der Reserve¬
schlauch einer elektrischen Pumpe , im Bunker

verschwunden. Wenig später tauchen die ab¬
gelösten Mineure , drei Grubenarbeiter , die
Jace lose übergehängt , todmüde im Einschlupf¬
loch des Betonstandes auf .

„Na , da wären wir ja wieder mal in der
Etappe " , wischt sich der erste den Schweiß vom
blassen , graugrün verkrusteten Gesicht . Denn für
die „ Maulwürfe " , die hier eben noch, nur durch
wenige Meter zähen Yperntons von den gleich
falls minierenden Bergleuten aus Wa =
Ies getrennt , schwerste körperliche Arbeit ge¬

neleistet haben , beginnt mit der Tagfahrt in den
Kampfgraben die Zone der „ Sicherheit " . -

In der Ecke sitt Henrich Klaasmeier mit
mi feinem Meldeläufer , während die beiden Tele

phonisten sich halbstündlich ablösen . Nachdenklich
zieht der Leutnant an seiner Zigarette . Sein
schmales , braungebranntes Gesicht ist ganz ge¬
spannte Erwartung und Aufmerksamkeit , wie er
nun im grünlichen Licht der leise zischenden
Karbidlampe die Lageskizze der feindlichen
Minengalerie betrachtet . Befehl : , Gewalt¬
patrouille durch die Minenstollen zu den Eng¬
ländern hinüber . Nach Rückkehr Sprengung in
Friedrich I' feindwärts ." Vielleicht gelingt es

noch in letter Stunde , wenigstens an einer
Stelle die Maulwurfsarbeit der Tommies un
schädlich zu machen , sonst Ja , sonst fliegt

wahrscheinlich mehr als bloß ein Grabenstück in
die Luft .

Aufmerksam hat Klaasmeier den bestimmten
Angaben und Ratschlägen des verwundeten
Pioniergefreiten Dembowski zugehört . „ Herr
Leutnant , wenn der Herr Leutnant dabei sind,
dann soll das schon flappen ." Das ganze Ver¬
trauen des schlichten Bergarbeiters aus Ham¬
born liegt in den Worten . Diese prächtigen
Mineure hier von den Pionieren und Klaas¬
meiers eigene ausgesuchte Leute werden wieder
einmal heiße Kastanien aus dem
Feuer holen . Dembowski trägt das Eiserne
Erster . „ Und dann , Herr Leutnant , immer gib
ihm .

Zeit !

Jede Stunde kann der Engländer sprengen !

Dembowskis tollkühner Gedanke war , vorher
noch einmal mit Hilfe bewährter Infanteristen
die feindlichen Minengänge, die ihnen seit Jahr
und Tag zu schaffen machen , zu befahren. „Ehe
die drüben wissen, was unten los, find wir
mies ." Die Stäbe waren einverstanden und dasschon drüben und schnappen uns ein paar Tom¬

übrige wird in wenigen Minuten Klaasmeiers
Stoßtrupp den Tommies gründlich besorgen. Der
Offizier, der das Verhör der Gefangenen leiten
wird, mag zufrieden sein -

Klid , fällt eine Klappe des Kastens . Ein
Hagel der unmöglichen Decknamen prasselt dann
durch die Stille : „ Hochzeit Else bleibt grün."

Alle Gäste warten auf Kesseltreiben ."
„ Schickt zehn Flaschen Bier . Wir bringen zehn
leere Flaschen. Ein Huhn." Das also bedeu¬
tet : Sprengung im Stollen Else darf auf keinen
Fall verschoben werden . Patrouille muß um
zehn Uhr zurück ſein . Punkt zehn Uhr mit

riegeln . Hatten heute einen Leichtverwundeten.
Sperrfeuer den englischen Kampfgraben ab¬

Darauf erhält der Kommandeur der Pioniere
die Meldung : „ Herzlich willkommen ." Unter¬
nehmen kann steigen .

einschlagenden schweren Granaten dringt seit | Sie glitschen auf dem zähen Lehm . Irgendwo
Tagen das hastige Trappeln , das Schleifen und tropft Wasser durch schlecht gefügte Rahmen .
Rücken der Minenkästen zu den überall horchen - Einer stolpert und schlägt ins Dunkel . Nach
den und messenden deutschen Pionieren . Der dreihundert Schritten feindwärts steigt unmerk
Engländer lädt das riesige Pulverfaß . Dem- lich der Stollen . Klirrend stoßen sie mit unters
bowski hatte recht : Eile tut not . drücktem Fluch an vorstehende Eisenkrampen .

Plötzlich stehen sie vor einer Sandsadbarrikade .
Der Engländer hat also schon abgedämmt . Das
Auffliegen seiner dahinter verborgenen Minen¬
kammer ist sicher nur noch eine Frage von
Stunden ! Entschlossen reißt der zuerst gehende
Mineur einen Haufen der grünen Leinenpaden
herunter . Handgranaten ? Geballte Ladung ?
Nicht nötig . Der Tommy ahnt nichts . Weiter ,
weiter . Die Minuten sind kostbar . Sie zwän
gen sich keuchend durch die Barrikade . Zugluft
schlägt ihnen in die glühendheißen Gesichter .
Ein Luftschacht ? Schon der Ausgang ? Deutlich
hört Henrich Klaasmeier das dumpfe Knallen
von Gewehrschüssen . Das muß schon beim
Tommyim Kampfgraben sein . Plöglich
verhält der Mineur an einer Biegung . Sein
abgeblendetes Grubenlicht erlischt . Herr Leute
nant , rasch, da kommen welche !" Der hat sich

Ein träf - schon mit einem einzigen Sprung nach vorn ges
worfen , reißt die Handgranate ab und läßt sie
in flachem Schwunge den engen Stollengang
entlang follern Sie pressen sich an die

Die schweißtriefenden Mineure springen beiseite. Wand . Ein scharfer Luftdruck, ein dumpfer
Als erster zwängt sich der Bergoffizier , Leut- Paukenschlag. Ein Mensch brüllt auf, wie ein
nant Kämmerer , ins Dunkel des feindlichen Tier. Noch immer rollt der Donner durch die

„ Drauf ," schreit der deutscheGanges. Vom Tommy ist nichts zu hören. Mit Gänge
nun der Stoßtrupp Offizier . Der nächste Stürmer drängt an ihm

Klaasmeier unter Führung eines
hastigem Flüstern wird

Pioniers vorbei und wirft gewandt seine Handgranate .
feindwärts dirigiert, während Gruppe Käm Von drüben Kommandos . Trappeln vieler Sties
merer mit abgeblendeten Lampen nach der an- fel und klirren von fallendem Eisen. Die über

Wo sind die Mi - raschten Engländer , die wohl noch irgend etwasdern Seite vorwärtshastet.
nenkästen des Feindes ? Wenn nur nicht aus - an ihrer Barrikade flicken wollten , drängen
gerechnet jetzt es den Engländern einfällt , zu topflos der Ausfahrt zu. Henrich stürzt über den
sprengen. In längstens dreißig Minuten müssen eben Gefallenen, schlägt sich das Knie auf. Er
beide Trupps wieder an der Einsteigstelle sein. reißt sich einen Holzsplitter schmerzend in den
Dreißig Minuten¬

Knirschen und Knacken brechenden Holzes .

Henrich Klaasmeier hält sich dicht neben
dem Führer . Hinter ihm tastet sich das Häuf¬
lein seiner Getreuen waffenklirrend vorwärts .

linken Handballen und rappelt sich hoch . Ents
deckt ! Nur Schnelligkeit kann das Unternehmen
noch retten .

( Fortsegung folgt .)

Heizer Schmidt - ein unbekannter Held
Von Kapitänleutnant a . D. Carl Dietrich .

Als ein ungewöhnlich markantes Beispiel
aus der Ueberfülle von Fällen phrasenloser
Opferbereitschaft deutscher Männer im Welt¬
frieg sei hier zur Erinnerung der schlichte Be¬
richt von heroischem Tode des Tor =
pedoheizers Wilhelm Schmidt aus
Werdohl in Westfalen gegeben .

Freiwillig sein Leben für einen Kameraden
dahingegend , sank er an der flandrischen Küste
in die Tiefe der Nordsee , ein stiller Held ,
dessen Tat und Tod gerade wegen ihrer aus
edelstem Menschentum und Opfergeist gebore
nen Einfachheit besonders erschütternd , aber
zugleich auch erhebend ans Herz greifen .

-

- das

Siehst du , Dembowski , diesmal bist du das
Hühn ," lacht Jüppes Karolla aufmunternd dem
nun völlig erschöpften Kameraden zu . „ Na , dann
mach ' s gut . Bleib hier ruhig liegen ." Morgen
zum frühesten machst du mit der Absösung zu¬
rück ins Lager ." So verabschieden sich die Kum¬
pels und stapfen hinaus : „ Jüppes , den armen
Kerl hat ' s ordentlich erwischt . " Das lebhafte
Störungsfeuer des Engländers liegt auf allen
Zugangsgräben und den wenigen Anmarsch¬
wegen . Der Rückmarsch ins Ruhelager wird
fein Spaziergang werden . Und dabei immer
das üble Gefühl : wie lange wird das noch gut
gehen , wo der ganze Bergrücken unterminiert ist ?

Schon meldet sich am Klappenschrank des Zug¬
führer -Unterstandes der Stab : „ Achtung ,
Bergrutsch ." Bergrutsch ! Das ist das Zum Schuße der eroberten , für die weitere
Stichwort . Der Melder springt hinaus , die Kriegsführung der Mittelmächte überaus
zwanzig Freiwilligen zu alarmieren . Leutnant wichtigen Flandernfüste war zu Anfang 1915
Klaasmeier zieht den Riemen des Stahlhelms aus kleinen Torpedobooten die Flandern
fest ; steckt die Pistole zu sich ; tastet nach Gas : flottille gebildet worden . Ueber ihre Auf¬
maste und Signalpfeife . Hals und Beinbruch !
Mit einem Satz steht der Offizier im Graben. gabe als Vorpostenboote hinaus führten sie

Handelskrieg und unternahmen Vorstöße bis
Aus allerlei Löchern , Trichtern und Stollen in den Englischen Kanal . Tapfere deutsche
frümeln sich schwer bewaffnete Leute hervor . Männer mit stählernen Nerven und unbändi¬
Sie sind alle alte , gewiegte Grabenhasen , die gem Kampfwillen versahen hier in treuester
mit den Tommies richtig umgehen können. Pflichterfüllung ihren schweren Dienſt , unter
Klaasmeier tauscht Handschlag mit dem Berg- ihnen der Torpedoheizer Schmidt. Bei einem
offizier von den Pionieren , der mit zehn seiner solchen Vorstoß in der Nacht zum 23. Auguſt
Leute schon vor der Einfahrt wartet . Bergrutsch ! 1915 waren von dieser Flandernflottille drei

Leutnant Kämmerer , ein Obersteiger und die kleine Torpedoboote ausgelaufen , um vor der
Mineure mit den Grubenlampen voraus , so Scheldemündung zu operieren . A 15
klettern die Männer , behutsam Sprosse um Torpedoboot , auf dem Schmidt war freuzte

Sprosse abtastend , auf den eisernen Fahrten in als Vorpostenboot vor Ostende . Zu gleicher
die Tiefe . Schon nach vier Meter angeschwemm- Zeit hatte sich eine englische Streitmacht von
ten Lehmbodens beginnt , wie überall in Flan - über 100 Fahrzeugen aller Art bei Galloper
dern , eine über zwanzig Meter mächtige grün - angesammelt , mit der Absicht , die deutsche
liche Sandschicht . Es ist der Opernsand . Küste in großem Umfang zu beschießen . Diese
Von den Wänden des mit einem Blechmantel beiden , die kleine deutsche und die weit über¬
verkleideten Schachtes Friedrich I" sickert und legene englische Streitkraft , stießen gegen

tropft das Wasser und schon durchnäßt ein feiner Mitternacht aufeinander . A 15 nimmt sofort
Sprühregen die Einfahrenden. Kalter Wasser - den ungleichen Kampf gegen zwei englische
dunst legt sich auf die keuchende Lunge und reizt Zerstörer auf, sein wohlgezieltes Feuer be¬
zum Husten. Viele Monate hatte es die deut- wirkt , daß schon nach wenigen Minuten der
schen Mineure gekostet , dieses immer wieder eine der beiden Gegner kampfunfähig wird
nachrutschenden Schwemmsandes und der eklen und sich, in Rauch und Flammen gehüllt , sacken
grünen Schlammasse Herr zu werden . Wie läßt . Doch ist troz allem Todesmut und aller
groß ist der Vorsprung des Englän - Tapferkeit das Ende nicht zweifelhaft : Der
ders ! Vom Fuße des Höhengeländes von erste Treffer auf A 15 zerreißt die Dampf¬
Wytschaete konnte er sich sofort in den trocknen rohrleitung zwischen Maschine und Kessel.
Ypernton hinein pickeln . Denn drüben liegt ja Der nächste zerstört die Rudermaschine und die

„ Mensch , Dembowski , alter Rumpel , kannst das unterirdische Sammelbecken für das berüch- Ruderleitung . Das Boot ist manöverunfähig .

du vielleicht doch mitmachen gleich ? Gehen wir tigte Grundwasser . Wohl lohnt es den flämi - Ein Hagel von Geschossen trifft den vorderen

direktemang wieder mit ." So erzählen die schen Bauern mit einer reichen Ernte . Aber Heizraum und den hinteren Turm , fegt das
Braven in der Freude ihres Herzens und auch nun ist es seit Jahr und Tag allen Flandern - achtere Torpedorohr mitsamt dem klar zu
der gewiegte Patrouillenführer über seiner kämpfern zum furchtbaren Feinde geworden . Schuß liegenden Gefechtstorpedo über Bord .

Karte muß lächeln. Diese ,,Maulwürfe " haben ' s Völlig durchnäßt erreicht die Sturmpatrouille A 15 gleicht einer Hölle. Doch unentwegt har¬
in sich. Das sagen sie nun , wo sie stundenlang nach halsbrecherischer Kletterei über die glit - ren die braven Seeleute aus und tun in dem

mit ihren Horchgeräten durch die engen Stollen schigen Fahrten endlich die wasserundurchlässige vernichtenden Feuer ihre Pflicht nicht anders ,

gekrochen sind . Da hatte Dembowski bald vor Schicht des schwarzgrünen Yperntons ; in Frie - als handele es sich um ein Manöver und nicht
um einen Kampf auf Leben und Tod . Es ge¬

Ort Lunte gerochen . Wo der Tommy in fünf - denszeiten weithin bekannt als prächtiges Ma¬
lingt , die Feuer zu löschen und dadurch die

unddreißig Meter Tiefe am Kopf der deutschen terial formschöner flandrischer Tonwaren .

Scheingalerie vorbeigefahren war , hatten sie Hier nun , in fast vierzig Meter Tiefe , be- drohende Kesselerplosion zu verhindern . Einige

deutlich Geräusche gehört , als würden ginnt das ewig dunkle Reich des deutschen heldenmütige Freiwillige , durch nasse Decken

Möbel gerückt . Tappen vieler Füße , das Mineurs . Jener Männer , von denen noch kein notdürftig geschützt, dringen in die mit siedend¬

sich rasch verlor , deutet drauf hin : hier haben Heldenlied sang. Auch für die einfahrenden heißem Dampf gefüllten Räume und schließen
sie nun schon die Minenkästen vorbeigeschleift . Infanteristen beginnt eine neue Zone des To- das Gruppenventil , wodurch das Boot gestoppt

Dann macht der Stollen des Engländers wahr = | des . Denn in zähester Maulwurfsarbeit hat werden kann , denn es hat inzwischen , infolge

scheinlich einen Knick und verliert sich nach den der Tommy in filometerlangen Stollen und Ga - des in seinen Leitungen noch befindlichen

deutschen Stellungen zu . Hier also ist seit lan - lerien den ganzen Wytschaete -Rücken unter wirksamen Dampfes , einen Kreis geschlagen

gem die Stelle festgelegt , wo man den Feind miniert . Seit Wochen schon herrscht dort tief und ist auf den Gegner zugedreht . Der Gegner

Surch eine Gegenmine abquetschen kann . Alles , unter Spanbroefmolen unheimliche Ruhe . Ruhe ? aber hält diesen unfreiwillig aufgenommenen

was dann hinter dem der deutschen Stellung Rein , der Boden ist hier ein guter Schalleiter . Kurs für eine erneute Angriffsabsicht und ent¬

zu liegenden Gange ist, muß mit Mann und Durch das ferne Klopfgeräusch der über Tage geht dem vermeintlich weiteren Gefecht , indem

Sie wissen schon. Bloß nicht durch
Schießen verblüffen lassen. Und ordentlich Hurra
brüllen . Da unten dröhnt das man bloß so.
Wir reißen also die Packungen weg und dann
rasch geballte Ladung durchgesteckt. Der Ober¬
steiger mit Meißel und Schere paßt auf, daß
wir die Zündröhre erwischen können Ehe
die drüben wissen, was unten los ist, sind wir
schon aus dem Bau ." Da poltern die drei ab¬
gelösten Mineure herein , grüßen zum Zugführer
hinüber und machen sich dann mit dem Sani¬
täter beim Verwundeten zu schaffen . Der Luft¬
druck des Einschlages hatte den Kameraden
gegen die Verschalung geschleudert und betäubt .
Holzsplitter haben die Brust verlegt .

er abdreht und sich mit seinem schwer beschädig
ten Kameraden in westlicher Richtung ents
fernt . Doch kann dieses Ende des Kampfes das
tapfere deutsche Boot nicht retten . Große Löcher
sind in seine Bordwand gerissen , gurgeind
dringt das Seewasser durch sie ins Innere .
A 15 sackt langsam ab .

Mit größter Ruhe werden die Verwundeten
gesammelt . Einer von der Besayung bindet sich
die Kriegsflagge um den Leib . Inzwischen
feuern von der zerschossenen Brücke die Signals
gasten Notsignale , um etwa in der Nähe be
findliche Vorpostenboote herbeizuführen . Zu¬
lezt wird das sinkende Boot verlassen , nachdem
der Kommandant drei Hurras auf den Ober¬
ten Kriegsherrn ausgebracht hat . Alle Kame =

raden , die das mörderische Feuer überlebt
haben , springen mit Schwimmwesten über
Bord ; die sieben Schwerverletten sind kurz
vorher in dem kleinen, unbeschädigt gebliebe
nen Rettungsboot geborgen worden .

Rudersmann dieses Bootes ist Wilhelm
Schmidt . Knapp dem Tode entronnen und noch
von tausenden Gefahren umlauert . denken er
wie seine Kameraden doch nicht nur an die

Rettung ihres eigenen Lebens :
Sie spähen nach verwundeten Kameraden

aus , die noch mit den Wellen fämpfen, finden
auch etliche und nehmen sie auf . Bald ist das
Boot übervoll mit Leuten besekt und droht fast
zu kentern , da entdecken sie noch einen Schwers
verwundeten , der hilflos in den Wellen treibt .
Unmöglich , ihn aufzunehmen , wenn nicht die
Gefahr heraufbeschworen werden soll , daß alle
zusammen untergehen .

-Unmöglich ? Wilhelm Schmidt er
fennt den mit dem Tode ringenden Kamera

den : er ist die einzige Stüße von Frau und
Kind daheim, der Ernährer einer Familie.
Darf er zusehen , fann er es vor seinem Ge
wissen verantworten , tatenlos zu bleiben an¬
gesichts der grausamen Gewißheit. daß der
Tod ihnen den Mann und Vater raubt ! Wo

er , Schmidt , doch nicht verheiratet ist ! Wohl

hat auch er eine bangende Mutter zu Hause.
Aber haben nicht viele tausend junge Männer ,
in derselben Lage wie er , freudig ihr Leben
für ' s Vaterland hingegeben und geben es noch
täglich hin ! Wilhelm Schmidt springt kurz
entschlossen aus dem Boot zurück in die See ,
der er erst vor einigen Minuten entrissen
worden ist , bringt den schwer verwundeten
Kameraden , und er sinft, nachdem er gesehen
hat , daß der geborgen ist , lautlos in die Tiefe .

Das war die Heldentai des Torpedoheizers
Schmidt . Ein erhebendes Beispiel höchster

Opferbereitschaft , der Hingabe des eigenen
Lebens für das des Kameraden . Zugleich ein
großartiges Vorbild . Kampfbereitschaft erfors
dert Kameradschaft bis zum letzten und höchs
sten Ausdruck: dem opferwilligen Lebenseinsay.
Nur so entstehen zuletzt die großen , die über¬
ragenden Leistungen im Kriege wie im Frie
den . Deshalb soll die Erinnerung an dieses
Vorbild Wilhelm Schmidt , an diesen einfachen ,

mit dem Herzen einesdeutschen Soldaten
großen Helden , nie vergessen werden , so lange
das Gedenken an unsere gefallenen Kämpfer
des Weltkrieges im Bewußtsein des deutschen
Volkes lebendig bleibt und als ein hohes Vers

mächtnis heilig gehalten wird .



Viel Lärm um Severin

8. Fortsetzung .

Roman von Edmund Sabott

mein Gott !

Er sah aus , als ordne er gleichsam seine |
Mienen . Mehrmals entspannte und schloß er
seine Hände und nahm die Schultern in dienst¬
lich strenger Haltung zurüd . Nimm bitte wie¬
der Plaz ! Ich werde ihm öffnen ! "

Sie ließ sich wieder in den Sessel fallen und

, Ja " , raunte sie gehorsam .

( Nachdruck verboten .) Burschen ! Man ruft die Polizei und läßt sie
Er machte eine militärische Wendung und

Ruth sah ihn während seines Antrages und festnehmen! Sein Besuch hier in dieser Woh ging auf steifen Beinen hinaus .
eine kurze Weile danach stumm und sehr flar - nung das sieht ja gerade so tat etwas ganz Unsinniges : sie stellte die Ge¬äugig an. Dann reichte sie ihm die Hand und aus, als wolltest du mit ihm paktieren , ihn zum genstände auf dem Rauchtisch auf einer unsicht¬
erwiderte , daß sie ihm aufrichtig danke für sein Helfer und Verbündeten . . ."
Vertrauen . Einstweilen aber könne sie weder Nein!" rief sie so laut, daß er unwillkür- baren Millimetergrenzezurecht. Dann strich sie

sich das Haar glatt . nahm eine alberne , tanz¬ja noch nein sagen . Ihre Bekanntschaft sei noch lich stehen blieb und sich befremdet nach ihr um- stundenhafte Haltung ein und lauschte wäh¬
viel zu kurz, als daß man darauf ein Verwandte .

renddessen . Draußen wurde gesprochen . Dann
sprechen für Lebenszeit aufbauen könne . Außer¬ ging die Tür auf . Severin trat ein .
dem werde sie ihr Studium unter feinen Üm¬
ständen vorzeitig abbrechen . Auf halbem Wege
tehre sie niemals um . Wenn er sich damit be¬
gnügen wolle , ihr in den nächsten zwei oder
drei Jahren ein Freund zu sein und Kamerad ,
so wäre sie sehr glücklich .

Er begnügte sich damit und war ebenfalls
glüdlich, obwohl es ihn schwer bedrückte , daß
seinem Verhältnis zu ihr eine gesellschaftlich
anerkannte Form fehlte . Weder sanften noch
ernsten Vorstellungen gelang es , sie zu einer
brav -bürgerlichen Verlobung zu bewegen .Wenn er anfänglich geargwöhnt hatte, sie
verhülle unter ihrer Forschheit einen Mangel
an Gefühlen, so ließ sie ihn bald erkennen, daß
er im Irrtum war . Ihr Herz saß auf dem
rechten Fleck . Ihre Sinne und Gefühle waren
genau so gut und richtig , wie alles an ihr gut
und richtig war . Er liebte sie , weil er in ihr
alle jene Eigenschaften wiederfand , die bei ihm
durch Erziehung , Zucht und herkömmliche An¬
Schauungen verfümmert waren . Neben ihrer
Frische tam er sich beklagenswert unzulänglich
vor und suchte zu ergründen , weshalb sie denn
eigentlich mit solcher unbeirrbaren Festigkeit zu
ihm hielt . Von ihr erfuhr er es nicht .

Sie fand ihn meistens zum Verzweifeln um¬
ständlich , langweilig sogar und fleinlich , aber
Sie wußte , daß er verläßlich war wie ein Saum¬
tier . Es fonnte an gefährlichen Abgründen
vorbei über Hänge und Schroffen gehen : er
würde seinen Weg finden , für sich selber und
auch für sie . Wenn es ihr eingefallen wäre ,
seine Liebe auf die Probe zu stellen mit einer
wahnwizigen Forderung , wenn sie von ihm
verlangt hätte, er solle mit ihr auf einer Süd¬
seeinsel in paradiesischem Urzustande leben , so
hätte er versucht , ihr solchen unsinnigen Plan
mit allen vernünftigen Einwänden auszureden ,

die ihm bei derartigen Anlässen zu Gebote
Wäre sie aber hartnädig geblieben ,

so hätte er gewiß , wenn auch mit bekümmertem
Herzen , ihrem Wunsch zur Verwirklichung ver¬
holfen . Sie wußte genau , daß sie bei aller Ver¬
nunft doch erschreckend unberechenbar war;
Herbert war in ihrem Leben die einzige verläß
liche Größe , und es bekümmerte sie aufrichtig ,
daß es ihr nicht gelang , ihn von ganzem Herzen
zu lieben , so , wie er es zweifellos verdiente .

Es fam zu einer Krisis in ihren Beziehun¬
gen und zu gereizten Gesprächen , als Ruth ihre
Studien beendet hatte und Herbert auf eine
Entscheidung drängte , als der abenteuerliche
Berylliumvertrag in ihren Zukunftsplänen eine
immer größere Rolle zu spielen begann .

, ,Nimm ' s mir nicht übel , liebe Ruth " , sagte
er , aber ich verstehe dich nicht mehr , ich ver¬

, ,Dann bin ich wirklich gespannt , warum du
ihn sonst herbestellt hast !"

zwei Tagen ergebnislos nach .
Ueber diese Frage grübelte sie selber seit

Unversehens
war der Santa - Boterra - Vertrag neben Jo Se¬
verin zu einer Sache von minderer Bedeutung
geworden . Es tam ihr gar nicht mehr so sehr
darauf an , ein Stüd Papier zurückzuerobern ,
von dem sie sich eine Menge Geld versprach ,
neue Lebensmöglichkeiten und Vorteile aller

Art ; jest ging es ihr beinahe nur noch um
Severin selber . Die Erinnerung an ihn machte
se hart und schlecht und böle. Der Vertrag
fämpfen ; worauf es in Wirklichkeit andam, das
war Severins Demütigkeit . Er mußte
nichtet , ausgelöscht , ganz und gar erledigt

war nur noch ein Vorwand

werden .

zum Weiter¬

Det =

Ich warte auf eine Antwort , liebe Ruth !"

mahnte Herbert .
Sie hob den Blick zu ihm auf und mußte fich

erst auf seine Gegenwart besinnen . Der Weg
zur Polizei mag häufig der türzeste und be¬
quemite sein ; der beste ist er bestimmt nicht
immer . Severin einfach verhaften zu lassen ,
wäre unflug . Kann er uns nicht nügen ? "

" Mit einem Wort also : Verbrüderung mit
einem Gauner ."

, ,Nur scheinbar ! "
Seit wann übst du dich in Spißfindig

feiten ? Es kommt auf dasselbe heraus ."
Wenn sie Herbert mit 30 Severin betrogen

hätte , so wäre sie faum ebenso flug und vor¬
fichtig bemüht gewesen , harmlos zu erscheinen ,
wie jetzt . Dunkel fühlte sie, daß es ebenso an =
rüchig war , Severin zu hassen, wie ihn zulieben . Auch der Haß ezt eine Gemeinsamkeit
voraus .

Sie sprach sehr vorsichtig . Wir beide sind
in Wien zu der Einsicht gekommen , daß wir
dieser ganzen Angelegenheit nicht gewachsen
seien . Ein Mensch wie dieser Severin aber ist
ihr gewachsen ! Ein mit allen Hunden gehegter
Gauner ! Wir müssen trug sein ! Was wir
nicht fertigbrächten - ihm tönnte es vielleicht
gelingen . . . "

Herbert begriff plöglich. Sein Mund verzog
sich, als habe er etwas so gallia Bitteres im

Munde, daß es ihn würgte. Er soll also für
dich . . . für uns . . . aber Ruth ! "

machen , was er verschuldet hat ."Ihr Gesicht blieb hart . Er soll nur gut¬
„ Und dann ? "

Sie antwortete langsam , Wort für Wort :
, ,Dann werde ich ihn unschädlich machen "

109schlossen ,
Das tlang so unabänderlich , so dumpf ent¬

schlossen, daß er bis tief in fein autmütigesAber. . das ist dochHerz hinein erschrat .
schäbig ! Ruth ! Das ist doch . . . das ist ge =
mein ! "

stehe dich ganz und gar nicht mehr ! Daß du
einem unzweifelhaften Diebstahl auf die Spur
zu tommen wünschst schön ! Aber daß du
dich in Verhandlungen einläßt mit einem Hoch¬
stapler , einem Fassadenkletterer , einem vaga
bundierenden Galgenpogel nein ! Es gibt
eine Grenze , wo ein unbesonnener Streich zu
einem bloßstellenden und lächerlichen Unfug
wird !"

Sie saßen in seinem Arbeitszimmer und
warteten auf Jo Severin , das heißt : eigentlich
war es nur Ruth , die wartete ; Herbert war
überzeugt , daß dieser „ Mensch " nicht im Traum
daran dachte , zu kommen und sich zu stellen ,
sondern längst über alle Berge war und sich
insgeheim eins ins Fäustchen lachte .

Ruth schwieg mit verfinstertem und eigen¬
finnigem Gesicht .

Während Herbert rastlos auf und ab wan¬

derte, sprach er ebenso rastlos weiter. Und
selbst, wenn er fäme, was willst du eigentlich
von ihm ? Man verhandelt nicht mit solchen

Nr . 19 Foto : Grundgens -Prod . / Terra
Carl Ludwig Diehl - Baron

von Instetten

Dieser Baron v . Instetten , die männliche Haupt¬
figur in dem neuen Gustaf Gründgens - Film der
Terra , ,Der Schritt vom Wege " , muß seinem gan¬
zen Wesen nach die Begriffe Ordnung " und
„ Ehre " über alle anderen stellen . Sein Schick¬

sal reißt ihn in den großen Konflikt hinein , dem
er nicht ausweichen kann und will , selbst wenn

an seiner puritanischen Auffassung seine Frau
und der Freund seines Hauses und sein eigenes

Glück zerschellen

Reine Bewegung war in ihrem Gesicht. Kein
Wort fam über ihre Lippen . Ihre Augen
blinzelten .

Tief bekümmert schüttelte er den Kopf, drehte
sich hilflos in den Schultern und trat schließ
lich auf sie zu. , ,Gib es auf , Ruth !" bat er
herzlich . Ich bitte dich sehr : Gib es auf !"

Was ?""
Alles ! Alles !"

Er erkannte , daß sie ermattete , und ver¬
suchte, den günstigen Augenblid zu nutzen.Was willst du denn bei dieser ganzen Ge¬
schichte erobern ? Reichtümer ? Willst du

Schäße vom Monde holen? Darauf läuft es
doch hinaus ! Er wird nicht kommen , dieser Se¬
verin! Wir werden noch einmal genaue Aus¬
funft bei Branting über diesen Menschen
einziehen , und dann magit du in Gottes Na :
men entscheiden , ob es nicht doch das Beite
ist, alles der Polizei zu übergeben . Ich für
meinen Teil . . ." Er zuckte die Achseln und
breitete gleichzeitig die Arme aus : eine Geste
des Ueberdrusses und der Gereiztheit . Dann
nahm er seine Wanderung durch das Zimmer
wieder auf .

Sie sah ihm nach und ließ ihre Blicke durch
dieses gutbürgerliche Zimmer schweifen . Die
solide Ühr auf dem Schreibtischauffaz tidte
eilig und beängstigend rasch vorwärtsjagend
die Zeit ab . Von der Wand sah Herr von
Gaal , der Vater , mit her trockenen Miene eines
strengen , aber gerechten Lehrers . der stets
etwas zu bemängeln hat , auf fie nieder . In
einem aufrecht durchmessenen Leben hatte er
sich einen Wohlstand erworben , der jetzt ein
wenig verstaubt , schäbig und beinahe panopti
fumreif aussah . Sie betrachtete das alles und
fragte sich , wie Herbert sie vorhin gefragt
hatte : Was will ich eigentlich? Reich ein ?
Gewiß ! Aber das ist es doch nicht allein ?

Es war noch etwas anderes , etwas Gefähr¬
liches , durchdringend Süßes , das sie gleichzeitig
entsetzte und beseligte , eine dunkle , starke Gier
- unmöglich , dieser Lockung einen Namen zu
geben , denn sie gehörte in den Bereich jener
Gefühle , die schon im Blut der Menschender Menschen
freisten , als ihnen die Sprache noch nicht ge¬
geben worden war . Es hing mit Severin zu
sammen . Das fühlte sie ; einen Namen hattes
es nicht .

Herberts Geficht strahlte so viel herzliche
Güte aus , daß sie ihm gewiß unterlegen wäre ,
wenn sie in diesem Augenblic so freundlich
menschliche Gefühle wir Herzlichkeit und Güte
hätte begreifen fönnen . Er legte seine Sand
unter ihr Kinn und hob ihren Kopf zu sich
empor . Ruth " , sagte er . Meine liebe kleine

Zusammenzudend hielt er inne : an der
Flurtür hatte es geläutet . Sie iprang fo hastig
auf , daß sie seine Hand zurückstiek . Das ist
es ! Dos i eel "

Ruth . . .
"

Seit er in der vergangenen Nacht ihr Zim¬
mer verlassen hatte , war sie mißtrauisch ge¬
worden gegen das Bild , das ihre Erinnerung
aus ihm gemacht hatte . Jezt bestürzte es sie
fast , daß es doch genau der Wirklichkeit ent¬
sprach.

Severin blieb zwei Schritte vor der Tür

stehen und verbeugte sich. Herbert hielt sich
hinter ihm und hüstelte , verlegen . Einen un =

zweifelhaften Verbrecher und Hochstapler in
einer bürgerlichen Wohnung zu empfangen , be¬

einen exotischen Fürst bei sich hätte begrüßen
reitete ihm größeres Unbehagen , als wenn er

müssen .
Es war Ruth , die mit einer bewunderns¬

löste .werten Geschicklichkeit die Verwirrung
Hoheitsvoll , ganz damenhaft und unnahbar ,
wies sie auf einen Sessel in der Rauchtischecke.

Nehmen Sie bitte Play ! Herr von Gaal ist
von mir unterrichtet worden über
وو

die Mit¬

teilung , die Sie mir in Wien telephonisch zu
tommen ließen . Sie können uns also aleich fas
gen , was Sie bei Branting erreicht haben ."

Telephonisch ! dachte Severin . Sie hat es also

für ratsam gehalten , ihm etwas vorzuschwin
deln .

Ruth beobachtete ihn scharf , aber feine Spur
eines verständnisinnigen Blinzelns , geschweige
denn eines überheblichen Lächelns , war auf

feinem Gesicht zu entdecken . Er trat zu dem
Sessel, dankte mit einer Verbeugung für die
Einladung und wartete, bis sie selber Plaz ge¬
nommen hatte . Dann ließ er sich gleichfalls
nieder .

Für einen so schweren Jungen benimmt er
sich anerkennenswert makvoll und forrett !
stellte Herbert erleichtert fest und sah dem bes
vorstehenden Gespräch mit größter Fassung ents
gegen .

,,Vor allem eins " , begann Severin mit

trockenem Berichterstatterton , Branting iſt
tot ! "

Lüge ! dachten Ruth und Herbert im glei
chen Augenblick und lasen sich diesen Gedanken .
aus den Augen ab .

"

wies sie Ruth vor

, Er hat sich erschossen " , fügte Severin hin¬
zu . , , Ich habe es schwarz auf weiß ."

Er holte eine Abendzeitung aus der Tasche ,
und zeigte mit dem Daus

mennagel auf die richtige Stelle . Dort befand
sich eine Drei - Zeilen - Notiz des Inhalts , daß
sich der Privatgelehrte Christoph Branting
heute in einer Pension der Kantstraße das Le =
ben genommen habe . Grund zur Tat :
bekannt .

( Fortsetzung folgt . )

Besuch in Biserta
Von Friedrich Sieburg

-

uns

Neue , wundervolle Hafenmauern , Hebe - | steller bemerken , die den in Europa nicht
frane und Gebirge von Säden Zement mehr möglichen Bewegungsfrieg im Geiste
Steinquadern , die nur darum ruhen , weil nach Nordafrika , wenn nicht gar in die
heute Sonntag ist . Die Uferstraßen Sahara , übergeführt sehen .
poller Soldaten , die zwischen den
Neubauten spazieren gehen . Drei räudige
Kamele vor einer Wellblechschule lagernd ,
einige Araber , deren weiße Kleiderfetzen
heftig im Wind flattern , eine verschleierte
Frau , die einen Delkanister mit der leuch
tenden Aufschrift Shell " auf dem Kopf
dahinträgt . So erscheint mir der große
tunesische Hafen Biserta .

Europa ist mir vorausgeeilt , um mich an
der afrikanischen Küste zu empfangen. Da
steht es mit seiner Angst vor morgen und
seiner Furcht vor Veränderungen , auf seine
Soldaten gelehnt , gegen seine Betonanlagengestützt. Die Torpedoboote sind mit der
Wäsche der Matrosen beflaggt, grobe Sem
den , wollene Leibbinden , alles mit dem
unauswaschbaren Dienststempel der dritten
Republit geziert , stehen gefüllt in der
Brise . Eine dichte Langeweile schwebt über
Stadt und Hafen, der Sonntag will und
will nicht zu Ende gehen, er kann kaum dieHornsignale von Montag morgen erwarten .

Drei räudige Kamele was fann man

von Biserta mehr verlangen ? Die freien
Steppen der Nomaden sind weit , hier heißt
es um den Wochenlohn arbeiten , ob man
weiß oder braun ist . Wo ein Hafen ist, da
gibt es Gärung , und erst recht in einer
Hafenstadt am Rande der arabischen
Welt . Hier in Biserta war es , wo die
Polizei in die Menge schießen mußte , die
gegen die Ausweisung eines eingeborenen
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gitators Sturm lief. Ein trauriges Er .
eignis , das mehrere Tote fostete und als
blutiger Tag" in den Sprachschatz der Un¬

zufriedenen eingegangen ist . Vielleicht wäre

der Zusammenlauf mit ein paar Stoc
Schlägen und Fußtritten abzumachen ge¬
wesen , wenn sich nicht einige Araber gefun¬
den hätten , über die plötzlich der Geist kam.
Sie jetzten sich an die Spitze des Zuges und
rannten mit dem Rufe : „Ich will sterven , a

unt

ich will sterben!" in die französischen Ge¬
wehre . Eine echt arabische Ueberraschung : nig
der träge und schlaffe Eingeborene , der un
glaublich viel redet und jede Initiative wie
die Sünde haßt , wird plötzlich heroisch und
wirft alle Berechnungen seiner Herren über
den Haufen . Es dauert freilich nicht lange ,
aber es reicht doch aus , um den Straßen¬
staub mit Blut zu mischen. Wer sterben will ,
ist oft der sicherste Helfer derer , die leben
wollen .

Biserta ist ein Brennpunkt , auf dem sich
Frankreichs Mittelmeersorgen
zusammendrängen . Sizilien ist nah , an
flaren Tagen kann man von Kap Bon die
Insel Pantellaria sehen , die eine Gottheit
wie einen Stein ins Meer geworfen zu
haben scheint , damit Italiens Fuß eine
Stüze finde . Wie breit und frei das Die nordafrikanische Gärung
Mittelmeer auch sein mag , hier ist die Spur hat in Tunesien einen besonders günstigen
für eine Quersperre gezogen . Frankreichs Boden gefunden . Aber diese Gärung sieht

bungen mit Nordafrita wird hier greifbar . Ort und Stelle . Tunesien ist arm und hat
nie mehr ruhende Sorge um seine Verbin - sich von Paris aus gefährlicher an als an

Man hat hundert Jahre von Englands Weg mehrere Hungerjahre hinter sich. Es ist
nach Indien als einer Lebensader abend - mehr als Algerien und Marokko den Heils
ländischer Macht gesprochen , bei Biserta liegt botschaften der arabischen Nationalisten und
eine andere Lebensader bloß, eine fürzere , französischen Volksfrontler ausgesetzt. Trog¬
aber darum nicht weniger empfindliche dem tann man noch nicht sagen , daß die
Dieser tunesische Kriegshafen mit seinem französische Herrschaft über Tunis bedroht
rastlosen Durcheinander einer gigantischen ist . Wenn man in Paris die Vorgänge auf¬Baustelle erinnert daran , daß der freie Zu¬
gang Frankreichs zu seinen nordafrikani¬
schen Besikungen feine Selbstverständlichkeit
mehr ist. Es muß ihn verteidigen , oder
vielmehr es muß sich täglich die Gewißheit
erkämpfen , ihn eines Tages verteidigen zu
tönnen . Nicht , daß es seine Kraftlinien
sichern muß , sondern daß es nicht mehr so
gewiß wie früher ist , sie sichern zu können
das ist das Drama .

Die roten Müzen der Tirailleure ,
die am Ufer umherlungern , glänzen in der
Abendsonne . Frankreich hält seine über¬
seeischen Besitzungen vorwiegend mit ein¬
geborenen Truppen und der Fremdenlegion .
Darüber hinaus rechnet es damit , die far¬
bigen Schüßen , diese Spahis und Jäger
eines Tages auf europäischen Schauplägen
verwenden zu können . Ja , ist nicht der Zu¬
strom von afrikanischen Streitkräften ein
wesentliches Element des französischen Mo¬
bilmachungsplanes ? Wenn dies zutrifft , so
ist dem französischen Generalstab heute feine
sichere Berechnung mehr möglich . Italiens
afrikanische Rolle hat erst begonnen nie¬
mand weiß , welche Form sie finden wird
Frankreich ist nicht mehr allein in Nord¬
afrika , aus Libyen schallen Marschtritte ,
Kommandos , Hammerschläge herüber . 3u
lang hat man auf den Rhein gestarrt ; viel
leicht liegen die Schlachtfelder der Zukunft
gar nicht in Europa , und vielleicht gilt es
eines Tages , die rotbemüßten Tirailleure
nicht nach Toulon zu schaffen, sondern ihnen
Verstärkungen nach Biserta zu schicken. Auch
Scipio hat , nach dem Krieg in Spanien , den
Schauplatz der Auseinandersetzung nach Tu =
nesien verlegt , wie besorgte Militärschrift¬

geregter deutet , als sie es einstweilen ver¬
dienen , so deshalb , weil Paris die Haupt¬
stadt des französischen Zweifels an sich selbst
geworden ist. Frankreichs gesamte Macht¬
position erfährt , so scheint es , eine durch¬
greifende Revision , seine innere Sicherheit
hat einen gründlichen Stoß erlitten , von
unerschütterlicher . Selbstzufriedenheit tann
feine Rede mehr sein . Die Aera der Ge¬
wissenserforschung hat begonnen , und wie
immer , so ist Paris auch diesmal führend ,
formulierend , zuspizend , übertreibend . Dass
selbe Paris , das noch vor zehn Jahren ver¬
fündete : Die Welt hat alles von uns zu
lernen " , behauptet von sich mit dem gleichen
Schwung : „ Wir sind verloren ."

So kommt es , daß niemand die Lage in
Nordafrika widerspruchsvoller beurteilt als
der Franzose selbst . Dabei geht die Krise
nicht so sehr in Nordafrika vor sich als im
französischen Denken selbst . Welche Namen ,
welche Verwaltungsform man den drei
nordafrikanischen Ländern auch geben mag ,
die auf sie angewandte Politik ist ein Teil
der französischen Kolonialpolitik Gewiß sind
Tunesien und Marokko Protektorate , aewiß
ist Algerien eine Gruppe französischer Des
partements . Die Vrobleme sind darum doch
Kolonialprobleme , denn sie drehen sich samt
und fonders um die Frage der europäischen
Herrschaft über nichteuropäische Volks¬
stämme , wobei die Ueberzeugung der Ueber¬
legenheit des Europäers stillschweigend mit
schwingt . Der Schatten . den Frankreich
mirft , wird immer länger

( Aus : Friedrich Sieburg . Afrikanischer
Frühling . Eine Reise . Societäts -Verlag
Frankfurt a . M . ) .



Emden

Rundblick über Ostfriesland
Jetzt auch Englisch im Gymnasium

Bekanntlich ist das Staatliche Wilhelms
Gymnasium in Emden als einzige huma
nistische Anstalt für Ostfriesland und
Emsland bestehen geblieben. Auf besondere
Eingabe ist der Anstalt mit Rücksicht auf die
Interessen der Marinestandorte und der Ember
Wirtschaft gestattet worden , für alle oberen
Klassen als Uebergang bis zum Inkrafttreten
der neuen Lehrpläne englischen Unterricht als
Wahlfach einzurichten .

Ab Ostern dieses Jahres wird also, wie
durch die Lehrpläne vorgesehen , die fünfte
Klasse mit Englisch beginnen und von der
sechsten Klasse ab dazu als wahlfreies Fach
französischen Unterricht erhalten . Durch die

erwähnte Eingabe ist jegt erreicht , das die
Klassen 6, 7 und 8 vom gleichen Zeitpunkt ab
neben drei Wochenstunden Französisch auch noch
je zwei Wochenstunden Englisch als Wahlfach
erhalten . Ein für die Belange Ostfrieslands
erfreuliches Zugeständnis des Ministers .

Kahnwrad im Neuen Hafen wird gehoven

Der vor mehr als Jahresfrist im Neuen
Hafen durchgebrochene und dann gesunkene
große Kahn wird voraussichtlich in etwa
zehn Tagen restlos gehoben sein . Die Erz¬

schlammladung des Kahnes wurde einerzeit
bald nach dem Absinken durch die Gebrüder

Schröder aus Digum mit dem. Saugbagger aus
den Lageräumen gepumpt . Es haben dann
längere Verhandlungen über die Möglichkeiten
einer Sprengung des Wracks geschwebt , bis man
schließlich einer Kölner Firma die Hebungs¬
arbeiten übertrug . Diese hat auf dem Rhein
in Hebungsarbeiten für Kähne Erfahrungen
gesammelt und in etwa fünfmonatiger Arbeit
nun auch dieses Wrack bis auf einen Rest ge =
hoben . Man hat zunächst mit Tauchern weiter

mit Erfolg Teile der Ladung geborgen und mit

Saugbaggern den Schlick vom Schiff entfernt .
Dann gingen Taucher mit Schneidewerkzeugen
nieder und brannten unter Wasser das ganze
Schiff nach und nach auseinander , so daß es

in Teilen fortgeschafft werden konnte Die ein :
zelnen Stücke wurden nach der Staatswerft
geschleppt , dort durch Kräne an Land gesezt
und verschrottet . Manche Einrichtungsteile des
Wracks fonnten als Ganzes wieder abgesezt
werden . Der größte Teil wandert als Schrott
in die Hochöfen . Mit der Hebung des Kahns
ist nunmehr das Hafenbecken wieder frei von
gefährdeten Stellen .

Auf dem Heimweg angefallen

Am Sonntag , gegen 4. 50 Uhr , wurde auf
der Zuwegung zum Conrebbers weg in
Höhe der Ziegelei eine jugendliche Anwohnerin
auf dem Nachhausewege von einem Mann an¬
gefallen . Durch laute Hilferufe wurde der
Läter verscheucht. Anzeige ist erstattet . Auf
Veranlassung des Oberbürgermeisters Renten
wird die Fertigstellung der Beleuchtungsanlage
in der Siedlung am Conrebbersweg beschleu¬
nigt durchgeführt . Die Lichtleitung in den
Häusern wird bereits im Laufe dieser Woche
fertiggestellt .

Motorrettungsboot auf der Werft . Das

Motorrettungsboot „ Bremen " der Borkumer
Station der Deutschen Gesellschaft zur Rettung
Schiffbrüchiger hat Emden angelaufen und be¬
findet sich jetzt auf der Werft . Es wird über
holt und erhält einen neuen Bodenanstrich .

Aurich

Middels -Westerloog . Nachspiel vom
Neujahrsunfug . Einem hiesigen Ein¬
wohner wurde in der Neujahrsnacht , in der
nach altem Brauch von der Dorfiugend allerlei
Schabernack getrieben wurde . eine Mistkarre
von seinem Hof verschleppt. Der Einwohner
hat bis auf den heutigen Tag sein Eigentum
noch nicht wieder zurückerhalten. Wenn Neu¬
jahrsscherze so ausarten , daß die davon be¬
troffenen Volksgenossen Schaden erleiden , wie
in dem vorstehenden Falle , dann liegt offen¬
bar grober Unfug vor , der bestraft werden muß .

Plaggenburg . Briefwechsel der
Schuljugend mit Pfälzer Kindern .

Der Briefverkehr der hiesigen Schuljugend mit
der Schuljugend in der Pfalz wird noch eifrig
gepflegt . Die Pfälzerjugend hegt den Wunsch ,
auch einmal nach hier zu tommen . Ebenso
möchten die hiesigen Schulkinder die Urheimat
der ostfriesischen Pfälzer gern einmal besuchen.
In diesem Frühjahr wird die Jugend aus den
Dörfern Plaggenburg , Dietrichsfeld und Pfalz¬
dorf zum Niederrhein hinausfahren , um ihre
Stammesbrüder kennenzulernen . Die Pfälzer¬

jugend aus dem Rheinland war im September
1938 im Kreise Aurich zu Besuch und erinnert
sich noch gern dieser Tage .

Wittmund

Ehrlicher Finder . Ein auswärtiger Volks
genosse verkaufte am Montagmorgen ein Kalb
und fuhr mit dem Erlös nach Wittmund , um
Anschaffungen zu machen . In einem Geschäft
mußte er zu seinem Schrecken feststellen , daß

er seine Brieftasche , die 70 Mark Papiergeld
enthielt , verloren hatte . Trotz allen Suchens
konnte er diese nicht wiederfinden . Die Tasche
wurde gefunden und in einem hiesigen Geschäft
abgegeben , die sofort das Fundbüro ver¬
ständigte . Hier konnte der Berlierer das Ver¬
lorene wieder in Empfang nehmen . Der ehr :
liche Finder verzichtete auf Finderlohn .

Berdumeraltengroden . Straßenbau
wird fortgeführt . Nachdem vor einigen
Monaten die Auspflasterung des in den Ber¬

Erweiterungsbau des Juister Wasserwerkes

dumeraltengroden hineinführenden Sandkastens | Norden

in Angriff genommen und troh manchmal recht
schlechter Witterungsverhältnisse bis kurz vor

die Vollendung durchgeführt worden war , zwang
dann doch der zu Weihnachten einsehende außer
ordentlich starke Frost zu einer Einstellung der
Ausbauarbeiten , die dann durch das Hochwasser
und die Regenfälle der letzten Wochen bis jetzt
hinausgezögert wurden . Mit Beginn dieser
Woche wurde nun aber auch der letzte unfertige

Wir dürfenTeil in Angriff genommen.
also jetzt hoffen, daß die bisherige recht schlechte
Verbindung mit den Plägen dieses Grodens in

wenigen Tagen überwunden sein wird .

Friedeburg . Aus dem Reit - und
Fahrklub . Das diesjährige Winterfest des
Reit - und Fahrklubs , bestehend aus einem Kon¬
zert, ausgeführt durch die Kapelle der II. Ma¬
rine -Art . - Abt . Wilhelmshaven , kann als wohl¬

gelungen bezeichnet werden. Der Saal bei Olt¬
manns war restlos besetzt . Die Darbietungen
des Musikkorps fanden reichen Beifall .. Es

mußte des öfteren Zugaben bringen . Während
des Konzertes richtete der Vorsitzende Begrü¬
zungsworte an die Erschienenen und gab be¬
kannt, daß im Laufe dieses Jahres ein Reiter:
fursus abgehalten werde . Nach dem Konzert
war Tanz .

Für den geplanten Erweiterungsbau des
Wasserwerkes auf der Insel Juist führt die Ge¬
meinde zur Zeit Versuchsbohrungen durch. Das
Ergebnis ist gut, und deshalb soll das zweite
Pumpwert noch vor dem Beginn der Saison
fertiggestellt werden . Hierzu wird die Ver¬
legung von tausend Meter Rohr mit
größerem Durchmesser erforderlich .

Für den 25 . Januar :

Sonnenaufgang : 8. 30 Uhr
Sonnenuntergang : 16. 58 Uhr

Borkum
Norderney
Norddeich
Lenbuchtfiel
Westeraccumersiel

9. 49 UhrMondaufgang :
Monduntergang : 22. 45 Uhr

Hochwasser
1. 37 und 14. 04 Uhr
1. 57 14. 2428 79
2. 12 14. 39" 29
2. 27 14. 5419
2. 37 15. 04" 99
2. 40
2. 44
2. 49 15. 16" "9
3. 18 15. 45" P
3. 56 16. 23" 99
4. 34 17. 01ST 99
5. 24 17. 51" 99
5. 58 18. 2513 "
6. 03 18. 30 "

Gedenktage

Neuharlingersiel
Bensersiel
Greetfiel
Emden , Nesserland
Wilhelmshaven
Leer , Hafen
Weener
Westrhauderfehn
Papenburg

15. 07 "
15. 11 19

1855 : Der Geschichtsforscher Eduard Meyer in Hamburg
geboren (gestorben 1930) .

1889 : Der preußische General und Generalstabschef -Oft
Mar Hoffmann in Homburg bei Kassel ge
boren ( gestorben 1927)

1886 : Der Tontünstler Wilhelm Furtwängler it
Berlin geboren .

Junkersrott . So ch wasser . Wie viele

andere Orte , hat auch unsere Gemeinde unter

der Wassersnot zu leiden . Der Weg zu den

Plätzen Hickmann und Gebrüder de Boer war

an allen drei Seiten meterhoch überschwemmt .
so daß niemand zu den Bewohnern konnte .

Zur Abholung der Post und der notwendigen Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Lebensmittel mußte täglich der Großknecht . be =

waffnet mit Hochschäftigen ". Rucksack und
Bullstod einen großen Umweg über Ländereien
und Gräben machen .

Juist . Sechs Wagen für die Insel¬
bahn . Die Reederei Norden Frisia hat für
die Juister Inselbahn sechs gebrauchte Per
sonenwagen getauft. Diese werden in der hie¬
igen Werkstatt gründlich überholt und in die¬
sem Sommer in Dienst gestellt . Zwei Wagen
find bereits mit dem Frachtschiff nach Juist
befördert worden, die anderen folgen bald nach.

Norderney .der Versammlung des Feldbahn Lokomotive

Boßelervereins teilgenommen . Sein Fahrrad entgleiste . Hier ereignete sich in den Dünen
Die Lokomotive einer Feldbahnhatte er für diese Zeit vor der Wirtschaft auf ein Unfall .

gestellt und fand es nach Schluß der Versamm : entgleiste auf einer drei Meter hohen Brücke .

lung nicht mehr vor . Da es bis Sonntag abend Der Führer konnte noch im letzten Augenblick

noch nicht aufzufinden war , wird wohl ein Dieb - abspringen , verlegte sich aber am Fuß so schwer,
daß er ins Krankenhaus gebracht werden mußte . .

stahl in Frage kommen .

Wiesederfehn . Diebstahl oder Bu

benstreich ? Am Sonnabendabend hatte der
Einwohner Asche an F

Aus Gau und Provinz
Oldenburger Maler gestorben

Mit Georg Müller vom Siel , dessen
73jähriges Leben dieser Tage in der Oldenbur¬
gischen Landes -Heil - und Pflegeanstalt We h =

nen endete , ist einer der bedeutendsten heimat¬
lichen Maler des Oldenburger Landes dahin¬
gegangen . Georg Müller wurde 1865 in Großen¬
fiel (Butjadingen ) als Kaufmannssohn geboren
( nach seinem Heimatsort nannte er sich vom
Siel ") . Nach dem Besuch der Volksschule be¬
suchte er in Oldenburg die Realschule , konnte
sich aber an den Schulzwang nicht gewöhnen ,

verließ die Schule schon mit 15 Jahren und
fand im Segelschiff den Weg nach Amerika . Er
begab sich nach Neuyork , wo Geschwister von
ihm wohnten . Ende der achtziger Jahre fehrte
er zurück , besuchte die Akademie in München
und kam dann nach Oldenburg , wo er in der
Großherzoglichen Gemäldegalerie eine Fülle
von Anregungen fand . Nach einem zweiten
Auslandsbesuch ließ er sich in Dötlingen nieder .
Müller vom Siel hat unermüdlich geschafft , bis
ein Nervenleiden seinem Schaffen ein Ende
setzte. Seine Bilder hängen noch heute in

auch inmanchen oldenburgischen und
wärtigen Häusern .

aus =

Jever . Wiederbelebung der Groß¬
piehmärkte . In einer Tagung des Jever¬
schen Marktbeirates wurden Besprechungen ge¬
führt über Maßnahmen zu einer Wiederbele =

bung der Jeverschen Großviehmärkte . Die
Stadt Jever hat als Marktort eine große Tra¬
dition . Seit Jahrhunderten sind schon in Jever

große Märkte abgehalten worden . Die Lage

Jevers am Endpunkt einer der sieben Haupt
straßen Frieslands und sein früherer unmittel
barer Zugang zum Meer haben wesentlich dazu
beigetragen , daß die Jeverschen Märkte einst in
Nordwestdeutschland und im benachbarten Aus:
lande einen festbegründeten Ruf genossen . Elf
große Jahrmärkte und drei Pferdemärkte sind
überliefert . Welch große Bedeutung das Jever¬
land als Viehzuchtgebiet besigt, geht schon
daraus hervor, daß alljährlich allein mit der
Reichsbahn etwa 25000 Stüd Groß
vieh nach auswärts verladen werden .

Essen . Vogelschuhwarte errichtet .
In einer Sigung des Vereins der Freunde der
Essener Vogelwarte gab Stadtoberförster
Frommhold zunächst einen Ueberblid über die
Arbeit der Vogelwarte im vergangenen Jahr .
Im Mittelpunkt der Sizung stand die Mittei
lung des Essener Gartendirektors , daß in Essen
in Kürze eine „ Staatlich anerkannte nordwest :
deutsche Vogelschuzwarte Essen -Altenhunden
e. V. , Siz Essen" errichtet wird . Die neue Nord¬
westdeutsche Vogelschutzwarte , die übrigens das
größte Wirkungsgebiet einer Vogelschuzwarte
bedecken wird , wird die Aufgabe haben , in den
Gebieten der Regierungsbezirke Osnabrüd ,
Aurich und Stade , des Landes Oldenburg ,
der beiden Länder Lippe und des früheren Frei
staates Bremen auf wissenschaftlicherGrundlage
Vogelschutz zu betreiben und sich für die Wie
dereinführung abgewanderter Vogelarten einzu¬
sezen .

Bremen .

Ausgabeort Bremen

Der Kern des europäischen Tiefdrudgebietes hat sich nur
langsam ostwärts verlagert : er befand sich am Montag
mittag vor der Nordküste Hollands . Auch auf feiner

Borderseite überquerten mehrere Regenfronten unseren
Bezirk und brachten uns nach einigen sonnigen Vormite
tagsstunden am Nachmittag wieder recht unfreundliches

Better . Das Tief wird bald vorüberziehen , auf leiner

Rückseite sind bei böigen ungefähr nordwestlichen Winden
Regenschauer zu erwarten . Die Tenperatur wird mehr
und mehr zurückgehen Um die Wochenmitte dürfte sich
Nachtfrost einstellen.

Aussichten für den 25. Januar : Bet böigen Nordwest .
winden Schauerniederschläne und weitere Abkühlung wit
Nachtfrösten.

Aussichten für den 26. Januar : Weiterhin veränderlich ,
aber wieder milder .
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reinigend
und dabei schonend

also ein richtiges Zahnpflegemittel;

verhindert den Ansatz von Zahnstein .

Große Tube 40 Pf .

kleine Tube 25 Pl .

Hannover Eine Milliarde Ton

nen Eisenerz . Die wissenschaftlichen Unter¬
suchungen im Eisenerzgebiet von Salzgitter ,
wo die Reichswerte Hermann - Göring entstehen ,

haben ergeben , daß dort viel größere Vorräte
an Erz im Boden liegen , als man je vermutet
hat . Weit über eine Milliarde Tonnen Erz
sind nachgewiesen worden . Innerhalb der letzten
sechzehn Monate gelang es , mit hundert Boh¬

rungen weit über eine Milliarde Tonnen Eisen¬

erze bei Salzgitter , Flachstöckheim , Burgdorf
und Hornburg nachzuweisen . Auf jeden Meter

einer Bohrung entfallen also 20 000 Tonnen
Erzvorrat . Die Bodenforschung hat außerdem
in den benachbarten Tälern die benötigten

fiir die Hermannriesigen Wassermengen
Göring -Werte nachgewiesen .

Schmalfirm Weserabschäftsjahr vollendet . Etwa fünfzig Prozent
wärts zum Meer " . Die der gesamten Schülerschaft werden vom Jugend¬westfälische

Marine - HI . führte vor einiger Zeit auf der sparverein erfaßt .

Weser eine Großwasserfahrt mit 300 Jungen
in 37 Kuttern und Jollen durch. Diese Fahrt
wurde von der Presse - und Propaganda¬
abteilung des Gebietes Westfalen gefilmt . Der
Schmalfilm erhielt nun von der Filmprüfstelle
in Berlin die Prädikate volksbildend " und

als Lehrfilm geeignet " . Ausgangspunkt dieser
Fahrt war die erste Hansestadt Hörter . In
Bremerhaven endigte die dreiwöchige 500

an der als GästeKilometer lange Fahrt ,
Seepfadfinder teilnahmen , mitungarische

einem Besuch des Panzerschiffes Deutschland " .

Bremerhaven . 590 Schüler brach
86 146,88 Reichsmart . Bomten

Jugendsparverein Unterweser werden am 26.
und 27. Januar die Spargelder derjenigen .
Schüler und SchülerinnenSchülerinnen ausgezahlt , die

Verden . 19 Kinder - und SilberneOstern die Schule verlassen . Insgesamt kommen
86 146,88 RM . an 590 Sparer zur Verteilung , Hochzeit . In der Ortschaft Wittlohe
so daß auf jeden Sparer durchschnittlich 156 ( Kr . Verden ) konnte der Anbauer Friz Hur

Reichsmart entfallen . Durch die Aushändigung hall mit seiner Ehefrau das Fest der Silbernen
die Hochzeit in engstem Familienkreise feiern . Beidieser Sparbeträge wird den Eltern

Beschaffung der Aussteuer für die in das Er - dem reichen Kindersegen , dessen sich das Jubels

werbsleben eintretenden Kinder sehr erleichtert . paar erfreute , mußte von einer noch größeren

Mit einem Bestand von 5787 Sparern und Zahl der Gäste abgesehen werden , da das Che

rund 340 000 RM . Sparguthaben hat der paar mit neunzehn Kindern , von denen noch

Jugendsparverein Ende 1938 sein elftes Ge- dreizehn leben , gesegnet ist.

Ausreichender Wohnraum für finderreiche Familien
Nach den Angaben des Instituts für DAF . geforderte Vierraumwohnung Mieten ,

Konjunkturforschung haben wir im Alten Reich die im allgemeinen die Leistungsmöglichkeit
nn Jahre vier Mil einer Arbeiterfamilie mit vielen Kndern bei

Iionen Wohnungen zu bauen . Das weitem übersteigt . Es wird daher die Frage
Kind TUNU 20 Brozen des vorhandenen aufgeworfen , ob der Nachwuchs oder die

Rentabilität der Wohnung die Zukunftunseres
Volkes bevölkerungspolitisch bestimmen soil .

Die Antwort vom nationalsozialistischen Stand¬
punkt müßte lauten , daß die Miete einer
Vierraumwohnung so angepakt werden muß,
daß die Möglichkeit. Kinder heranzuziehen, ge¬
sichert bleibe .

Wohnungsbestandes . Es tommt nun, wie der
Mitarbeiter im Rassepolitischen Amt der

NSDAP . im Schulungsblatt der DAF Saus
und Heim" schreibt, nicht allein darauf an,
daß diese Wohnungen gebaut werden, sondern
wie sie gebaut werden um den Ansprüchen
der nationalsozialistischen Bevölkerungspolitik
genügen zu können . Der Referent stellt ein =

gangs seiner Ausführungen mit Recht fest , daß
Wohnraum und Kinderzahl der Familien , vor
allem der erbgesunden Familien , in enger
gegenseitiger Wechselbeziehung stehen .

Wenn die Miete für eine Vierraum

wohnung durch den Mieter nicht sicher =
weil die Löhne fürgestellt werden kann .

Familien mit Kindern , oder gar tinderreiche
Familien , nicht ausreichen , so muß ein Teil

Ist der Wohnraum eng . so ist der Deutsche der Miete auf andere Schichten umgelegt wer¬

bei seinem Ordnungssinn und bei seinem Be- den . Entscheidend ist daß jungen Ehen die
dürfnis , in einer anständigen Umgebung seine Möglichkeit , Kinder zu bekommen und in ihrer
Kinder heranwachsen zu lassen , gezwungen , die Wohnung bleiben zu können , gegeben werden
Kinderzahl einzuschränken . Es gilt also in muß . indem sich die Miete besser als bisher

Zukunft nicht nur irgendeinen Wohnraum zu der Zahl der Familienmitglieder anpaßt . Es
schaffen , sondern eine Wohnung , die einer wird daher gefordert . daß die Rentabilität
Familie das Heranziehen einer größeren An- einer Wohnung nicht zum Bau von Kleinit¬
zahl von Kindern ermöglicht. Es darf in 3u wohnungen führen darf , sondern daß der Staat ,
funft also nicht an der Wohnfläche gespart die Gemeinden und die finderarmen Familien
werden . Es spielt feine Rolle , wenn die Aus- zur Sicherung der Rentabilität herangezogen
stattung einer solchen Wohnung bescheiden ist. werden müssen . Der Referent weist darauf hin ,

Selbstverständlich . muß der Raum solide sein , daß diese Forderung auch wirtschaftlich
und liegt er in einer Mietwohnung , so müssen zu begründen sei, denn ein Volf mit wenig

die Wände so stark sein , daß die einzelne Kindern fomme deshalb in Arbeitsnot , weil
Familie durch die Nachbarn nicht gestört wird . die Zahl derer , die nur verbrauchen , zu gering
Lurus muß vermieden werden . weil ist , um die Erzeugnisse bei unserer intensiven

Bremen . Der Roland wird „ ver Lurus finder mindernd wirft . Wirtschaft voll zu verwenden Auch die Wirts

jüngt " . Die Roland -Erneuerungsarbeiten Uebermäßige Forderungen sanitärer Art sind schaft habe daher ein Interesse an der großen

sind nunmehr so weit fortgeschritten, daß der unnötig . Auf der anderen Seite ist es selbst- Kinderzahl .
Kopf hochgewunden , aufgesetzt und festge - verständlich , daß die gesundheitlichen
mauert werden konnte . Roland , der Riese am Forderungen in jeder Weise Beachtung

Bremer Rathaus , zeigt sich wieder als ganzer finden , aber sie dürfen nicht übertrieben sein
Mann . Es fehlen nur noch Schwert , Schild und zu Lasten der Wohnfläche gehen .
und Baldachin . Da zahlreiche Steine , die an

der Figur erneuert werden mußten , noch der
bildhauerischen Arbeit bedürfen , wird es noch
einigen Monate dauern , bis Roland wieder
vollständig hergestellt ist .

Der Referent weist darauf hin . daß diese

Forderungen sich heute noch meist mit der
Wirklichkeit hart im Raume stoßen . Bei der
bisher im Wohnungsbau gepflogenen Renta¬
bilitätsrechnung ergeben sich für die von der

Die Aufgaben bei der Verteilung von

Wohnräumen sei also darin zu sehen , daß die
erhtauglichen finderreichen Familien so besser.
gestellt werden . daß gewissermaßen der Neid
der anderen erweckt wird . Das soll nicht durch

Lurus erreicht werden . sondern durch Zurs
Verfügung -Stellung von großen und gesunden
Wohnungen
Familien .

an erbtaugliche finderreiche



Sportdienst der „OTZ ."
2 . Sithammer -Pokal -Vorrunde

-

In unserem Bezirk wurde mit insgesamt
drei Spielen die 2. Vorrunde um den Tscham¬
mer -Pokal ausgetragen . Uns wurden davon
zwei Spielergebnisse gemeldet , und zwar :
VfL . Wilhelmshaven Wilhelmshav . SV . 3 : 1

Viktoria Oldenburg - Tus . 76 Oldenburg 3 :4

Während der Sieg des VfL . erwartungs¬
gemäß tommt , muß doch die Niederlage von
Vittoria gegen den Ortsrivalen TuS ., der be¬
kanntlich in der 2. Kreisklasse spielt und vor
der Staffelmeisterschaft steht , überraschen . Ob¬
wohl Viktoria bei der Pause klar vorne lag ,
ließ die Mannschaft in der zweiten Halbzeit
doch stark nach , und so ist der Sieg der TuS . ¬
Mannschaft durchaus als verdient zu bezeichnen .

1 . Kreisklasse

Bokalspiele im Emslande
TuS . Aschendorf gewinnt 10 :2 ( 4 : 1 )

Die Obenender hatten nach ihrem glück¬
lichen Siege über Sportfreunde auf ihre Potal¬
mannschaft große Hoffnungen gesetzt . So

viele Besucher auf dem Play eingefunden , die
hatten sich trotz des unfreundlichen Wetters

indes eine böse Ueberraschung erleben mußten .
Zunächst sah es danach aus , daß der Kampf

ein tnappes Ergebnis zeitigen würde . Die
Papenburger hielten trok startem Gegenwind
etwa 15 Minuten lang ein 1 : 1, und mit etwas
Glück hätte es zum Führungstreffer gelangt .
Als dann die Gäste ein paar billige , d . h . ver¬
meidbare Tore anbringen konnten , gerieten
die Blauen ins Hintertreffen . 4 : 1 hieß es beim
Wechsel . Wer nun von den Papenburger
Anhängern auf Aenderung des Resultats Hoff¬

Nach den Spielen des letzten Sonntags weist nungen gesetzt hatte , wurde enttäuscht . Vom
die Tabelle folgenden Stand auf :
BfB . Stern Emden 9 6 1 2
Frisia W' haven
VfL . W' haven
Heeres - SV . Oldbg . 10
Adler W' haven

Luftw . SV . Oldbg . 7 2 0 5
Reichsbahn Oldbg . 10 0 1 9

23 : 19 13 : 5
23 : 16 13 : 7

8 602 26 : 10 12 :4
6 0 4 20 : 24 12 :8

9 5 1 3 28 : 19 11 : 7
Viktoria Oldenburg 9 5 0 4 14 : 25 10 :8
Emder Turnverein 10 4 1 5 18 : 21 9 : 11
SuS . Emden 7 : 13

12 : 21 4 : 10
6 : 37 1 : 19

10 6 1 3

10 3 1 6 20 : 26

Anstoz an erzielten die Aschendorfer den fünften
Treffer , der dem Gegner aus dem Konzept
brachte . Das bis dahin interessante Spiel
verlor an Reiz . zumal die Plazbefizer im An¬
griff topflos spielten und ihre Hintermann¬
schaft . . fummelte " . Die nun folgenden Tore
fielen in regelmäßigen Abständen und waren
fast alle zu vermeiden . Beim Stande von 8 : 2
tamen die Gastgeber einige Minuten auf . zu
Gegentreffern langte es aber nicht . Im End¬
spurt holte Aschendorf ein zweistelliges Ergeb¬
nis heraus , das einen guten Beginn für das

Spiele um die Stamm -Meisterschaft neue Jahr darstellt.
TuS . Haren Sp . Gem . Osterbrod 5 : 3

Ein knapper Sieg über den Vertreter der

Am Montag standen sich auf dem Hinden¬
burgsportplay in Leer die Fußball -Mann¬
schaften der Gefolgschaften 1/381 ( Germania ) , 2. Klasse .

Safelünne 5 : 1 ( 1 : 0 )
- SV .

SV . Meppen MSV . Lingen 4 :4-

2/381 (Frisia ) und 4/381 (Rasensport ) gegen - Punttspiele : Reichsbahn Lingenüber . Im ersten Spiel trat die Gefolgschaft
1/381 gegen die Gefolgschaft . 2/381 an . Nach
ausgeglichenem Spiel siegte hier die Mann¬
schaft 1/381 ( Germania ) . Das einzige Tor
dieses Spiels fiel in der ersten Minute . Im
Endspiel standen sich dann die Mannschaften
1/381 ( Germania ) und 4/381 ( Rasensport )
gegenüber . Die Leerer Mannschaft beherrschte
vom Anpfiff an das Feld . Wohl gab sich die
Heisfelder Mannschaft alle Mühe , aber ihr
Spiel blieb zusammenhanglos . Drei Tore
schoß der ausgezeichnete Sturm der Gefolg
schaft 1 in der ersten Spielhälfte . In der
zweiten Halbzeit war die Ueberlegenheit der
„ Germanen " noch größer . Beim Schlußpfiff
stand das Spiel 6 :0 für Leer . Damit ist die
Gefolgschaft 1/381 Stamm - Meister des Stam¬
mes 1. Stammführer Soeten beglückwünschte
nach dem Spiel die Siegermannschaft .

Ein unterwarteter Erfolg des Tabellenlekten
Meppen , die den ersten Punkt erzielten und
Lingen beinahe geschlagen hätten .

Schinkel 04 schlug Sparta Nordhorn mit
4 :0 und ist weiter Meisterschaftsfavorit und
Tabellenführer .

-

Fähnlein -Spiel in Emden
Fähnlein 61 / ETV .

Augustfehn -

67 / Stern 2 :0

Remels 2 :4 ( 0 : 3 )

SV . Hagen fonnte gegen Spielverein 16 Os¬
nabrück daheim 1 :1 spielen .

TuS . 97 Osnabrück schlug im Freund¬
schaftsspiel den Gauligisten Herten mit 2 :1 .

14 Nationen in vier Gruppen
Auslosung zur Eishockey -Weltmeisterschaft
Zur Einteilung der Mannschaften aus 14Nationen für die Welt - und die Europameisterschaften im Eishockey vom 3. bis

Am Sonntag fuhr SV . Remels nach August - der Eishockey -Weltverband eine Tagung ab ,
12. Februar hielt am Sonnabend in Brüssel

fehn , um das fällige Rückspiel zu liefern . auf der außer Italien alle Länder vertreten
Viele Schlachtenbummler waren mitgefahren , waren . Die deutschen Belange wahrte Her¬um den spannenden Kampf mitzuerleben . mann Kleeberg . Je zwei Gruppen zu vierRemels spielte zuerst mit Wind und konnte mit Mannschaften und je zwei Gruppen zu nur drei
seiner schnelleren Stürmerreihe und der Mannschaften wurden für die Vorrunde aus¬
sicheren Hintermannschaft bis zur Halbzeit 3 :0 gelost , wobei die Erstplacierten des letzten Tur¬führen. In der zweiten Halbzeit holte August- niers Kanada, England, die Tschecho-Slowakei

und Deutschland gesetzt wurden . Deutsch¬
land , das die Gruppe A anführt , hat USA .,

fehn zwei Tore auf , jedoch Remels fonnte mit
diesem Ergebnis Sieger bleiben .

Ernst Lehner vor seinem 50. Länderspiel
Deutschlands Retord -Internationaler auch gegen Belgien dabei

lands im Jahre 1939, dem sich noch neun

Seit November 1933 gehört der Augsburger

Der erste Fußball-Länderkampf Deutsch | Auswahlelf , bis dann Professor Glaser , der
weitere Treffen anschließen, lenkt die Auf- damalige Verantwortliche für die Länder¬
merksamkeit ganz besonders auf ein Mitglied Mannschaft , auf mich aufmerksam wurde . Geradeder National -Mannschaft : Ernst Lehner .

1933, traf die Aufforderung ein , mich für den

an meinem 21 . Geburtstag , am 7. November

Länderkampf gegen die Schweiz am 19. No¬
vember in Zürich bereitzuhalten . Das war eine
Freude , und bis heute ist dieser Brief mein
schönstes Geburtstagsgeschenk geblieben !"

Abstand an der Spize .

Rechtsaußen fast ununterbrochen der Mann¬
schaft an und marschiert als Reford -Inter
nationaler auf sein 50. Länderspiel zu . Auch
in der Torschüzen-Tabelle liegt Lehner mit

Wenn ich nicht Fußballer geworden wäre ,
weiß ich nicht , wer es werden kann !" erzählte
uns Lehner lachend . „ Ich bin sozusagen erblich
belastet , denn mein Vater sorgte dafür , daßFußball ' in Schwaben bekannt wurde , und be¬

tätigte sich später in der Verwaltung des Süd¬deutschen Fußball-Verbandes . Drei meiner Brü¬der spielen schlecht und recht Fußball und zwei
meiner Schwager sind sogar über die Grenzen
Bayerns hinaus bekannt geworden : Henne¬
berger und Kraus . Sie sehen , ich konnte gar
nicht anders , als auch Fußballer werden , aber
es ging gar nicht so leicht , wie man das heute
vermuten fönnte !"

Das „Ernschtle " , von Natur aus ein beschei¬
dener , netter Kerl , wäre um die Welt gern in
einer Fußball -Mannschaft untergeschlüpft , und
zwar ohne Protektion ! Zwölf Jahre ist er erst
alt , aber schon steht er jeden Sonntag hinter der
Barriere bei den Augsburger „ Schwaben " und
verfolgt die Leistungen der „ Ersten " mit stum¬
mer Bewunderung . An einem Sommertag des
Jahres 1924 schließlich rafft er allen Mut zu¬
sammen , pflanzt sich vor der Kabine der
„ Schwaben " - Spieler auf und wartet geduldig ,
bis der erste von ihnen wieder erscheint . Der
Ligaspieler ist nicht weiter erstaunt , als er das
Anliegen des Jungen hört , er nimmt ihn mit
zum Jugendleiter . Jetzt wird das „ Ernschtle "in die Schülermannschaft der „ Schwaben" ein¬
gereiht . So leicht geht das , denkt er . . .

Lehner ist mit Begeisterung bei der Sache , er
spielt zuerst Mittelläufer ( !) , später dann
Rechtsaußen . Er kommt in die Jugend -Elf ,
ohne besonders aufzufallen . Ja , als er in die
erste Männer -Elf übernommen wird , brüllt ihn
eines Tages der Trainer an : „ Hör auf , aus Dir
wird doch nie ein Fußballspieler !"

Aber nun war der Bart ab !" erzählt der
Internationale weiter . Das konnte ich mir
denn doch nicht gefallen lassen ! Ich spielte wie
ein Besessener , ich gab alles her , was ich zu
geben in der Lage war , und langsam kam auch
der Erfolg . Endlich kam ich in eine süddeutsche

Nr . 1
Foto : Gründgens -Prod . / TerraDie ideale Verkörperung einer idealen Rolle

So , wie Marianne Hoppe uns in dem Gustaf Gründgens - Film der Terra Der Schritt vomWege " als Effi Briest erscheint , mag Theodor Fontane sich die Titelheldin seines weltberühmtgewordenen . Romans , Effi Briest " vorgestellt haben41

Gruppe B treffen die Tschecho-Slowakei , die
Italien und Finnland zu Gegnern , in der

Schweiz, Lettland und Jugoslawien zusammen.In Gruppe C hat der Titelverteidiger Kanada
Gruppe D spielt England gegen Ungarn und
gegen Polen und Holland anzutreten und in
Belgien .

Das Schweizer Organisationskomitee hat
auch bereits den Spielplan festgelegt. Danachveranstalten die Gruppen A und C ihre Spielein Basel , die Gruppen B und D wickeln ihre
Begegnungen in Zürich ab. In jeder Gruppehat jeder gegen jeden anzutreten . Die zwei

die Zwischenrunde, in der die acht verbliebenen
besten Mannschaften jeder Gruppe gelangen in

Mannschaften auf zwei Gruppen verteilt wer¬den . Wiederum die zwei Besten jeder Gruppe
der Zwischenrunde tragen die Endspiele aus ,in die sich Basel und Zürich als Austragungs¬orte teilen .

Die sechs ausgeschiedenen Mannschaften der
Vorrunde finden in einem Trostturnier noch
Betätigung , die pier Unterlegenen der Zwischen¬
runde kämpfen jeder gegen jeden um den 5 .
und 8. Play .

SA . -Gruppe Donau Hallen - Handball -Sieger

furt veranstaltete Hallen -Handball -Turnierder SA . war in jeder Beziehung ein Erfolg .

Das im Hippodrom der Mainstadt Frank .

Gruppe Donau , in deren Reihen so bekannte
Zum Turniersieg tam die Mannschaft der SA .
Spieler
Schubert und Licha mitwirkten . Sie besiegte in

wie Schnabel , Dr. Houschka , Dolat ,

der Endrunde die Mannschaft der Gruppe
Hessen mit 8 :5 ( 3 :2) Toren und konnte ausden Händen von Stabsführer SA . -Obergruppenführer Herzog den vom Stabbchef Viktor
Luze gestifteten Ehrenpreis entgegennehmen .

Vorrunde : Gruppe Kurpfalz Brigade 50

Der Verlauf des Turniers in Zahlen in der

Gruppe Niedersachsen 4 :2 ( 1 :0 ) ; Gruppe
Hessen
Berl . , Endstand 5 :5, Halbzeit 3 : 2 ; Gruppe Weste

Gruppe Kurpfalz Brigade 50 6 : 5 n .

falen Gruppe Mitte 6 :4 ( 5 : 3 ) ; Gruppe Dos
Gruppe Hessen 11 :2 ( 7 : 0 ) .

runden : Hessen I
Zwischens

( 8 :3) ; Donau
Kurpfalz Brigade 50 11 : 10

Ends
spiel : Donau

Westfalen 7 :2 ( 4 :1 ) .

3. und 4. Plaz : Kurpfalz Brigade 50 Gruppe
Hessen 8 :5 (4 :2 ) . Um den

Westfalen 8 :5 ( 5 : 1 ) .

nau -

-

-

Schiffsbewegungen
Fisser u. v . Doornum Reederei GmbH . , Emden . MarieFisser 21. von Goole nach Hamburg .
Hendrit Fisser AG ., Emden . Franciska Hendrik Fisser

21. in Methil . Konsul Carl Fisser 20. in Narvik .
Hamburg -Amerika Linie . Deutschland 21. Bishop Rockpal . nach Neuyort. Wasgenwald 21. von Philadelphia

nach Mobile . Portland 21. in San Franzisto . Cordillera21. von Curacao nach Pto . Cabello . Caribia 22. GanMiguel pajj. nach Barbados. Sejostris 22. in Curacao.Stauri 21. Ouessant pass. nach Bremen. Patria 22. Blis¬
singen pass. nach Antwerpen. Staßfurt 22. Ouessant pcs.nach Adelaide . Lüneburg 21. von Port Sudan nach Port

Wenn man sich die Liste der Länderspiele an¬
sieht , an denen der Reford -Internationale teil¬
genommen hat , liegt die Frage nahe : Wo
war Lehner noch nicht ?" Zürich , Florenz , Mai¬
land , Rom , Neapel , Warschau , Kopenhagen ,
Amsterdam, Paris , Brüssel, Oslo , Stockholm,London, Barcelona , Lissabon, Dublin , Helsinki :
das ist eine gute Bilanz . Aus dem bescheidenen
Augsburger Burschen wurde im Laufe der
Jahre ein gewandter , sicher auftretender junger
Mann , der inzwischen schon geheiratet hat .
Heute bekleidet Lehner einen Posten bei der
Augsburger Stadtverwaltung , der ihm für seine
Verdienste für Deutschlands Sport bei der Preußen 21. von Chemulpo nach Dairen. Oliva 22. Pe¬
Weltmeisterschaft 1934 in Italien zur
Verfügung gestellt wurde .

nun

nach Marseille.
Said . Halle 22. Ouessant pass . nach Port Said . Menes 22 .von Rotterdam nach Antwerpen . Essen 21. von Port Said

Hanau 20. von Makassar . Rendsburg21. in Durban . Oldenburg 22. Ouessant pass. nach Gesnua . Hindenburg 22. von Port Said nach Marseille .

rim pass. nach Port Swettenham . Scheer 22. in Norden¬ham . Kulmerland 21. von Marseille nach Rotterdam .
Leverkusen 20. von Hongkong nach Schanghai . Sauerland20. von Osata nach Schanghai .

Deutsche Afrika -Linien .
Wadai 23. in Lagos. Wameru 21. von Lissabon. Tübin

Wahehe 22. von Antwerpen .

gen 20. in Bremerhaven . Ilmar 21. in Le Havre . Wa .
gogo 22. von Boma nach Luanda . Ingo 21. von Mon¬rovia . Kamerun 21. von Monrovia . Watama 21. von
Monrovia . Wigbert 22. von Monrovia . Wangoni 23. in
Antwerpen . Usaramo 20. von Los Palmas . Usambara 22.in Antwerpen . Watussi 19. von Los Palmas . Langan¬jifa 18. von Durban . Ubena 21. von Beira . Windhut19. von Durban . Njassa 22. von Genua . Adolph Woer¬mann 17. von Daressalam . Urundi 21. Las Palmas pass.
Arcturus 22. in Antwerpen.

Deutsche Levante -Linie GmbH . Atta 21. in Mersin .

Ernst Brodelmann 22. Bona pass. Cavalla 22. Gibraltar
Arta 21. Ouessant pass .

pass. Delos 21. von Istanbul nach Algier . Derindje 22.
sserlohn 22 von Rethimo nach Piräus , Ithaka 22. Ques¬

Heraflea 21. in Calamata nach Hamburg .

jant pass. Kythera 21. in Burgas . Larissa 22. in Bari .Macedonia 21. von Algier nach Rotterdam . Milos 22.
Gibraltar pass. Morea 22. in Piräus . Gamos 22. in

pass. Tinos 22. von Alexandrien nach Palästina. Weiße¬
Patras . Sparta 23. in Haifa . Thessalia 21. Ouessant

see 22. Ouessant pass. Yalova 20. Finisterre pass.

in Burgas .

, ,Wenn Sie mich nach dem Länderspiel fragen ,
das am stärksten in meiner Erinnerung haftet ,
dann kann ich nur antworten : Neapel ! Das
war bei der Weltmeisterschaft im Kampf um
den dritten Plaz mit unseren nun gottseidant
zum Reich zurückgekehrten Brüdern aus der Ost¬
mart . Damals war es leider noch anders
Die Desterreicher waren ja eigentlich noch Fa¬
vorit für die Weltmeisterschaft gewesen
mußten sie sich mit uns um den dritten Play
hinter Italien und der Tschecho-Slowakei strei¬
ten . Wir spielten das Spiel unseres Lebens ,
nie wieder hat eine deutsche Länder -Elf so gutgespielt wie am 7. Juni 1934 in Neapel , wo
wir nach einer 3 :0 - Führung Desterreich schließ¬
lich 3 :2 schlugen . Wir waren damit Welt =
meister der Amateure geworden , und ich
habe es aufrichtig bedauert , waß wir in Paris
durch widrige Umstände daran gehindert wur¬
den , den gleichen Erfolg zu wiederholen ; viel
leicht hätten wir ihn sogar noch übertroffen .
Darum verstehe ich, daß die deutsche Fußball - Tito . Palime 21. von Dover. Pomona 22.gemeinde die bevorstehenden Länderkämpfe mit
so großer Spannung erwartet . Die Aufstellung
der deutschen Mannschaft gegen Belgien ist doch
auch in mancherlei Hinsicht riesig interessant ;
finden Sie nicht auch ? "

Reederei F. Laeisz GmbH . Padua 14. von Valparaiso .
Boseidon 17. von Valparaiso. Plus 22. in Tito. Pionier
Priwall 23. von Iquique . Planet 18. in Santa Fé .

21. Datar pasi . Pelitan 21. von Tito . Python 17. von

Kap Finisterre pass .

von Las
Balasiator 19. Kanarisde Inseln paſs. Rose 21.

Porto 21. in Danzig . Pasajes 21. Ouessant pass. Lisboa
Oldenburg -Portugiesische Dampfschiffs-Rhederei , Hamburg .

21. Finisterre pass. Birkenau 21. Finisterre pass. Langervon Antwerpen nach Casablanca . Las Palmas 21.von Port Lyauten . Teide 22. Ouessant pall .

Waried Tantschiff Rhedere GmbH . Harry G. Seidel 22 .
in Algier . Niobe 21. von Aruba nach Hamburg . Thalia
20. in Aruba . Persephone 21. in Buenos Aires . Wilh .
A. Riedemann 21. in Aruba . Leda 20. von Sewellspoint
nach Caripito .

Mathies Reedeerei Kommand . -Gesellschaft . Bernhard 21 .
von Memel nach Hamburg . Birta 21. von Gefle nach
Hamburg . Danzig 23. Holtenau pass. nach Hamburg . Ellen21. in Swinemünde . Indalsälfven 21. in Gotenburg .
Königsberg 22. Brunsbüttel pass. nach Königsberg . Lude
wig 23. von Pillau nach Königsberg . Rudolf 22. Holtenau
pass. nach Stockholm . Tatti 21. von Gdingen nach Ham
burg .

Hamburg -Süd . Cap Arcona 23. in Rio de Janeiro .
Antonio Delfino 21. von Santos nach Montevideo . Cap
Norte 22. von Bahia nach Madeira . General Osorio 22 ,
von Madeira nach Pernambuco . General San Martin 22,
Ouessant pass . Madrid 22. Fernando Noronha pass. Monte .
Olivia 22. St . Vincent pass. Monte Rosa 22. Dover
pass . von Bremerhaven nach Lissabon . Monte Sarmiento
21. in Hamburg . Baden 21. von Rosario nach BuenosAires . Bahia 22. Dover pass . von Antwerpen nach
Südbrasilien . Bahia Blanca 22. in Rio Grande . Buenos
Aires 21. Dover pass. Cordoba 21. Fernando Noronha
pass . Corriantes 22. von Bremen nach Antwerpen .
Joao Pessoa 22. von Bremen nach Antwerpen . La Coruna
22. in Nordenham . Montevideo 22. Fernando Noronha
pass. Mendoza 23. Madeira pass Patagonia 22. in Frag
Bentos . Petropolis 22. in Antwerpen . Porto Alegre 21.
in Victoria . Rheinfels 22. in Hamburg . Santa Fé 22 .
St . Vincent pass. Santos 21. in Santos . Sao Paula21. in Rio Grande . Tenerife 22. von Rio de Janeirs
nach Santos . Tijuca 22. Fernando Noronha pass. Tucu¬man 21. in Bremen .

Cuxhavener Fischdampferbewegungen vom 21. /22 . Januar .
Von See : Fd . Otto Andersen , Hinr . Wesselhöft , Masrion , Inge Marie , Julius Fod . Nach See : Fd .
Pichuben , Rotherbaum , Carsten Rehder , Crefeld , Ernst
Flohr , Gustav Körner , Carl I . Busch , Steiermark , Wien .

Beschleunigter Ausbau des Albert -Kanals '

Brüssel , 23 . Januar .
Die Arbeiten zur Fertigstellung des Al .

bert -Kanals , der Lüttich mit Antwerpen und

heblicher
der Schelde verbinden wird , nehmen trok ers

technischer Schwierigkeiten einen
schnellen Fortgang . Soeben wurde der Ab¬
schnitt Hasselt - Beeringen vollendet . Destlich
und westlich von Hasselt wurde ein großes
Schleusensystem angelegt . Bei Yvoz -Ramet
wurde eine Talsperre gebaut , die mit einer
Schleuse von 136 Meter Länge und 16 Meter
Breite ausgestattet wurde .



Aus der Heimat
Folge 20

Gestern und heute

-
otz . Lebensbejahend sind wir alle , soweit

wir gefund an Sörper und Seele sind wir
follen es auch sein , denn nicht umsonst wurde
uns die Feierabendparole Freut euch des
Lebens " gegeben . Befolgen wir diese Parole
nach treuer Pflichterfüllung , so werden wir
im besten Sinne des Wortes Lebenstünstler .

Je mehr deren vorhanden sind , desto besser .
So hat der Begriff Lebenstünstler einen
neuen Sinn erhalten und auf den kommt es
an . Nicht immer ist es leicht , den Sinn
eines Wortes zu erkennen . Da liest man
zum Beispiel in ber Zeitung eine Anzeige :

Gesucht ein Lebensspezialist ." Man
stutt , da wird ein Mann gesucht , der sich

speziell " auf das Leben versteht . Lieber Him¬
melhoffentlich wird nicht demnächst ein
mal einer gesucht , der sich speziell für den Tod

intereffiert . Doch gemach, der Mann , der die
Anzeige abfaßte , hat sagen wollen , daß er
einen besonderen Sachtenner für die Lebens¬

Diebersicherungsarbeit einstellen möchte .
deutsche Sprat ist eben eine schwere Sprat "" .

Man liest ja auch noch häufig , daß ein Taz
batwarenhändler Rauch waren " anbie¬

tet , daß er also außer Zigarren auch noch
Belze ( lettere werden nämlich als Rauch¬
avaren bezeichnet) verkauft, ebenso wie uns
sehr oft berichtet wird, daß sich in irgend
einem Dorf noch ein Altveteran befindet , der
selten" rüstig (mit anderen Worten also mei¬

stens fränklich und schwach) ist. Also , wat
doch was maneen seggt , dat blifft neit "

schreibt , steht schwarz auf weiß .

11

Schwarz auf weiß können wir demnächst
auch im Anzeigenteil der Zeitung wieder ein¬
mal lesen , was es an Besonderem alles ini

Schlußverfauf am Ende dieses Monats

bei uns geben wird . Die Auslagen in den
Geschäften in Stadt und Land werden beson¬
ders unsere Hausfrauen interessieren .

Dienstag , den 24 . Jannar

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung
- vereinigt mit , , Leerer Anzeigeblatt " und , , Allgemeiner Anzeiger "
für Leer , Reiberland und Papenburg

Leer Stadt und Land

Der Nordseegan hilft dem Gudetenland!
Unser Heimatgau verschafft alljährlich un - Diese Sammlung erfolgt im Rahmen des

ferem Gauleiter zu seinem Geburtstage die Winterhilfswerks und wird vom 25. bis zum
möglichkeit , mit einer von der ganzen Bevöl - 27. dieses Monats von der Freiwilligen
ferung bereitgestellten Fett - und Speckspende Feuerlöschpolizei mit Unterstügung des

besondere Notstände zu lindern . Reichsnährstandes und der NS - Frauenschaft
durchgeführt .Nachdem wir bereits im Oktober 1938 in

hervorragender Weise an der Beseitigung der
schlimmsten Notstände der Sudetendeutschen
beteiligt waren , rufen wir jetzt zu einer Fett¬

und Speck-Sonderspende auf .

Müller , Kreisamtsleiter der NSV .

J . Cl . Janßen , Kreisbauernführer

Nürnbergfahrer müssen sich melden !

otz . Der Kreisorganisationsleiter macht da
rauf aufmerksam, daß alle Nichtmarschteilneh¬
mer und die Frauen , die in diesem Jahre
nach Nürnberg zum Reichsparteitage fahren
wollen, thre Anmeldungen umgehend späte
stens aber im Laufe des kommenden Monats

-bis zum 25 . Februar bei der für sie zu¬
ständigen Ortsgruppe einzureichen haben . An¬
meldungen , die später eingehen , finden

eine Berücksichtigung .

Innungsversammlung der Schlachter

Tierseuchenstand am 15 . Januar

Wir bleiben auch weiterhin die opferfreudi¬
gen Mitarbeiter des Führers beim Aufban

Großdeutschlands !

Sieffens , Kreisfeuerwehrführer
Binneweis , Kreisfrauenschaftsführerin

otz . Der Tabellenerste kommt ! Nachdem Ger¬
mania seit vielen Wochen keine Gelegenheit
hatte , auf eigenem Platz zu spielen , steht der
hiesigen Sportgemeinde für den kommenden
Sonntag ein Fußballschlager" bevor: Der
an der Spitze der Tabelle liegende Bremer
Sportverein hat auf dem Sportplay an
der Logaer Allee um die Punkte zu kämpfen.

Jahrgang 1939

Keine Beunruhigung !

otz . In der Stadt wurde lehthin das Ge

rücht verbreitet , daß vor einiger Zeit an der

Reimerstraße junge Mädchen im Dun
feln angehalten und belästigt worden

seien . Das Gerücht , daß ein Unhold sein Un
wesen in unserer Stadt tretben müsse , erhielf

neue Nahrung , als dann vor etwa acht Tagen

bekannt wurde , daß in der Nähe des Ad¬
nigstamp und der Siedlung am Bul¬
berturm wiederum verdächtige Radfahrer
bemerkt wurden , die junge Mädchen verfolg
ten . Die Radfahrer sollen Räder benugt ha

ben , die nach holländischer Art mit Wachs¬
tuchschutz versehen waren . Auch ein hin und

her fahrendes Auto wurde bemerkt .

Es ist verständlich , daß die Meldungen z
einer gewissen Beunruhigung geführt haben .
Die Polizei , an die wir uns um nähere Aus¬

funft gewendet haben , erklärte uns , daß bef
ihr feine Anzeige bisher eingegangen
sei , weder nach der ersten , noch nach der wei

teren Beobachtung . Sollten in der Tat wet .
tere Beobachtungen gemacht werden , so emp
fiehlt es sich , sofort (von der nächsten
Fernsprechstelle aus ) die Polizei zu benachrich
tigen , damit sie die Verfolgung der Verdäch
tigen aufnehmen kann . Nach Ansicht der Bo
lizei liegt vorläufig tein Grund zur Beunru
higung vor. Immerhin sollte jedermann
Acht geben auf Leute, die sich in oben geschik
dertem Sinne irgendwie verdächtig machen,
mit Unholden muß turzer Prozeß gemacht
werden .

„Jugendführer tragen höchste Berantwortung"
Tagung der DJ - Führer und JM - Führerinnen

trägen , die ihnen Aufklärung und Ansporn .
für ihre Arbeit mit den Jungmädeln und
Pimpfen geben sollten .

otz . Gestern nachmittag tamen die Schlach - otz . Am Sonntag hielten die Jungmädel - immer dessen bewußt sein , daß ihre Arbett

ter des Kreises Leer zu einer Innungsverführerinnen und Jungvoltführer gemeinsam Menschenführung sei , die bei jeder Entschele
sammlung im Hause Hindenburg " in der Aula der Oberschule eine Tagung ab . dung höchste Verantwortlichtete
zusammen . Der Obermeister eröffnete die Sie versammelten sich am Morgen und hör - verlange .

Für unsere Hausfrauen , die tagtäglich im Versammlung in üblicher Weise . Dann ten zunächst eine Reihe von Schulungsvor
Als zweiter Redner sprach der Sanitätse

mer wieder vor die Frage gestellt werden , wurde das Protokoll über die legte Ver¬
was sie tochen tönnen , sind nachstehende An- sammlung verlesen und genehmigt. Der vor¬ Oberführer Dr . med. Visher - Westchan¬
gaben über die kartoffel , früher ein Ku- gelegte Haushaltsplan wurde auch angenom derfehn . Eingangs wies er nach , daß all die

vielen Weltanschauungen , die im Laufe der
riosum , heute Grundlage unserer Ernährung , men . Es folgten Vorträge über die Alters Nach der Eröffnung der Tagung durch den letzten zweitausend Jahre den Völkern Eurogewiß von Interesse . Die Kartoffel hat beson versorgung und das Jugendschutzgeseh . Noch - Oberjungstammführer Hero Feenders ,

ders in den letzten 150 Jahren eine Bedeu - mals wurde darauf hingewiesen, daß die nahm als erster Redner Kreisleiter Schi pas gepredigt worden seien , an dem einers
tung in unserer Ernährung gewonnen, die Handwerker teine übereilten Lemann das Wort . Mit einem Hinweis auf turgeseze vergessen hätten , zusamengebrochen

großen Fehler , daß sie die gottgewollten Na¬

Felbst die kühnsten Erwartungen ihrer „Ent- bensversicherungen abschließen möch den bevorstehenden 30. Januar sagte er , daß feien , oder daß sie vor dem Zusammenbruch
Decker " übertroffen hat . ten, sondern gut daran täten , erst darauf zu es in wenigen Tagen sechs Jahre her sein ständen . Der Nationalsozialismus wolle nichts

Dunkel oder hell ? Sehr viele Men-
marten , wie die Ausführungsbestimmungen , werde , daß die junge Generation die Führung anderes , als die von Gott geschaffenen Ge¬die noch erscheinen werden , laiten . Ueber in Deutschland an sich gerissen habe . Der setze wiederherstellen, nämlich die Reinhaschen wählen hell, wohlgemerkt nicht beim Buch führungsfragen sprach Lehrer Glaube , den die Kämpfer in sich trugen , habe tung des Blutes und der Rasse . ErBier , sondern beim Brot , von dem hier die Botthast. In der Versammlung wurde angejekt rein äußerlich seinen Ausdrud gefunden zeigte dann außerordentlich anschaulich, wieRede ist. Häufig aus Gewohnheit oder aus regt , die Hausfrauen darauf hinzuweisen, daß durch die Gründung des Großdeutschen Rei - bei uns durch den Liberalismus und denGefallen an dem Lockeren Aussehen des Ge- den Schlachtern durch eine unzeitige Be- ches, in der Durchsetzung aller Lebensgebiete Marrismusbäcks oder ähnlichen äußerlichen Gründen . stellung mancherlei Schwierigkeiten erwachsen. des Volkskörpers durch den Nationalsozialis beschränkung Plaz gegriffen have . Man ver

eine willfürliche Geburten

Allerdings gibt es erfreulicherweise noch mehr mus . Wir haben uns jetzt davor zu hüten , gaß dabei jedoch, daß ein Volt , das auf dieseMenschen , die das dunklere Gebäd , also vor satte Bürger zu werden . All die vielen Glie - Weise die großen Gesetze des Lebens außerallem das Roggenbrot , möglichst sogar ein Die im Reichsgesundheitsamt nach den Bederungen und angeschlossenen Verbände der Straft setzte, dem Abgrund des völlischen Zer¬Bollfornbrot , vorziehen . Und das mit gutem
Grum . Denn wenn wir gesund bleiben wol- richten der beamteten Tierärzte zusammen - NSDAP haben das gleiche Ziel, das ganze falls entgegengehen muß. Dr. Bisher wandte
len, ist es natürlich Voraussetzung, daß mir gestellte Uebersicht über den Tierseuchenstand Boll willensmäßig so auszurichten, wie es der sich dann gegen die Heter diesseits und jen¬
uns entsprechend ernähren . Dabei fangen wir am 15. Januar zeigt für Ostfriesland folgen Führer für den Aufbau Deutschlands haben seits der Grenzen, die die Bestrebungen des
anit einem unserer wichtigsten Nahrungsmit - des Bild : Maul- und Klauenseuhe : vier muß. Es sei die Aufgabe der DJ -Führer und nationalsozialistischen Staates um eine He
tel , dem Brot , an. Denn wir haben es hier Kreise (Aurich, Leer, Norden, Wittmund ), 73 IM -Führerinnen , den deutschen Menschen bung des Geburtenstandes als eine Entwür¬
in der Hand , die wertvollen Nährstoffe des Gemeinden, 120 Gehöfte ; davon neu 16 Ge- schon in seinen jungen Jahren zu einem Akti- digung des Menschen und seinen Stampf gegen

visten zu machen . Die Führerschaft soll sich den erbkranten Nachwuchs als sündhaftenGetreides so vollkommen wie nur möglich un - meinden , 51 Gehäfte .

serem Körper zuzuführen . Das aber ist der
Fall , wenn wir Brot aus voll ausgemahle¬
nem Roggentorn verzehren . Wer Weißbrot
und Weizengebäck aus Auszugmehl ist , ver¬
gichtet auf die wertvollen Eiweißstoffe , Mine¬
ralien und Bellstoffe , die dicht unter der
Schale siten und in dem weißen Mehl nicht
enthalten sind . Das Fehlen dieser Nährstoffe
macht sich im Körper auf die Dauer aber Ortsgruppenorganisationsleiter und die Orts¬

schädlich bemerkbar. Soll schon die Farbe ein gruppenausbildungsleiter aus dem Kreise zu
Maßstab sein, so wollen wir wenigstens die einer wichtigen Arbeitstagung im Kreishause
richtige Farbe als wertvoll erkennen , also die zusammen .

Dunkle , die uns die Gewähr gibt , daß wirklich
alle Nährwerte im Brot enthalten sind, die

Organisation und Ausbildung find notwendig!
Arbeitstagung im Kreishaus

otz. Gestern nachmittag fanden sich die dazu beigetragen, daß unser Volk weiterhin
aufgeschlossen bleibt und zur Mitarbeit bereit

steht, damit es die großen Zukunftsaufgaben,
die wir alle kennen, ohne stets viel davon zu

Kreisorganisationsleiter Be u ch I er leitete
sprechen , erfüllen kann .

Eingriff in das Wirken des Schöpfers bezeich
nen . Jeder Mensch lebt ein doppeltes Leben :

einmal das Leben zwischen Geburt und Tod

und zum anderen das Leben , das über den
Tod hinaus in die Zukunft wirkt . Für dieses
lettere haben wir die Pflicht , alles das ges

fund , freu und rein weiterzugeben, was wir
von unseren Eltern und Vorfahren erhalten
haben . Dann wandte er sich dem Rassegedan
fen zu: Die Verschiedenheit der Rassen ist
eine Tatsache und gottgewollt. Unser Schid¬
sal ist es , uns selbst als deutsche Menschen , als

Im zweiten Teil der Tagung stellte der deutsches Volt zu erhalten . Es gibt eine Hei
Kreisorganisationsleiter den Versammelten mat nach dem Tode; nämlich die in dem
eine engeren Mitarbeiter vor. Kreis- ewigen Blutstrom unseres Volkes. Indem wir
hauptstellenleiter Bootsmann behandelte furz diesen Weg tiefster Frömmigkeit
die gebietliche Organisation , während Kreis - gehen , wollen wir bauen das heilige Reich,
hauptstellenleiter Janssen auf die Arbeit der das ewige Deutschland !
Statistik einging . Die Kreishauptstellenleiter

die Tagung ein und erteilte zunächst dem
bas Getreidekorn uns zu geben vermag .

Kreisleiter das Wort zu einem Vortrag über

die gegenwärtige politische Lage und über diedie gegenwärtige politische Lage und über die
Die deutsche Beteiligung an der inter - Erfordernisse , die sich für die Partei und das

nationalen Geflügelausstellung in Antwerpen deutsche Volt aus dieser Lage ergeben . Kreis¬
var recht erfolgreich . Neben Deutschland und leiter Schümann verstand es, in großen
Belgien hatten auch Holland, England , Zügen die Machtverhältnisse in der Welt, Bamberg und Horstmann gingen auf ihre Danach hielt Kamerad Rotenberg , Be¬

Frankreich, die Schweiz, Jugoslawien , die rund um die Gruppe der Ordnungsstaaten , Sachgebiete, nämlich die Schießausbildung rufsberater beim Arbeitsamt , ein Referat
Tschechoslowakei und Dänemark Tiere ausge- aufzuzeichnen und den . Zuhörern ein Bild und den Sport ein , während der Kreisorgani- über die Berufswahl . Er wies zunächst
stellt . Auch das Preisgericht war internatio - von den mannigfachen Zusammenhängen zatiationsleiter das Arbeitsgebiet des Kreis - auf die Schwierigkeit der richtigen Berufs¬
mal zusammengesetzt . Bom Reiche waren geben. Unser Großdeutschland ist start , doch ausbildungsleiters Maffin erläuterte und wahl hin und auf die Folgen des falschen
etwa 100 Stüid eflügel nach Antes steht in einem harten Kampf, der den Ein- dann zusammenfassend noch einmal die Arbeit Eintrittes in das Berufsleben und den Be¬
werpen gefchidt worden . 21 vom Hun - satz aller erfordert . Dem Volte immer und schilderte , die nun einmal notwendig zur rei - russtoechsel. Jede Berufsgattung tönne im
der der deutschen Tiere erzielten Ehrenpreise, immer wieder die Notwendigkeit steter Ein - bungslosen Durchführung der Verwaltung ist. mer nur eine beschränkte Anzahl von Lehr¬
24 vom Hundert Erste , 20 vom Hundert sazbereitschaft flar zu machen , ist die Aufgabe

Bweite und 10 vom Hundert Dritte Preise . der Männer , die an der Führung des Volles

Das ist ein ganz vorzügliches Ergebnis . Auch teilhaben . Wir dürfen nach den gewaltigen straffer durchgeführt werden .

ber Ausstellungsleiter , Dr. Bogaert , Lobte Erfolgen , die unser Führer errang , nach den
Sffentlich die deutsche Geflügelzucht . Der Erfolgen , deren Nutzen wir genießen , nicht
Präsident der veranstaltenden Organisation satte Bürger werden und den Kampf
bedauerte , daß die deutsche Beteiligung nicht aufgeben . Schon in den ersten Wochen des

tarter gewefen set . Durch Bermittlung der neuen Jahres hat der Führer bewiesen , daß
Zum Abschluß des ersten Tagungsabschnit

Reichsfachgruppe Ausstellungsgeflügelzüchter der begonnene Weg fortgesetzt wird und daß

Im Reichsverband Deutscher Kleintierzüchter alles , was getan wird , der Verwirklichung des in den betreffenden Bereitschaften sich bezirks - tes begrüßte Überbannführer Peterssen .

Bonnten sämtliche deutschen Tiere zu recht gu Brogramms dient , das dem Bolle einst durch weise zusammenfinden zum Ausbildungs - die versammelten Führerinnen und Führer

ten Preisen an belgische Züchter verkauft wer - die NSDAP verkündet wurde . Wir , in un dienst . Insgesamt werden hierbei im Kreise Er ging dann noch turz auf die bevorstehende
Aufnahme der Pimpfe und Jungmöbel ein

ben . ferm Cleinen Kreise , haben an unserem Teil 1286 politische Leiter erfaßt .

lingen einstellen . Der Andvang sei bei ben
Der Ausbildungsdienst wird in Zukunft technischen Berufen derart start , daß die Zahl

Es ist eine der vorhandenen Lehrstellen nicht ausreiche
Einteilung der Ortsgruppen in vierzehn Be Deshalb sei es notwendig , darauf hinzuwei¬
reitschaften durchgeführt worden , um sen, daß alle Berufe gleichrangig seien und
den Dienst besser abhalten zu können . Die erst durch die Arbeit und Leistung ihren
Uplengener , die politischen Leiter aus Leer Wert erhielten .
und dem Moormerland , die aus dem Reider
land und aus dem Oberledingerland werden



und forderte zum Sparen für die Großfahr¬
en des Sommers auf .

wurde .

Ab 27. Januar wieder freie Kanalschiffahrt
Gegen 13 Uhr wurde eine kurze Mittags¬

panse eingelegt . Dann traten die Führer und Die Instandseßungsarbeiten an den Schleu - | muar , 8 Uhr , beginnen . An der Stufe Ven¬
Führerinnen getrennt zu Arbeitsbesen des Dortmund -Ems-Kanals im Bezirk haus tann vorübergehend nur die kleine

prechungen zusammen , in deren Ver- des Wasserbauamtes Meppen fonnten so ges Schleufe benutzt werden , da an der großen
lauf die Durchführung des Dienstplanes für fördert werden , daß die in der Bekanntma - Schleuse noch Instandsegungsarbeiten ausge¬
den Rest des Winterhalbjahres besprochen chung vom 12. Dezember für die Zeit vom 19. führt werden müssen.

bis 29 . Januar festgesezte Sperre abgekürzt
werden kann . Der Schiffsverkehr wird schen
früher in der Weise freigegeben , daß die Berg¬
schiffahrt ab Freitag , den 27. Januar , 8 Uhr,
die Schleuse Düthe und ab Sonnabend , den
28. Januar , 8 Uhr , die Schleuse Teglingen
durchfahren kann . Die Talfahrt kann bei der
Schleuse Varloh ab Sonnabend , den 28. Ja¬

Schießstandbau in Logabirum

otz. Am Sonnabend hielt die Kriegerfame.

ab, der gut besucht war . Nach kurzen Be¬
radschaft Logabirum ihren Jahres appell

grüßungsworten gedachte Kameradschaftsfüh¬
rer E. van Rahden der beiden in diesem
Jahre verstorbenen Kameraden Meyer und

amminga . Hierauf wurden drei neue
Kameraden verpflichtet . Dem Kameraden D.
Thomsen , der seit 25 Jahren in treuer
Pflichterfüllung die Kasse der Kriegerkamerad
schaft betreute , konnte auch in diesem Jahre
wieder Entlastung erteilt werden . Der Name¬
radschaftsführer dankte dem Kassenführer für
seine langjährigen treuen Dienste . Für den
neu zu errichtenden Schießstand stellte
Kamerad Loers einen Platz zur Verfügung .
Mit den Arbeiten wird . bald schon begonnen
merden. Nach einem furzen Rückblick auf die
großen Ereignisse im deutschen Baterlande im
verflossenen Jahre schloß der Kameradschafts¬
führer den Appell .

Unter dem Hoheitsadler

Reitersturm 5/63 , Trupp Leer ,
Reitdienst fünftig wie folgt : Montags Bon 20 bis

21 Uhr, 2. Schar; Dienstags von 17. 30 bis 18. 30
21 Uhr, 1. Echar; Donnerstags von 17. 30 bis 18. 30
Uhr, 2. Jugendabteilung.

Uhr , 1. Jugendabteilung ; Mittwochs , bon 20 bis

NS . - Frauenschaft Neermoor .

Gemeinschaftsabend am Freitag , dem 27 .
Für die Schiffahrt wieder frei Januar , abends 20 Uhr , bei van Lengen . Die Amtss

Die Schiffahrtsstraße nach Mülheim - Ruhr walterinnen erscheinen bereits um 19. 30 Uhr .
Stridabend für das WHW . Dienstagabend ,

ist von Sonnabend ab für die Schiffahrt wie- 24. Januar , abends 19. 30 Uhr, bei van Lengen.
der freigegeben worden . Da der Verkehr zur - Jugendgruppe Dienstag, 21 Januar , abenda
zeit noch erschwert ist, ist die Schiffahrt e20 Uhr, bei Dr. Seiler .
doch nur unter besonderen Vorsichtsmaßnah - DJ ., Fähnlein 8/881 , Geisfelde-Leer.
men möglich.

otz . Filjum . & ime Achtzigjährige
Die Witwe Homann , geborene Schmidt,
feiern. Sie wurde am 21. 1. 1859 in Heisfelde
lonnte am Sonnabend ihren 80. Geburtstag

geboren . Dma Homann ich immer recht mun¬
ter und rüftig. Viele Glückwünsche wurden der
Greisin zuteil .

otz . Filfum . Die Straßenbeleuch
tung ist nunmehr in Ordnung . Die schon vor
längerer Zeit vorgesehen gewesene Verbesse¬
rung der Straßen - Beleuchtung ist jetzt zur
Ausführung gelangt . Die alten Lampen find
größtenteils durch neue ausgewechselt worden .
Außerdem wurden noch einige Brenn
stellen nen angelegt .
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Am Mittwoch tritt das gesamte Fähnlein um 15
Uhr zur Herbert -Nortus - Gedächtnisfeier bei Bartei an

BDM . , Neermoor .

Dienst beider Schaften
Samar , abends 8 1hr , pünktlich.

am Freitag , dem 27

sms , Gruppe 1b, Schaft 5. (5. Bieth) und Schaft af
treten am Mittwoch um 3 Uhr bei gutem Wetter

B. , Gruppe 1b, Schaft 5. (5. Bieth) und Schaft af
(R. Zopf ) ,

mit Trainingszeug beim Bahnübergang ,

Osterstegschule, an.
fon

heute abend wieder zusammen .
worden . Die Jugendgruppe tomm

otz . Oltmannssehn . Elternabend . Am

Sonnabend hatte die Gefolgschaft 27/381 der
Hitlerjugend Eltern und Freunde der Jugend
zu einem Elternabend eingeladen . Die Auf
führungen und Lieder , die von Musikdarbie

otz. Jheringsfehn . DJ . - Leistungsa b- tungen umrahmt wurden , fanden reichen Bet
Eck- fall .fall . In Vertretung des Oberbannführers war

eichen . Der Jungenschaftsführer Emil Ec- Obergefolgschaftsführer Schmidt erschienen ,
hoff erhielt als erster in seinem Jungzug das der in einer Ansprache den Eltern die Ziels
DJ . -Leistungsabzeichen . und Aufgaben der Hitlerjugend aufzeigte .

otz . Loga . S ch üzenverein . Der Schüt

zenverein nahm seine Schießarbeit wieder auf.
Am Sonntag fand ein Preisschießen für
die Schüßen statt. Am kommenden Sonntag
soll dieses fortgesetzt werden .

Um 15. 30 Uhr versammelten sich wieder
die DJ -Führer und JM - Führerinnen zu
einer gemeinsamen Feierstunde , die vom
DJ -Standort Leer veranstaltet wurde . Hier
zu hatte sich Gauredner Straatmann
zur Verfügung gestellt ; als Gast war die
Obergauführerin erschienen . Zu Beginn mar
schierten die Fahnenträger mit ihren Fahnen
ein unter den hellen Klängen eines Liedes ,
das von einem Jungzug und den Fanfaren¬
bläsern und Trommlern gesungen und ge =
spelt wurde . Nach einem Fanfarengruß

wir verbunden" . Danach nahm der Rednerprah ein Pimpf den Vorspruch „Alle stehen

das Wort, der über das große Problem in der
Jugendführung , über die Menschenführung ,
prach . Er führte etwa folgendes aus : Das
Jahr 1938 sei das Jahr der Erfüllung gewe¬
fen, da es mit der Schaffung Großdeutsch¬
lands die Verwirklichung jener Hoffnungen
gebracht habe , wofür schon so lange vergebens
gefämpft und geblutet worden sei. Jeder Sieg
birgt die große Gefahr in sich, daß ein Volk
sati und träge wird . In den Jahren des
Kampfes appellieren die ungelösten Aufgaben
von selbst an die besten Werte des Menschen
und die wirklichen Aktivisten reihen sich dann
freiwillig in die Kampfgemeinschaftein. Nach
dem Siege jedoch zeigen sich auch diejenigen,
die aus eigennütigen Motiven Anschluß su¬
chen . Diese Tatsache haben wir ins Auge zu
faffen . Wir haben denen die Führung zu otz . Oltmannssehn . Straßenbau . Sehe

begünstigt durch das augenblicklich herrschendeübergeben , die aus ihrem Innern heraus zu
milde Wetter ist jetzt mit der Pflasterungfreiwilliger und uneigennüßiger Mitarbeit sich otz . Borkum . Siebzehnjähriger

in unsere Reihen stellen. Das Auslese - vermißt . Seit Freitag ist der Sohn der des Hauptweges in der Gemeinde bea
prinzip ist hier die Leistung und die Ar - Witwe H. auf Borfum verschwunden . Der gonnen worden . Nicht nur in der hiesigen Ge

beit . Die Führerschaft muß sich prüfen , ob sie Junge , der abends unter einem nichtigen otz . Neermoor . Aus der Ortsgrup - meinde ist man sehr erfreut darüber , daß zum
felbst zu solcher Haltung fähig ist. Wir haben Vorwand das Haus verließ und sich zuletzt pe . Zum ersten Male trat in diesem Jahr Frühjahr die Straße fertig wird, auch viele
uns Nießsches Wort vor Augen zu halten : von einem Mädel verabschiedete , wurde da der Ortsgruppenstab zusammen, um dringlich Kraftfahrer der weiteren Umgebung werden

Nicht nur fort sollst du dich pflanzen , son- nach nicht mehr gesehen. Die am Sonnabend gewordene Fragen zu klären . Der Ortsgrup - es sehr begrüßen , daß diese fehlende Lücke in
bern höher hinauf !" Eine solche Er - und Sonntag durchgeführten umfangreichen penleiter Jan CI. Janssen gab in einer der Straße von Remels über Marx nach Wils
ziehung ist nur möglich , wenn wir selbst als Ermittlungen ergaben , daß sich H. wahrschein Ansprache einen Rückblick über das verflos - helmshaven nun ausgebaut wird .
Führer durch saubere und einwandfreie Hal - lich in einem kleinen Boot von der Insel ent - sene Jahr und erinnerte noch einmal an die
tung unserer Gefolgschaft ein Vorbild sind . fernte . Das Boot wurde aus einem aufge- großen Erfolge . Dann nahm der Propaganda

Nach diesen mit großem Beifall aufgenom - brochenen Schuppen entwendet und nach vor leiter in längeren Ausführungen zu den vor¬menen Ausführungen langen die Bimpfe: gefundenen Spuren in der Nacht zu Wasser liegenden Eingängen Stellung . Die Orts¬Du sollst an deines Bolles Zukunft glauben." gebracht . Wohin sich H. mit dem Boot ge- gruppe wird am 30. Januar im van Lengen
Mit dem Hitlerjugendlied und dem Fahnen - wandt hat , ist ein Rätsel . Nach früheren Neu- schen Saale eine Feier in Form eines Ge¬
ausmarsch fand die Feierstunde ihr Ende . Berungen hatte er die Absicht , einmal nach meinschaftsabends veranstalten , zu der außer

Jb / Do . Holland zu fahren . Bis heute fehlt aber jede den Parteigenossen die Mitglieder der Gliedes
Spur von ihm , und auf dem Memmert ist rungen eingeladen werden . DerDer Organi
der Junge nicht gelandet . Auch von der hol - fationsleiter behandelte Ausbildungsfragen otz . Warsingsfehn . Kampf gegen das

ländischen Küfte oder von Schiffern liegt bis und der Kaffenleiter erläuterte die Neurege Wasser . Um der Versäuerung des Bodens
zur Stunde keine Meldung über das Auffin- lung im Beitragseinziehungsverfahren . und der Verschlechterung der Wege entgegen
den des Beotes und des Insassen vor , so daß

otz . Neermoor . Die Mütter beta - tag zu einer Besprechung zusammen . Martman das Schlimmste befürchten muß . Was
den jungen H. zu diesem unglüdlichen Streichtungsstunde findet hier am Donnerstag tam schließlich überein, bie „ Eiserne Stuh" abe
veranlagt hat, ist einstweilen unflar, da über dieser Woche, nachmittags von 14- 15 Uhr, quiperren. Man wird einen Damm unmittel

ftaft .
bar bei der Brücke durch den Wasserlauf auf

Frauen hat im
otz . Neermoor . Die Arbeit der schütten . Durch den Burenweg wird ein Wass

wieder eingesetzt. Am Freitag dieser Woche Wasserspiegel anderthalb Fuß gesenkt wird .
neuen Jahre auch schon serdurchlaßrohr in einerTiefe gelegt , daß der

findet ein Gemeinschaftsabend der NE . Dann fällt auch die Pflicht , die Brücke in
Frauenschaft und des Deutschen Frauenwerts standzuhalten , für die Gemeinde fort . Die
statt . In dieser Woche ist auch die Arbeit für Interessenten hoffen , daß der Plan genehmigt
bag Winterhilfevert wieder cafgenommen wird .

募

Start gestiegener Frischmilchverbrauch

Der Frischmilchverbrauchhat sich nach dem
Tiefstand der beiden zurückliegenden Wochen
Träftig erhöht . Das milde Wetter hat zu dieser
Absatzsteigerung zweifellos beigetragen. Die
Milchanlieferungen zu den Molkereien zeigten
eine erfreuliche Zunahme. Besonders waren
an dieser Entwicklung die mittel und oftbeut
fchen Gebiete beteiligt . Trog der höheren An¬
forderungen für Trintzwede, tonnte infolge¬
deffen die moltereimäßige Buttererzeugung
um annäherub 900 Doppelzentner ausgedehnt
werden . Die Herstellungsziffer der gleichen
Borjahreszeit ist allerdings nach wie vor nicht
völlig erreicht , in erster Linie eine Folge des
Mangels an Arbeitsträften im
Busammenhang mit der Landflucht .

ben ist. 5 . hat seiner Mutter , die Witwe und
strafbare Handlungen nichts festgestellt wor

Mutter von neun Kindern ist, großen Kum
den ist. H. hat seiner Mutter , die Witwe und

mer bereitet. Meldungen über das Auftau¬
chen des Jungen werden an die nächste Boli
zeibehörde erbeten .

ota. Detern . Hoch betagt verstorben .
Jm hohen Alter von 82 Jahren verstarb Ur .
großmutter Foline Smidt , geborene
Hasseler .

Kulturring der Stadt Leer tanischen Bapa, der auf dem ſtattlichen Bauche

Kinder auf Zeit "

liegt und mit der Eisenbahn spielt . Dabei
geht es feineswegs nur immer lieblich und
sanft zu . Teller flirren auf dem Boden , Ohr¬

feigen flatschen ; aber endlich bricht auch die
versöhnende Liebe durch .

otz . Zum Gastspiel des Oldenburger Staats¬
Theaters am 26. Januar , fei zur Einführung
turz folgendes mitgeteilt : Es sei nicht zuviel von den Ueberraschun¬

Einem Lustspiel , das bereits über neunzig gen verraten , die auf die lustigste und humor¬
Deutsche Bühnen ging und dort vielfach große vollste Art serviert werden. Aber die Lacher
Erfolgsserien erzielte, darf man wohl mit kommen bei dem, was sie hören und sehen,einem guten Maß an Vertrauen entgegen poll auf ihre Kosten. Kinder auf Zeit" , wei
sehen , zumal dieses Lustspiel in der Auffüh - freute sich nicht über diese aus prachtvollem
rung des Oldenburgischen Staatstheaters zum Lustspielgeist erwachsenen Sinder , die in einer

ersten Male cine musicalische Umrahmung er Person : als Lausbub in Hosen und als
halten hat , die zu dem heiteren Spiel auf der Zwillingsschwester im reizenden Abendkleid .
Bühne eine Reihe zündender Schlager und vereinigt sind ?
Chansons beisteuert . Sie tragen ihren Teil

dazu bei , die prächtige Lustspielstimmung noch
beschwingter zu gestalten ; es ist wirklich eine
prächtige Lustspielstimmung , die von den
„Kindern auf Zeit" auf die Zuschauer über
springt .

Morgen Bachabend

chule . Das alte Schulhaus unserer Ge
otz . Tergast . Berkauf der alter

meinde wird auf Abbruch verkauft . Das Ges
häude ist bereits ausgeboten worden. Unse
Dorf erhält ein neues Schulgebäuder
das den Anforderungen , die wir an ein Haus ,
in dem unsere Kinder Jahre ihres Lebens zu
bringen , zu stellen haben , entspricht .

zuwirken , famen die Interessenten am Sonne

Oberledingerland
Westrhauderfehn , 24 . Januar 1939 . | eine Monatsversammlung ab , die gut besuch

war . Nach der Versammlung wurde das
otz . Ein Erziehungs - und Basteltursus ist Preisschießen , das von der Ortsgruppe

gestern abend im Hitlerjugendheim von der
S -Frauenschaft begonnen worden .

otz . Die Schulungswoche , die an drei

für alle Volksgenossen innerhalb des Orts
gruppenbereichs durchgeführt wurde , zuende
geführt . Die Beteiligung war sehr gut und die

Whenden die politischen Leiter und die Amts- Schüßen erreichten die Höchstringzahl. Nach
erzielten Ergebnisse sind ausgezeichnet . Ach

walter und Warte zusammenführen wird, dem Abschießen fonnte dann Ortsgruppenleiwurde gestern abend mit dem ersten Bor - ter Willms die Preisverteilung vornehmen
tragsabend eingeleitet .

otz . Collinghorst . Die Fettlamm

Iung wird hier mit großem Eifer und gutem
Erfolg durchgeführt . Am Tag der
deutschen Polizei wird hier morgens
eine feierliche Flaggenhissung die Samm¬
lungsaktion der Feuerlöschpolizei einleiten.
Abends findet ein Kameradschaftsabend statt .

kameradschaft einen geselligen Abend.
Am Sonnabend veranstaltet die SSKOV .

H . Kramer , B . Schnau , R . Christoffers , I
Dintgräve , D. Mindrup , H. Buß , H. Nedder
mann , B . Coordes , E . Smidt , T . Bruns
G. Roefer , 5. Oltmanns , A. Kramer , S

Neddermann , A. Oltmanns , G. Bruser , I
Christophers , F . Oltmanns , L. Boekhoff ,

Chriftophers und J . Bloem.
otz. Es ist uns eine besondere Freude , auf

den Bachabend noch einmal hinzuweisen , denn otz . Marienheil . Ein Neunzigjäha

in ihr tritt wieder jener große Sänger bor machermeister Lambertus Heyer , wohnhafs
riger . Am 27 . Januar wird der Schuha

uns hin , den wir schon dreimal in den Baffi¬
Da hat sich eine Filmschauspielerin , die den onsaufführungen bewunderten . Professor zu Rhauderkampen , neunzig Jahre alt . Heyer

Filmtitsch sattbekommen hat , in die Abgele- Wolter ist im In - und Ausland der aner - fchafft einen Sportplay . Bürger gehört seit Jahrzehnten der Kriegerkamerada
Holtermoor . Gemeinschaftsarbeit ist Fronttämpfer des Feldzuges 1870/71 und

genheit ihres Landhauses zurückgezogen. Es tannte Bachfänger ; hat er doch im Vorjahre meister Arnold Schoon hat zur freiwilligen schaft Rhande an . Des alten Handwerksmetliegt irgendwo an der Wasserfante , denn das in Paris in unvergleichlicher Weise mitge Gemeinschaftsarbettimmerfort in die Fenster blinkende Leucht wirkt , als die Leipziger Thomaner fich das eines Sportplages aufgerufen , bei der ihm ab und an in seiner Werkstatt antreffen fann ,

für die Herrichtung fters , den man noch jetzt , trok seiner Jahre ,
feuer ist gleichsam als stummer Darsteller in Biel gesetzt hatten , die Bach' sche Matthäus der Kreisleiter und der Landrat ihre Unter - werden an seinem Ehrentage viele gedenken.bas Spiel eingezogen . Geheimnisvoll ist passion unverkürzt zur Aufführung zu brin - stützung zugesagt haben . Die Gemeinde hatschon der Anfang . Man riecht etwas Krimi - gen . Wir wollen nun gern den Darbietungen , diesem Ruf willig Folge geleistet und nun otz . Steenfelde . Jahresappell den
nelles und es ist auch wohl nicht zufällig, daß diesmal in der Form der Arie und des Liebes, wird Tag für Tag auf dem etwa ein Hektar alten Soldaten . Die Kriegerkameradder Vater dieses Filmstars ein berühmter unser aufmerksames Ohr schenken und sind ge- großen Grundstück, das zu diesem Zweck an - schaft htelt am Sonnabend ihren JahresappellKriminalschriftsteller ist. Aber die kriminel- miß , daß alle davon eine Freude an edelster getauft wurde , an der Herrichtung eines ab , Kameradschaftsführer Löning erstattete
len Ahnungen verflächtigen sich bald und es kunst . Erquicung für Herz und Gemüt heim- Sportplages gearbeitet. Der tägliche Einfaß den Jahresbericht . Nach der Bekanntgabe des
entwickelt sich eine intime Familienszene, tragen werden. Dem Sänger zur Seite steht besteht aus 60 bis 70 freiwilligen Helfern, zu Kassenberichts wurde dem KassenwartHuisingderen Urheber allerdings der reizende Film - als Orgel -Solist und Begleiter der Dirigent denen an den Sonntagen auch Kameraden des Entlastung erteilt . Allen Mitarbeitern wurde
star selber ist, der das Wunder vollbringt, der Gothaer Musitgesellschaft , Organist Walter SA -Sturmes 16/3 Westrhauderfehn hinzu - für ihre Arbeit Dant und Anerkennung ausdem unbekannten Vater aus Amerika Sohn Noemann - Gotha , der als einer der fommen . Geplant ist auch der Bau eines gesprochen. Schießwart Weil ' ts gab einen
und Tochter in einer Person vorzuspielen . Besten aus der Leipziger Musitschule von Schießstandes ." Bericht über den Schießdienst . Fünf goldene ,
Was für ein Reichtum an humorvollen Si - Professor Staube austeilen wird aus dem ret¬ zwei filberne und eine bronzene Ehrennadel
tuationen ergibt sich dabei . Von dem unglückchen Schatz Bach' scher Kunst . Wir wünschen fonnten verliehen werden . Voraussichtlich
Nichen Einbrecher , der nachher die Teller ab- der Veranstaltung einen vollen Erfolg und wird am 20. und 21. Mai ein großes Volksfest
trodney my angefangen bis zu dem ameri - eine große Zuhörerschaft . hier stattfinden .

ota . Potshausen . Ortsgruppenber
sammlung . Am Sonnabend hielt unsere
Ortsgruppe in der Gastwirtschaft Boekhoff



Aus dem Reiderland
Weener , den 24. Januar 1939 .

Reichszuschuß für Maulbeerpflanzungen

Unbegründet ist während der letzten Wochen
gelegentlich das Gerücht aufgetaucht , daß die
Baumschulen nicht mehr in der Lage seien ,
Maulbeerpflanzen zu liefern . Im Gegenteil ,
es stehen für die Frühjahrspflanzung Maul¬
beerpflanzen genügend zur Verfügung . In
diesem Zusammenhang ist es wichtig zu wissen,
daß für die Pflanzung von Maulbeeren
Breiszuschüsse gezahlt werden , um
diesen wichtigen Wirtschaftszweig vordringlich

zu fördern . Die letztjährige Kokonernte hatte
eine beträchtliche Ertragssteigerung gebracht ,
nicht weniger als 40 vom Hundert Kotons
wurden mehr gewonnen. Doch ist auch mit
dieser Ertragsausweitung der Bedarf Deutsch
lands noch nicht gedeckt, so daß eine Erweite
rung der Maulbeerpflanzenanlagen mur er¬

wünscht ist . Die Reichsfachgruppe Seidenbauer
im Reichsverband Deutscher Kleintierzüchter
stellt sich jedent Interessenten zur Verfügung .
Sie vermittelt einmal die Reichszuschüsse und
steht auch sonst mit Rat und Tat zur Seite ,

damit bei dem Aufbau dieses Wirtschafts¬
zweiges feine Fehler gemacht werden .
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Das Pferd im Dienst der Infanterie

Im Rahmen des Internationalen Berliner
Reit - und Fahrturniers in der Deutschland¬
halle vom 27 . Januar bis 5. Februar wird gin
Schaubild das Interesse der Zuschauer ganz
besonders in Anspruch nehmen : Das Pferd
im Dienst der Infanterie " lautet die Antün¬
digung dieses Schaubildes. Da es bisher noch
wenig bekannt ist, daß die Infanterie von
heute über die meisten Pferde aller
Waffengattungen des Heeres verfügt , soll in
mehreren Bildern der Oeffentlichkeit die viel¬
seitige Verwendung des Pferdes bei der In¬
fanterie vor Augen geführt werden . Truppe ,
Reiter und Pferde werden von der Infanterie¬
schule und dem Infanterie -Lehr-Regiment, so
wie von verschiedenen anderen Infanterie¬
Truppenteilen aus dem Reiche gestellt .

in seinem Amt als Streisabschnittswart bestä¬
tigt . Der Gaupropagandawart des Reichsbun¬
des der Kinderreichen sprach dann über die
Vergünstigungen , die die Kinderreichen auf
allen Gebieten befizen . Zum Schluß forderte
er die Mitglieder auf , unverzüglich den An¬
trag auf Ausstellung des Ehrenbuches zu
stellen .

otz . Dizumerverlaat . Deffentliche
und gebung . Gestern abend veranstalte

te die Partei nach einer Mitgliederversamm
lung eine öffentliche Kundgebung mit dem
Kreisleiter als Redner des Abends . Er gabKreisleiter als Redner des Abends. Er gab
einen Einblick in die außenpolitischeLage und
die Entwicklung, die Deutschland auf diesem
Gebiet genommen hat. Im Anschluß an die
Stundgebung besprach der Streisleiter mit den
infrage tommenden Personen Fragen , die den
Einwohnern besonders im Herzen liegen .

otz . Jemgum . Erziehertagung . Am
Donnerstag hielt der NS . -Lehrerbund Kreis¬
abschnitt Niederreiderland hier unter dem
Vorsiz des Hauptlehrers Leding eine Ar¬
beitstagung ab . Nach Lehrproben in der
Schule wurde die Arbeitstagung bei van Loh
fortgesetzt .

otz . Jemgum . Alle spenden . Die am

Sammlung erbrachte den Betrag von 121,70
Sonntag hier durchgeführte Opferbuchteil¬

Reichsmart .

otz. Wymeer. Winterfest der Krie
gertameradschaft . Am Sonnabend
feierte die Kriegerkameradschaft ihr Winterfest.
Nach der Begrüßungsansprache durch den Ka¬
meradschaftsführer kamen zwei kleine Theater
stücke zur Aufführung , die allen gefielen . .

otz . Wymeer . Tag der Polizei . Die
Feuerlöschpolizei wird in unserm Ort dafür
sorgen , daß am Tage der Polizei die Gaben
für das WW . in reichem Maße fließen. Am
Sonntagmorgen wird die Flaggenhiffung vor¬
genommen, der sich sofort die Sammluna on
schließt .

Noch mehr Flachs wird georangt !
Durch den Anschluß des Sudetengaues find [ vorgenannten Fläche würde etwa 1 450 000

13 Flachsspinnereien uns angeschlossen wor - Doppelzentner ohne Samen ausmachen . Bei

den . Dadurch ist die Erzeugung heimischer einer durchschnittlichen Faferausbente von 20
Flachsfaser noch dringlicher notwendig ge- vom Hundert würde das einen Anfall von
worden , als bisher . Benötigten die Flachs rund 29 000 Tonnen Fasern ergeben . Dagegen
spinner des Altreiches jährlich etwa 40 000 beträgt die Gesamtausarbeitungsmöglichteit ,
Tonnen Faser , so ist der Bedarf der Spinne - wie F. W. Kempe , der Geschäftsführer der
veien Großdeutschlands etwa 65 000 Tonnen . Bastfaserverwertung der deutschen landwirt .

Um diesen vom Statistischen Reichsamt ermit - schaftlichen Genossenschaften Gmbh . mitteilt ,
telten Bedarf an heimischer Faser decken zu rund 2,4 Millionen Doppelzentner Stroh

fönnen , müßte bei der legtjährigen Durch - flachs ohne Camen . Die zurzeit in Betrieb

Strohflache ohne Samen je Hektar in diesem hätten , wenn nicht noch vorhandene Bestände
schnittsernte von rund 32,5 Doppelzentner befindlichen oder in Bau begriffenen Rösten

eine Anbaufläche von rund 80 000 Heftar aus dem Erntejahr 1937 zur Verarbeitung
erreicht worden . Da im Vorjahre im Altreich gekommen wären , nur zu etwa 60 vom Sun¬
nur 44 872 Hektar Flachs, also 12 000 Hektar dert ausgenutzt werden können. Für die Zu
eder 21,1 vom Hundert weniger als 1937 funft wird eine wichtige Aufgabe sein müssen,
angebaut wurden , wird fünftig unter allen die Bollbeschäftigungder Rösten durch Anbau
Umständen eine Ausdehnung erreicht werden des benötigten Strohflachses in ausreichenden
müssen . Der Ertrag an Strohflachs aus der Umfange sicherzustellen.

Mindesteinkommen für Hebammen

otz . Im Zusammenhang mit dem nenen
Hebammengesetz weist Staatsrat Dr. Conti
im . ,,Deutschen Aerzteblatt" darauf hin , daß ,
obwohl der Beruf an sich überfüllt ist, doch
gerade die ländlichen Gegenden bisher im
mer noch ungenügend versorgt waren . Das
neue Reichsgesetz zielt darauf hin , daß jeder

ebamme zur Verfügung steht, und daß sie
Frau in Deutschland zur Geburtshilfe eine

diese auch heranzieht . Damit wird eine Plan

verteilung der Hebammen und planmäßige
Ansiedlung neuer Hebammen nötig , wobei
auch in den ärmlichsten Landgebieten Vor¬
aussetzungen für die Existenzsicherheit der

stellt Dr. Conti die Zusammenarbeit zwischen
Hebammen geschaffen werden müssen. Weiter

Arzt und Hebamme heraus , die das beste er
fahren der Geburtsleistung bei jeder Gefahr
sei . Der Hebammenberuf genieße heute die

wie der Arztberuf .gleiche Anerkennung
Wenn das Gesetz über die Höhe eines Eri¬
stenzminimums noch nichts Festes bestimmt,
so stehe doch fest, daß dieses Mindesteinkom
men sich den jeweiligen Gebieten anpassen

Japenburg und Umgebung
Aus Stadt und Dorf

otz . Morgen , am 25. Januar , findet vor
mittags im Arbeitsamt hierselbst für die

stern zur Entlassung kommenden Schü¬
eine Lehrstellenvermittlungs - und

Berufsberatungsstunde statt .

lerinnen

werde . Wenn das Einkommen einer Heb

amme unter dem Mindestmaß zurücbleibt , so

erhalte sie einen entsprechenden Zuschuß. Die
planmäßige Verteilung werde in zwei Jahren
abgeschlossen sein. Es ist auch zu hoffen, daß
noch besondere Maßnahmen zur Verbesserung
der Altersversorgung der Hebammen geschof
fen werden .

Wie bedient man Raketen - Apparate ?

Bei Strandung von Schiffen bleiben Ret
tungsversuche mit dem Raketen-Apparat nicht
selten nur deshalb erfolglos , weil die Schiffe
brüchigen diesen Apparat nicht richtig zu be¬
nutzen verstehen. Um diesem Uebelstande ent¬

dent im Amtsblatt der Regierung befannt¬
gegenzuwirken , ist, wie der Regierungspräft

gibt , eine allgemeinverständliche Anweisung
der Deutschen Gesellschaft zur Rettung Schiff¬
brüchiger zur Handhabung des Raketen-Ap
parates auf Zinktafeln abgedruckt. Diese find
dazu bestimmt, an Bord der Schiffe an gut
sichtbarer Stelle angebracht zu werden. An¬
träge auf fostenlose Ueberweisungdieser Ta =
feln müssen an die Musterungsbehörden ( Sce
mannsämter ) gerichtet werden .

125 Jahre Garde - Schützen - Bataillon

Am 19 . Mai 1939 jährt sich der Tag zum
125 . Male , an dem das ehemalige Garde

otz . Prüfungen beginnen . Am Mittwoch Schützen - Bataillon errichtet wurde . Der Tra¬
beginnen an der hiesigen Aufbauschule die ditionsverband des ehemaligen Garde -Schüt
schriftlichen Arbeiten zur diesjährigen Reife - zen -Bataillons im NS Reichstriegerbund

prüfung . rüstet gemeinsam mit dem I . Bataillon des

Inf .-Regts . 9, deffen 5. und 8. Kompanie die
Tradition des Garde -Schüßen - Bataillons und
des Res -Jäger -Bataillons Nr . 16 , forvie det .

Garde-Masch.-Gew.-Abtl. Nr . 2 führen, z
einer würdigen Wiedersehensfeier aller ehe
maligen Angehörigen des Garde-Schützen
Bataillons und seiner obengenannten Tochter
formationen , sowie der Kameraden, die bein ,

otz . Nicht überall Schutt abladen ! Lebhafte
Plage wird immer wieder darüber geführt , daß
einige Einwohner unserer Stadt meinen , über¬
all den im Hause abfallenden Schutt abladen

zu dürfen . Gewiß ist der Schuttabladeplatz am

Eisenbahndock ein bischen weit von dem

Koppelweg und der Stapelmoorer =

Iandstraße entfernt . Dennoch darf man

dort den Schutt nicht einfach in die Gräben
oder Hecken schütten . Die Polizei wird darauf otz. Bom Reichsluftschutzbund . Das neue
achten , daß solche Verunreinigungen , die fei Jahr wird im Zeichen einer planmäßig be¬
nesfalls geduldet werden können , unterbleiben triebenen Ausbildungsarbeit in den Luft¬
und die Schmußfinken zur Anzeige bringen . Daß die im Interesse der Firmen von Zeit schutzhausgemeinschaften stehen . Das Haupt¬

zu Zeit zur Veröffentlichung gelangenden

otz. Zur Luftschutzübung . Der Bürgermeister Barmungen vor Breisüberschreitun gewicht wird hierbei auf praktische Arbeit ge

wird zur Unterstützung der städtischen Polizei gen durchaus ernst zu nehmen sind, zeigt die legt werden. Auf Donnerstag ist durch den
Kreisortsgruppenführer , Luftschutzführer Wal

am Tage der Luftschutzübung eine Reihe nachstehende Mitteilung des Regierungspräter eine Arbeitstagung in der Aula
junger Leute aus den Gliederungen der Bar - sidenten zu Osnabrück. auf die nachdrücklichst der Ausbauschule einberufen worden, die sich Traditionstruppenteil gestanden haben. Die
tei als Hilfs polizisten einziehen . Um hingewiesen sei : Gegen die Baustoffhandlung
diese Kräfte mit ihren Aufgaben vertraut zu Gerrit J . Aalderint in Uelsen, reis Bent
machen, zieht der Bürgermeister sie am Frei- heim, wurde wegen fortgesetter Verstöße ge¬
tag nachmittag zu einer kurzen Besprechung gen die für den Verkauf von Nadelschnittholz
zusammen . erlassenen Bestimmungen eine Ordnungsitrafe

in Höhe von 10 000 R . festgesezt .

bem WHW . zufließt .

den .

in erster Linie mit der Durchführung dieser Feier soll am 20. , 21. und 22. Mai in Berlin ,

ungemein wichtigen Aufgaben befassen wird. Lichterfelde und Potsdam , stattfin )
otz . Reger Torsversand . Das Torfverland -

An alle ehemaligen Angehörigen des
geschäft ist in den letzten Wochen wieder sehr Garde-Schüßen-Bataillons , des Garde-stes. .
umfangreich Täglich sieht man hoch mit Torf Schützenbataillons des
beladene Schiffe fahren .

-
--

Male ,

otz . Tag der Polizei . Wie wir schon mitteil¬ 16 . Reserve - Jäger )

ten , wird der Musifzug der SA - Pionier¬ Alle Mädel , besonders diejenigen , die über Bataillons , der Garde -Maschinen - Gewehr - b - >

Standarte 10 ,, Emsland " unter der Leitung furz oder lang in den Ehestand eintreten otz . Aschendorf . Der Schütenplatz , teilung Nr . 2 , des Freikorps - Garde - Schützen
von Musikzugführer Kaiser am Sonnabend wollen , seien an dieser Stelle noch einmal auf bekanntlich der einzige Sportplatz am Orte , Bataillons , des Reichswehr -Schüßen -Batail
im Hotel Zum Beinberg " ein großes die überall im Kreise von Zeit zu Zeit statt - wird gründlich ausgebessert . G3 ist anzuneh lons , des Traditionstruppenteils 5 Nom - )
WHW - Konzert veranstalten . Inzwischen findenden Kurse des Reichsmütter
liegt das Programm vor . In der Hauptsache dienstes hingewiesen . Kein Mädel , das daß der Platz bereits am kommenden Sonntag Teilnahme an der Feier . Anmeldungen zurmen, daß diefe Arbeiten so gefördert werden, panie J. - R. 9 ergeht die Aufforderung zur

werden Märsche gespielt werden . Doch werden diese Kurse oder einen derselben , nicht mitge in Benugung genommen werden kann . Teilnahme sind zu richten an die Geschäfts
anch Walzermelodien und Themen aus Ope - macht hat , erhält heute das Chestandsdar¬

otz . Brual . Machtvolle Kund - stelle für die 125-Jahrfeier des Garde
retten erklingen . Im Anschluß an das Konzert lehen ,
wird getanzt werden . Wir wollen hoffen , daß In der „,Waldluft" hielt der Gesangverein gebung . In unserer Ortschaft fand am Schützen -Bataillons , Berlin SW 11, Dessauer )

das Konzert gut besucht wird , da sein Ertrag Aschendorfermoor einen start besuchten Sonnabend eine große öffentliche Rundgebung Straße 38.

Moorabend ab , an dem Lehrer Söhne statt , in der Kreisleiter Buscher aktuelle
behandelte . Kreislciter

otz.Jungzug „Karl Ruppert". Am Sonn- einen Bortrag über die Entwicklung der Ems- Dies mit Nachorud daraufhin, dasTrustees Letzte Schiffbmeldungendaß die
landmoore hielt .

abend trat das Fähnlein 11/381 Weener zu Partei für die Erziehung der Jugend zu¬ Schiffsverkehr im Hafen von LeerIm Rahmen der gegenwärtig im Kreis- ständig sei. Im ersten Teil seiner Rede wieseinem Appell an . In einer Feierstunde in der
Angekommene Schiffe : 21 . Januar :Turnhalle wurde des verstorbenen Jungen - gebiet stattfindenden öffentlichen Kundgebunder Kreisleiter auf die Zeit des Niederganges Wiemers; Henriette, Mindrup; Debienta, de Jongez

schaftsführerz Karl Ruppert gedacht. Um fein gen hielt gestern abend die Ortsgruppe am in unserem Vaterlande und D Dollart , Part :
eine Versammlung ab . Auch in unserem Vaterlande und das gewaltige Roolf, Schepers; Lina, Büples;

Andenken zu ehren , bestimmte Oberstammfüh - benende eine Versammlung ab . Auch

rer Feenders , der den Jungbann vertre- diese Kundgebung war gut besucht und wurde aufbauvert unseres Führers hin , der in sechs Bernhardine, Luten; Rival, Schrage; 23. Januar :

Gesine , Kummer ; Josefine , Kaltwasser ; Jantje ,

tungsweiseführt , daß der Jungzug 4, der vom zu einem Bekenntnis zum Großdeutschen Jahren aus einem Trümmerhaufen ein Groß- Antie, de Buhr; Johanna, Raß : B. D. 3, Fleßner;

deutschland der Ordnung und des Friedens Meeuw ; Sturmvogel , Meinen ; Gesche , Meinen ;
schuf . abgefahrene Schiffe :Jahrgang 1928 gebildet wird , bis zum Aus - Reich und zum Führer . 21. Januar : Wilhelmine

Terfehn ; Rika , Drost ; Annade , Briller ; Johanna , ,
scheiden dieses Jahrgangs aus dem Jungvolt otz . Nhede . Ein altes Wahrzeichen . Drost : 22. Januar : Bruno , Feldkamp; Henriette ,
den Namen , , Karl Ruppert " führen soll . otz . Ernennung . Der Reichsbahn -Betriebs¬

assistenten -Anwärter Gerhard Bluhm wur - Jahrhunderte hat der Wilgen , eine Einzel - Mindrup ; 23. Januar : Jümme , Mouson ; Jeus ,
Johanna , Baumann ; Annemari , Schoon ; ,

otz. Jahreshauptversammlung der Kurz de mit Wirkung vom 1. November zum Siedlung lints der Ems, überdauert . Ein Bobl; Johanna, Baumann;
schriftler . Die im Ortsverein zusammenge - Reichsbahn - Betriebsassistenten ernannt . Warfthof war es ; eine Wehr , gebaut zu Walke. Wiemers; Rudolf, Schepers.

schlossenen Kurzschriftler versammelten sich in Schutz und Truz . Ein Dokument für die
otz . Filmabend . Durch die Filmstelle

der Waage " zur Jahreshauptversammlung .
Vereinsleiter Van fen eröffnete die Ver- femmit am Mittwoch und Donnerstag dieser uralte Geschichte des Hofes war die Entdek- Barometerstand am 24. 1., morgens 8 1hr 753,00

tund vorgeschichtlicher Urnen . Gefundene Höchft . Thermometerft . der letzt . 24 Std . : C + 7,00
C + 4,0 °

sammlung und hieß besonders den stellvertre- Woche bei Hilling am Untenende der Luis Scherben wurden sichergestellt. Weitere For- Niedrigster
tenden Gaugebietsführer Mannott - Leer Trenker-Film " Condottieri" zur Aufführung. schungen müssen ergeben, ob es sich trotz der Gefallene Niederschläge in Millimetern. . . 6,6,
und das Ehrenmitglied Wessels - Bunde otz . Straßenbauarbeiten . Nachdem infolge gefundenen Brandknochen , um eine Wohn - Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , Leer .

willkommen . Nachy Erstattung des Jahresbe - des anhaltenden Ostwindes die Ueberschvem höhle handelt oder ob eine Begräbnisstelle

richtes und der Entlastung des Kaffenwarts mungen bedeutend zurückgegangen sind und vorliegt . Die Fundstätte liegt in der letzten
sprach noch der Ortsvereinsleiter von Leer . der Boden wieder richtig durchgetaut ist, Sielendung des Nordesches am Hochrande .
Johannes Foffen , der frühere Leiter des wurden die Straßenbauarbeiten in unserer Alle Anzeichen deuten darauf hin , daß frü¬

Bereins hatte zur Jahreshauptversammlung Stadt wieder aufgenommen . Besonders here Grabungen und Störungen stattgefun¬

Herzliche Grüße übermittelt . Von einer Neu- start ist man mit der Horst -Wessel-Straße be- den haben . Im Interesse der Heimatforschung
wahl des Vorstandes wurde abgesehen . Schrift - schäftigt , wo eine ganze Anzahl Arbeitsfräfte wäre es wünschenswert , daß genaue Aufnah¬
führer wurde Ernst Nümann . Die Lei - und auch ein neuer Lorenzug eingesetzt wurde . men der Fundstelle erfolgten .
tung der Uebungsabende bleibt in den Hän
den von J . Klugkist .

otz . Bunde . Versammlung der Kin¬
derreichen . Am Sonnabend wurde der
bisherige fommissarische Abschnittswart Ubbo
Enater durch den Landespropagandawart

otz . Jugend tritt an . Am Sonntag , dem otz . Rhede . Das Hochwasser . Gestern

29. Januar , findet auf dem Marktplag in war zum ersten Male ein Rückgang des Hoch¬

Aschendorf die Ueberweisung der Hitler - wassers zu verzeichnen . Die Verkehrsstraße

jugend in die SA . , das NSKK . und das nach Aschendorf ist streckenweise passierbar .

NSF . statt . Im Rahmen dieser Feter wird Viehtransporte können ungehindert zur
Bahnstation gelangen .der Kreisleiter sprechen ,
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D. & Zopfs & Sohn , G. m . b . S . , Leer
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Zwangsversteigerungen

Zwangsweise

versteigere ich am Mittwoch , dem
25 . ds . Mts . , 15 Uhr , im Zentral
Hotel , Leer

1 Klavier , 1 Bücherschrank ,

Zu kaufen gesucht

3m mittleren oder öftlichen
Stadtteil ein

Daus
1 Schreibtisch , 1 Bufett , anzukaufen gesucht .
1 Poften Schuhe ,

ferner , voraussichtlich bestimmt
Kaufpreis 5000 bis 7000 RM .

1 Damenuhr ( Gold ) , 6 Eß - Angebote unter „ f . 68 " an die

löffel , 6 Meffer , 6 Gabeln OTZ . Leer .
( versilbert ).

Flohr ,
Obergerichtsvollzieher in Leer .

Zu verkaufen

Bauer Folkert Folkerts in
Klein Oldendorf will seine
folgenden

*

Grundstücke
anterhändig durch mich verkaufen :

1. Parzelle 193 , Kartenblatt 3
yon Klein - Oldendorf , Weide
Westerende , 49,09 a groß ,

2. Parzelle 443 , Kartenblatt 3

600 kg Dachstroh
anzukaufen gesucht .

Otto Oltmanns , Nortmoor .

Zu mieten gesucht

Suche zwei leere , kleine

3immer
in Leer oder Nähe Leer zu mieten .
Ang . unt . L. 74 an die OT3 . Leer

Stellen -Angebote

Gesucht auf sofort od . 1. Februar

vonKlein-Oldendorf,Bläken, Hausgehilfin
46,27 a groß ,

3. Parzellen 57/14 etc . , 58/15 ,
55/19 und 56/19 , Hartenblatt
4 von Klein Oldendorf , Hof
raum u . Hausgarten , 39,16 a
groß .

für die Dormittagsstunden .

Leer , Adolf Hitler Straße 26.2

Suche zum 1. Febr . oder fpäter
ein einfaches

Die Verkaufs Bedingungen junges Mädchen零

liegen in meinem Geschäftszimmer
aus . Liebhaber wollen sich mit
mir in Derbindung setzen und
Gebote bis zum 31. Januar , 6 Uhr ,
bei mir abgeben .
Remels . Spieker ,

Grundstückss

für Haushalt und Geschäft .

Frau Heidine Woltzen ,
Upschört , Friesenhof ,
( Wittmund - land ) .

Suche e per 15 . Februar oder

und Hypothekenmakler . etwas später ein kinderliebes

ns

5.6em

kraft

fchaft

durch

Die Deutsche Arbeitsfront

NSG . Kraft durch Freude

Kreis Leer

Kulturring der Stadt Leer

Am 26. Januar 1939
20 . 30 Uhr , im Tivoli " in Leer

Gastspiel des Staats - Theaters Oldenburg

Kinder

auf Zeit
Lustspiel in 3 Atten von Kurt Bortfeldt

Musik von Wilhelm Mattes

Eintrittspreise für Mitglieder des Kulturringes

der Stadt Leer RM . 0. 60 Anerkennungsgebühr ,

Nichtmitglieder . . RM . 1. 50

Dorverkauf : Zigarrenhaus Schmidt , Leer , Buch

haus Müller , Leer , Buchhandlung Schuster , Leer .

•

Gybe von meinem Garten-15-17-jähriges Madden Klavierstimmen
grundstück mehrere

Bauplätze
in jeder gewünschten Größe ab .

Gefl . Angebote erbitte ich bis

zum 1. Februar d . J.

Auttionator Heinrich Schröder ,
Remels .

Im Auftrage habe ich ein

Quantum Heu
unter der Hand , evtl . auf 8ab
fungsfrift , zu verkaufen .

Shrhove . Rudolf Pickenpack ,

Dersteigerer .

Schwarzer Wintermantel ,

Smoking Anzug , Größe 50 ,
zu verkaufen .

Leer , Hindenburgstraße 11 I

Mädchen
für Geschäftshaushalt .

H. Goldenstein ,
Mühle Südgeorgsfehn .

Musikhaus Reimer , Leer
am Bahnübergang Fernruf 2162

Laufmädchen gefugt.Roll- und Kinderbetten
Reformhaus „ Neuzeit " , Matratzen / Oberbetten / Rokhaarkissen
Leer ,
Ecke Hindenburg / Norderste .

standsdarlehenMöbel auch auf Ehe¬

FritzBaumann Leer,Straße
der SA . 72

Zur Blege von 25 Jungbullen

(zur Vorbereitung für Auks

fionen ) wird

Guterhalt. Nähmaschine befte Kraft
zu verkaufen .
Leer , Hajollukenstraße 31 .

Ein Kaladu
wegen Plazmangel billig zu

bei hohem Gehalt und sehr hoher

Tantieme sofort oder später

nach Schlesien gesucht .

Spezialhaus Oelrichs , Leer
Straße der SA . 85 - 2 Minuten vom Bahnhof

Briefe an die Heimatbeilage
bitten wir je nach Inhalt entweder an die

Schriftleitung oder Anzeigenabteilung der

„ OTZ . " Leer zu richten . Es genügt auch die

Aufschrift : „ OTZ . " , Leer .

Schreiben Sie unter feinen Umständen
an Angestellte unjeres Derlages persönlich .

Für Derzögerungen , oder auch für das nicht
erscheinen Ihrer Nachrichten oder Anzeigen

können wir in diesem Falle nicht aufkommen .

Meldungen unter L 53 au die Suche zu Ostern einen

OTZ , Leer .

perkaufenjeRoßbergftraße25 Jür meine Möbel- undBann
Leer , Große Roßbergstraße 25

Wünsche mein

Motorschiff

Jür meine Möbel und Bau
tischlerei suche auf sofort einen

Tischlergefellen
und zum April einen

45 Tonnen groß, preiswert zugewandten Lehrling .
verkaufen .

Hinrich Janßen , Bargerfehn
Post Hollen ( Ostfr . )

Heinr . Unger , Westerstede .

Gesucht auf sofort ein

träftigen Lehrling
Bum Fischtag !

Empfehle prima

lebendfr . Kochschellfische , ½ kg

25 und 30 Pfg . , feinft . Goldbarsch
Dampfbäckerei Herm . Morit , filet , ½ kg 50 Pfg ., frisch aus demHeisfelde bei Leer (Ostfr . )
Fernruf 2310 . Ranch : Aal , Jettbückinge , fette

Sprotten , 1/2 kg 60 Pfg .,

Stellen -Gesuche

Bewerbungen

Fernr .W. Stumpf, Wörde , 2316.
Leupin - Creme u . Seife

Motorſchiff „Lina landwirtig , Gehilfe eine Originate autjucken-Ekzem
45 Tonnen , preiswert zu ver

kaufen .

Heinrich Lliptes , Bollingen
Bolt Elisabethfehn .

2 prima flotte Rühe
zu verkaufen .

Schöne , Leerort .

Zu verkaufen ein vierjähriges

17 bis 18 Jahren , der mit
Pferden umgehen kann .

H . Kaller , Logaerfeld .

Für fofort oder später

Lehrling gesucht
von Manufakturw . Geschäft .

Angebote unter 69 an die

OTZ , Leer .

zu Ostern ein

Fräulein

beifligen ! Drog . Drost - Drog . Buß
Drog . Lorenzen

8um Fischtag

25 Jahre (mit einem Kind ) Jucht empf . Kabliau

usw.

Stellung als Haushälterin 25Pfg . , Goldbarsch o . K. 30 Pfg . ,

KranzspendenBlumenhaus Wilh. Sproedt
vorm . Emma Ontjes , Leer ,

Hindenburgstr . 16 , Jerur . 2396

Familiennachrichten

Die glückliche Geburt eines Sonntagsmädchens

zeigen hocherfreut an :

Hermann Meyer und Frau
geb . Penning

Gleidingen / Rethen ( L. ) , 22 . Januar 1939

Vermählte :

Bertus Baumeister
Obertruppführer i . Reichsarbeitsdienst , Abtlg . 6/316
Wassenberg / Rhld ., Reg . - Bez . Aachen

Elisabeth Baumeister , geb . Schöckel
Leer , am 19 . Januar 1939 .

Gleichzeitig danken wir für erwiesene Aufmerksamkeiten .

Leer , Oldenburg , Chicago , 24. Januar 1939

Am 23 . ds . Mts . entschlief sanft und ruhig

unser lieber Vater , Bruder , Schwiegervater ,
Großvater und Urgroßvater ,

der Rentner

Anton Schulte
im 82 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer :

Familie Hermann Schulfe , Leer

Familie Theodor Albert , Oldenburg
und

Heiko Schulte , Chicago

Die Ueberführung des Verstorbenen nach Oldenburg
findet am Mittwoch nachmittag vom Altersheim Logabirum
aus statt .

Zugedachte Kranzspenden dorthin erbeten .
Die Beisetzung erfolgt am Donnerstag nachmittag um

3 Uhr in Oldenburg auf dem Donnerschweer - Friedhof ,
woselbst auch die Trauerandacht angesetzt ist .

Leer , den 23 . Januar 1939 .
Plötzlich und unerwartet verstarb heute unser lang¬

jähriger Schiffskoch

Karl Trettin
Als Besatzungsmitglied des Motorloggers Marie "

war er uns stets ein lieber Arbeitskamerad .

Ehre seinem Andenken .

Die Besatzungsmitglieder
des Motorloggers , , Marie " .

NS . Deutscher Marinebund

im NS . Reichskriegerbund
Marinekameradschaft Leer

Ant 22 . d . Mts . verstarb unerwartet unser Kamerad ,
der Schiffskoch

Karl Trettin
Er nahm am Weltkriege teil und kämpfte als An¬

gehöriger des V. Matrosenregiments auf den Schlacht¬
feldern Flanderns . Wir werden diesen lieben Kameraden
nicht vergessen .

Zur Beerdigung tritt die Kameradschaft am Donnerstag ,
d . 26 . d . M. , nachm . 2 . 30 Uhr , bei der Wilhelmslust an .

Der Kameradschaftsführer .

NSKOB .
Kameradsch . Neermoor

Die auf Mittwoch an
gesetzte Versammlung
muß verlegt werden .
Neuer Termin wird
bekannt gegeben .

o. K. 1½ kg 25 Pfg ., Seelachs o . K.

Bratheringe 18 Pfg . , Bratschellfisch
in einem frauenlosen Haushaltin einem frauenlofen Haushalt . Fischfilet 35 Pfg ., Goldbarfcbfilet
Angebote unter £ 70 an die 50 Pfg . , fr . ger . Jettbück . , Schell . ,
OTZ , Leer . Makrelen , Goldbarsch , Fleckhering ,

Kiel . Sprotten , Her . u . Fleischfalat

Fr . Grafe , Rathausstr . beringe , kleine / kg 15 Pfg. ,Gude Stellung

Arbeitspferd Lehrling aefubt als Kraftwagenführer
Bernhard Jürgens , Filjum .

Ein trächtiges Schaf
verkauft
Busemann , Nortmoor

Eine kleine Anzeige
in der Ot8 . bat ftets großeu

Erfolg .

Auto Licht Dienst .

Chriftian Apel ,
Leer , Wilhelmsluft .

Führerschein I . und II . Klaffe

Ang . unt . £ 72 an die OT8 , Leer .

Bilanzsicherer Buchhalter

Anzeigen
23 34

bitte bis 9 Uhr morgens
aufzugeben , größere am

Nachmittag vorher .

Bei rechtzeitiger Aufgabe kann

Empfehle prima
lebendfrische Brat

große 18 Pfg . , Kabliau ohne Kopf

-28 Pfg ., Fischfilet 35 Pfg . , Gold
barlchfilet 50 Pfg . Ab 3 Uhe

la Fettbückinge , Schellfische , Goldb .

Seelachs , Speckaal u. la Sprotten
Leer ,

am BahnhWeener,Fisch-ROCKTelef.2418Tel . 8111

mehr Sorgfalt auf guten Sat Drucksachen aller Art
in ungekündigter Stellung , möchte sich zum verwendet werden . Sie haben
1. April 1939 verändern .

Angebote unter L 73 " an die OTZ . Leer .

deshalb mehr Freude und Erfolg

durch Thee Anzeigen .

liefern sauber und preiswert

D. H. Zopfs & Sohn , G. m. b. H.
Leer i . Ostir . Anruf 2138

Detern , den 23 . Januar 1939 .

Heute morgen 7 Uhr
endete ein Janfter Tod das
raftlos tätige Leben unserer
lieben Mutter , Schwieger
mutter , Groß und Urgroß
mutter

Frau Foline

Sophie Smidt ,
geb . Hasseler ,

im gefegneten Alter von 82
Jahren .

In tiefer Trauer

die Kinder .

und Kindeskinder .

Beerdigung am Freitag ,
dem 27 . d . M. , nachmittags

2 Uhr .
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